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INTERNET FÜRS HANDY
Seit Weihnachten gibt es die neue 
Homepage des WOCHENBLATTs 
mit noch mehr regionalen Fens-
tern und vor allem einer Gestal-
tung, die auch für Smartphones 
ideal zugeschnitten ist und immer 
den Überblick zu den lokalen 
Ausgaben des WOCHENBLATTs 
erlaubt. So ist der Weg kurz zur 
Information auf wochenblatt.net.

TIPPS FÜR BAUHERREN
Ein Muss für alle Häuslebauer im 
WOCHENBLATT-Land ist der Be-
such der Messe »Haus, Bau, Ener-
gie«. Die Messe findet in diesem 
Jahr wieder an drei Tagen von 
Freitag, 3. Februar, bis Sonntag, 5. 
Februar, im Milchwerk statt. An 
die 55 Fachunternehmen werden 
sich dort präsentieren. 

Mehr auf Seite 11.

Region Radolfzell

Singen

Genug geplant?
»In Singen geht was«, um-
schrieb Oberbürgermeister 
Bernd Häusler nicht ganz zu 
unrecht die Entwicklung un-
term Hohentwiel in seiner drei-
einhalbjährigen Amtszeit. Tat-
sächlich wurden in Singen lan-
ge auf die Bank geschobene 
Projekte wie etwa die Mehr-
zweckhalle Beuren und das 
Markus-Kinderhaus auf den 
Weg gebracht. Bei beiden Pro-
jekten dauerte die »Schwanger-
schaft«, wie Regina Brütsch es 
einmal formulierte, doch sehr 
lange. Auch der Bahnhofsvor-
platz und die Hegaustraße ha-
ben eine lange Planungsge-
schichte. Hoffentlich sind beide 
Bauprojekte inzwischen der-
maßen ausgereift, dass eine 
sinnvolle Umsetzung erfolgen 
kann. Denn beides sind für Sin-
gen zentrale Elemente in der 
Zukunftsplanung. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Die traditionellen Haushaltsre-
den der Fraktionen am Diens-
tag im Gemeinderat waren ge-
prägt von großer Harmonie. 
Kein Wunder also, dass der 
Haushalt der Stadt Singen ein-
stimmig verabschiedet wurde. 
Unisono lobten die Sprecher 
die Arbeit der Stadtverwaltung 
allen voran Oberbürgermeister 
Bernd Häusler, Bürgermeisterin 
Ute Seifried und Kämmerin 
Heike Bender. Beispielhaft 
adelte Dr. Hubertus Both den 
Rathauschef mit den Worten, 
»den großen Vertrauensvor-
schuss, den sie von uns erhal-

ten haben, haben sie in den 
dreieinhalb Jahren Amtszeit in 
Vertrauen umgemünzt.« 
Keine Einstimmigkeit herrschte 
bei den Fraktionen in puncto 
Steuererhöhung. Für die CDU 
sei dies, betonte Veronika Netz-
hammer, ein No-Go – Arbeits-
plätze in Singen seien wichti-
ger. Dennoch forderte sie, dass 
die dreiteilige Sporthalle direkt 
im Anschluss an die Mehr-
zweckhalle in Beuren realisiert 
werde und nicht erst 2021. Re-
gina Brütsch (SPD) bemängelte 
hingegen, dass man Großpro-
jekte vor sich herschiebe und 

regte an, in den aktuell wirt-
schaftlich guten Zeiten Rückla-
gen zu bilden. Zudem wünscht 
sich Brütsch, dass die Stadt den 
Wohnungsmarkt nicht alleine 
privaten Investoren überlassen 
dürfe, sondern wenigstens re-
gulierend eingreife. Both warb 
für die kommunale Verwaltung 
als Keimzelle der Demokratie 
und lobte explizit die 2017 ge-
plante Strukturanalyse, um 
Einsparpotenzial zu erkennen. 
Marion Czajor (Neue Linie) 
sprach sich deutlich gegen 
Steuererhöhungen aus. Man 
müsse kritischer mit der Aus-

gabenseite umgehen, als Bei-
spiel nannte sie die VHS. Eber-
hard Röhm (Bündnis 90/Die 
Grünen) lobte die Strukturana-
lyse, stellte aber kritisch fest, 
dass man trotz guter Wirt-
schaftseinnahmen aufgrund 
von GVV und Infrastruktur-
maßnahmen Kredite von 13,2 
Millionen aufnehmen müsse. 
»Das Wort sparen ist nötig«, 
mahnte Peter Hänssler von der 
FDP. Statt höherer Steuern 
könnten Wünsche nur erfüllt 
werden, wenn diese leistbar 
seien. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Fraktionen loben Haushaltsplan
Differenzen bei Umsetzung von zukünftigen Wünschen

 Mit 22 zu 6 Stimmen und einer 
Enthaltung sprach sich der Ge-
meinderat für einen Kulturzu-
schuss in Höhe von 60.000 
Euro für die Südwestdeutsche 
Kunststiftung Museum Art & 
Cars im Jahr 2017 aus. Wäh-
rend CDU und Neue Linie den 
Wert des Museums auch für 
andere Kultureinrichtungen 
unter dem Hohentwiel hervor-
hoben, sprach Manfred Bassler 
(SPD) sogar davon, dass der 
Vertrag nicht erfüllt sei, da kei-
ne eindeutige Unterbringung 
der Kunstgegenstände gewähr-
leistet sei. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Zuschuss dank 
Mehrwert

 Im Haushalt 2017 ist die Umge-
staltung des Bahnhofsvorplat-
zes für dieses Jahr nicht etati-
siert. Vielmehr findet sich darin 
eine Verpflichtungsermächti-
gung für 2018 in Höhe von 
4,242 Millionen Euro, das heißt 
mit dem Bau soll 2018 begon-
nen werden. Auch für den ge-
planten Bau des Kreisels Bahn-
hof/Alpenstraße liegt eine Ver-
pflichtungsermächtigung für 
2018 von 540.000 Euro vor. 
Grund für den später begin-
nenden Bau sind die sich hin-
ziehenden Verhandlungen zwi-
schen Stadtverwaltung und 
ECE. 
Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler betonte beim 
Neujahrsempfang: »Derzeit 
laufen die Detailverhandlun-
gen mit ECE zur Realisierung 
des Einkaufszentrums. Wir ge-
hen davon aus, dass nach der 
Sommerpause der Satzungsbe-
schluss zum Vorhaben- und Er-
schließungsplan erfolgen und 
dann die Baugenehmigung er-
teilt werden kann.« Noch ist der 
100 Seiten umfassende städte-
bauliche Vertrag nicht ausver-
handelt. Auch die Verkaufs-
summe für das ehemalige Zoll-
areal dürfte hierbei zwischen 
Stadtverwaltung und ECE für 
Gesprächsstoff sorgen. 
Auf den neuen Abteilungsleiter 
Straßenbau in Singen Uwe 

Kopf wartet viel Arbeit. Denn 
als Nachfolger des in Ruhe-
stand gegangenen Erich Müller 
ist der 51-Jährige ehemalige 
Leiter des Tiefbauamtes und 
technischer Leiter der Kläranla-
ge in Waldshut-Tiengen für 
zahlreiche Projekte mitverant-
wortlich. »Großes Thema ist das 
Cano und der damit verbunde-
ne Bahnhofvorplatz«, betont 
Kopf. Als weitere wichtige Ar-
beitsbereiche nannte er die Er-
schließung des Schnaidholz, 
die Neugestaltung der Hegau-
straße und diverse Verkehrs-
konzepte.
Auf Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs erklärte Kopf, dass die 
Planung für den Bahnhofsvor-
platz stehe. Das Jahr 2017 wür-

de für Vorbereitungsarbeiten 
genutzt, so wird die Julius-
Bührer-Straße von Maggi bis 
zur Güterstraße für 650.000 
Euro saniert. Regina Brütsch 
(SPD) lobte dies in ihrer Haus-
haltsrede am Dienstag (siehe 
unten) explizit: »Wir unterstüt-
zen ausdrücklich die Planung 
der Verwaltung, die Julius-
Bührer-Straße vorzuziehen, um 
für den Umbau am Bahnhofs-
vorplatz gerüstet zu sein«.
Los geht es mit der Umgestal-
tung der Hegaustraße im Be-
reich August-Ruf-Straße bis 
Erzbergerstraße schon nach 
dem Singener City-Fest, das 
vom 23. bis 25 Juni stattfindet. 
Während CDU und SPD diese 
explizit lobten, kritisierte Eber-

hard Röhm (Bündnis 90/Die 
Grünen) die Kosten »für einen 
unnötigen Straßenbelag«.
Uwe Kopf geht davon aus, dass 
die Bauarbeiten »unter Belas-
tung« in der Hegaustraße, na-
türlich müssen Kunden die Ge-
schäfte weiter erreichen kön-
nen, im November abgeschlos-
sen sein. Die hochwertige Stra-
ße mit granitgesprenkeltem 
Großpflasterbelag verfüge über 
fünf große Pflanzquartiere, die 
auch als Sitzelemente dienen. 
Von den ehemals angedachten 
Sitzkieseln wurde bekanntlich 
Abstand genommen. Kopf kün-
digte zudem eine Abpollerung 
in der Hegaustraße bei Karstadt 
an. Zudem würde es bis auf die 
Behindertenparkplätze dort 

keine Parkgelegenheiten mehr 
geben. 
2018 würde die Umgestaltung 
der Hegaustraße weiter bis zur 
Scheffelstraße geführt werden. 
2019 ist als dritter Abschnitt 
eine Neugestaltung der Hegau-
straße von der August-Ruf-
Straße bis zur Thurgauerstraße 
– also vor dem Haupteingang 
des neuen Einkaufszentrums – 
geplant. 
Laut Uwe Kopf werde dieser 
Abschnitt einen Fußgänger-
charakter erhalten, auch wenn 
eine Zufahrtsmöglichkeit nötig 
sei. Die aktuell dort befindli-
chen Parkplätze würden auf je-
den Fall wegfallen.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Pläne für Bahnhofsvorplatz und Hegaustraße
Neuer Abteilungsleiter Straßenbau mit vielen Aufgaben / von Stefan Mohr

Die Bauarbeiten zur Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes werden erst 2018 begonnen. swb-Bild: stm

Wir machen
nur Erbrecht

TOP-KANZLEI für Erbrecht laut Focus
und WIRTSCHAFTSWOCHE
90 Minuten Erbrechtsberatung incl. 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
für 190 Euro plus MwSt.

Erbrechts-Kanzlei
Ruby & Schindler
Fachanwälte, Rechtsanwälte
Ruby, Schindler, Thanner, 
Tiefenthaler, Liebl, Joost

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

HEUTE SCHON AN
MORGEN DENKEN.

Wir planen mit Ihnen die geeignete 
Heizung für Ihr Eigenheim.
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Singen

 Wer Sprachen auf die leichte 
Art lernen möchte, für den bie-
tet das Sprachstudio Sabine 
Engel in Singen ein buntes 
Portfolio an Angeboten: 
Englisch- und Französischkur-
se für Senioren; Wiedereinstei-
gerkurse ab Mittwoch, 8. Feb-
ruar, im Servicehaus Sonnen-
halde Singen oder ab Dienstag, 
7. Februar, im Haus Liebenfels 
in Radolfzell; ein Anfänger-
kurs für Berufstätige beginnt 
ab Donnerstag, 9. März. 
Ein neues Kursangebot für 
Migranten mit Deutsch als 
Fremdsprache startet ebenfalls 
ab Mittwoch, 8. Februar. Nähe-
re Informationen und Anmel-
dungen zu den Sprachkursen 
bei Sabine Engel unter Telefon 
07731-5060442 sowie in-
fo@sprachenlernen-singen.de.
Veranstaltungsort ist in Sin-
gen, Hauptstraße 16.

Sprachen leicht 
lernen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Ihr
Küchenspezialist möbel-outlet-center

www.lagerkuechen.de
Wunschküchen  – 50%

 1 x Individual-Gleitsichtglas
jetzt nur 359,99 € / Glas statt 530,00 €/Glas
in Ihrer Sehstärke, Sehbereich abgestimmt auf Ihre 
individuellen Sehbedürfnisse, sehr dünnes Glas

 1 x Premium-Gleitsichtglas
jetzt nur 269,99 €/ Glas statt 420,00 €/Glas
in Ihrer Sehstärke, optimierter Sehbereich, dünnes Glas

UNSER PREIS-
LEISTUNGS-

SIEGER!

MARKEN-GLEITSICHT-
GLÄSER ZUM BESTPREIS:
Bei Unverträglichkeit innerhalb von 3 Monaten 
Umtausch der Gläser – ohne Wenn und Aber.

aktivoptik im Real  Georg-Fischer-Str. 15   78224 Singen    07731.8 35 04 15
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 1 x Komfort-Gleitsichtglas
jetzt nur 179,99 € / Glas statt 300,00 €/Glas
in Ihrer Sehstärke, breiterer Sehbereich

KARTENVORVERKAUF im WOCHENBLATT für

NARRENSPIEGEL 6.0
Besuchen Sie den NARRENSPIEGEL 6.0

der Poppele-Zunft Singen
am Freitag, 10.02. und Samstag, 11.02.2017

in der Stadthalle Singen
(Einlass ab 18.30 Uhr)

Kartenvorverkauf ab 18.01.2017

beim Singener WOCHENBLATT, bei der 
Touristinfo in der Marktpassage oder 
in der Stadthalle oder online über
www.stadthalle-singen.de

Es erwartet Sie:
- ein gestrafftes, kurzweiliges Programm
 - ab ca. 23 Uhr Party in der 
»reif & sexy Bar« mit Musik, Tanz 
und guter Laune

NEU: Beginn 19.30 Uhr

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer wieder gut
Rinderhüftsteaks

gerne auch mariniert

100 g € 2,29

mager und saftig
Schweine-

rückensteaks
gerne auch gewürzt

100 g € 1,09

AKTION   AKTION

Hähnchen-
brustfilet

100 g € 1,19

der Klassiker
Wildgulasch

fix und fertig
gekocht

100 g € 1,79

frisch aus unserer Produktion
Schüblinge

100 g € 1,09

deftig und lecker
Tannenrauch-

Schinken
aus unserem Tannenrauch

100 g € 1,79

allseits beliebt
Bauernschinken
gekocht, mild gesalzen
und leicht geräuchert

100 g € 1,79

AKTION   AKTION

Jägerwurst
nur 10% Fettgehalt

100 g €1,49

natürlich hausgemacht
Fleischsalat
auch mit Joghurt

100 g € 0,79

MEICHLE 
Feinkost und Fisch 
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Die bewährte Adresse für hochwertige maritime Spezialitäten

Unsere Empfehlung der Woche:
Buntbarschfilet                                                       100 g      €   1,79
Lachsfilet o. Haut                                                    100 g      €   2,99
Dorade Royal                                                           100 g      €  1,69

Aus unserer Feinkosttheke:
Stremellachs                                                            100 g      €   3,19
Hering in Gelee                                                       100 g      €   1,59

Sie finden uns samstags auf dem Wochenmarkt in Singen.

88709 Hagnau, Neugartenstr. 9, Tel. 07532/808540

ERFOLGREICHE UNTERNEHMEN WERBEN IM

Schauen Sie auch auf unser Logo?!

Steißlingen - 07738 5090

20%
Winterrabatt !

Ekkehardstr. 29, 1. OG, 78224 Singen   Tel: 07731-18 60 10

www.teppichklinik-shiras.de              (hinterm Haus)

Atelier & Teppichklinik Shiras
Teppichmeister seit 1970 aus Persien

Teppichknüpfkurse ab sofort möglich!
Zum ersten Mal in Deutschland!

P

Wir bieten:

Reinigung und Reparatur von Teppichen
aller Art

dazu gehört:

Stilgerechtes Knüpfen abgerissener oder
abgenutzter Fransen; Nähen von Teppich-
kanten und Lederverstärkung.

Ausbesserung von Brandflecken & -löchern,
von durch Schimmel beschädigten Stellen,
von Rissen und von Stellen, die durch
Abnutzung dünn oder löchrig geworden sind.

Zum Waschen des Teppichs verwenden wir nur 100% natürliche
Substanzen, damit dieser nicht zu schimmeln anfängt.

Wir führen die Reparatur und das Waschen der
Teppiche selbst und ohne Mittelperson aus.

Besuchen Sie uns und tauchen Sie
ein in die Welt von 1001 Nacht.

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Kalbsbierschinken
aus der mageren Kalbskeule,
mit Pistazien verfeinert                                                
100 g                                                       1,38
Bauernbratwurst
roh, deftig oder gebrüht mild /
auch als Käseknacker
100 g                                                       1,15
Schweinebraten
schonend gegart als Klassiker /
mediterran oder Chili
100 g                                                       1,40
Hohentwieler Lammsalami /
Sanchos
Lamm mit Rosmarin / Sanchos feurig
100 g                                                        1,38

Schweinehals / Kasseler Hals
das saftige Bratenstück, als Kasseler

mild gesalzen und geräuchert

100 g                                                       0,85
Cordon bleu vom Schwein
bratfertig gefüllt und paniert

100 g                                                       1,00
Leberknödel
nach überliefertem Rezept hergestellt

100 g                                                       1,00
Hähnchenkeulen
ohne Rückenknochen / Gelenkschnitt

100 g                                                       0,55
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Die Stolperstein-Initiative für 
Singen lud am Freitag der Tag 
des Gedenkens an die Opfer 
des Nationalsozialismus zum 
Putzen der rund 60 Stolper-
steine in Singen ein. Am 27. 
Januar 1945 wurden die Ge-
fangenen des Vernichtungsla-
gers Auschwitz-Birkenau und 
der beiden anderen Konzen-
trationslager Auschwitz durch 
die Rote Armee im letzten Jahr 
des Zweiten Weltkriegs be-
freit. Die Stolpersteine erin-
nern an dem letzten Wohnsitz 
oder der letzten Wirkungsstät-
te an die Opfer der NS-Gewalt-
herrschaft. Durch Umweltein-
flüsse verlieren diese Steine 
ihren ursprünglichen Glanz 
und sind dann kaum noch 
wahrzunehmen. »Unser An-
spruch ist aus der Erinnerung 
heraus für die Zukunft zu ler-
nen und zu mahnen«, erklärt 
Hans-Peter Storz von der Stol-
perstein-Initiative, der auf-
grund der Erinnerungskultur 
am Gedenktag das Gespräch 
mit Schülern suchte. 

redaktion@wochenblatt.net

ERINNERUNG

Im Jahr der Bundestagswahl 
hat sich der Ortsverband von 
Bündnis 90/Die Grünen in Sin-
gen bei seiner Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag-
abend neu aufgestellt. Denn 
das komplette langjährige Vor-
standsteam mit der Vorsitzen-
den Karin Leyhe-Schröpfer, 
Stephanie Esch (im letzten Jahr 
war schon Roland Schlatter 
ausgeschieden) und Kassier Re-
nate Weißhaar trat zur Wieder-
wahl nicht mehr an.
Im Stadtgartencafé wurde von 
den zehn abstimmungsberech-
tigten Mitgliedern ein neuer 
dreiköpfiger Vorstand gewählt: 
Dies sind Regina Henke, be-
kannt als Sprecherin von »Für 
Singen«, Bundestagskandidat 
Martin Schmeding und der seit 
2008 im Gemeinderat tätige 
Eberhard Röhm. Uwe Rump 
wird neuer Kassier. 
Im Rückblick informierten die 
beiden Gemeinderäte Röhm 
und Isabelle-Büren-Brauch die 
Anwesenden über das Jahr 
2016. 
Neben kommunalen Themen 
steht 2017 der Bundestags-
wahlkampf im Vordergrund, 
machte Schmeding deutlich. 
Angesichts von 52 Prozent 
(Anmerkung: Das Ergebnis 
2013 von MdB Andreas Jung 
von der CDU) müsse man je-
doch viel tun. Der Grüne-Kan-

didat warb für viel Unterstüt-
zung hierfür. Am Freitag traf 
sich das Wahlkampfteam zum 
zweiten Mal.
Martin Schmeding, seit 1993 
bei den Grünen und seit zwei 
Jahren wieder politisch in Sin-
gen aktiv, forderte angesichts 
der zahlreichen Bauprojekte 
unterm Hohentwiel zum Um-
denken beim Flächenverbrauch 
auf. Sein Ziel sei es die große 
Koalition abzuwählen. Auch 
wenn die Grünen keine Koaliti-
onsaussagen tätigen, sympathi-
siere er mit der Option Rot-Rot-
Grün machte der 45-Jährige 
klar. 
Hierfür wolle er die positive 
Grundstimmung der Landtags-
wahl ausnutzen und deutlich 

besser abschneiden als die 13 
Prozent der Grünen bei der 
letzten Bundestagswahl.
Sein Wahlauftakt werde im 
April sein, so Schmeding wei-
ter. Zuvor werde allerdings auf 
Einladung der Landtagsabge-
ordneten Dorothea Wehinger 
mit der Grünen-Finanzministe-
rin Edith Sitzmann ein politi-
sches Schwergewicht am 22. 
März nach Singen in die Stadt-
halle kommen. Er selbst werde 
sechs Promiveranstaltungen – 
pro Monat eine – organisieren.
Mehr über den Bundestagskan-
didaten von Bündnis 90/Die 
Grünen im Landkreis Konstanz 
auf www.martinschmeding.de. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Grüne stellen sich neu auf
Bundestagskandidat neu im Ortsvorstand

Beim ökumenischen Ab-
schlussgottesdienst am Sonn-
tag in der Lutherkirche mit 
Harfenklängen von Elias Gabe-
le konnten die Organisatoren 
ein positives Resümee der 2. 
Singener Vesperkirche ziehen. 
Sowohl die bereichernden Be-
gegnungen über Grenzen hin-
weg – die meist vor Freude 
strahlenden Gesichter der über 
500 Mitarbeiter und zahlrei-
chen Gästen – als auch die 
Zahlen zeigen in ihrem Zusam-
menspiel, dass die 15 Tage dau-
ernde Vesperkirche ein einzig 
großes Fest gewesen ist. Oder 
wie es eine der Helferinnen 
treffend formulierte, »ganz 
egal, was kommt, wir schaffen 
das«.
Udo Engelhardt von der mitor-

ganisierten Singener Tafel hat 
die zweite Auflage 2017 ange-
sichts in der Welt herrschenden 
Egoismus und Gewalt sogar 
wertvoller erlebt als im letzten 
Jahr. Denn für ihn ist sie ein 
»Gegengift gegen Nationalis-
mus, Populismus, Rassismus 
und Extre-
mismus. Die 
Vesperkirche 
ist hingegen 
kunterbunt. 
Viele erleben 
sie als einen 
Ausdruck ih-
res Glaubens. 
Für andere steht ihr humanisti-
sches Menschenbild im Vorder-
grund und für wieder Andere, 
die politische Forderung zur 
Solidarität mit den Menschen, 

die von Ausgrenzung bedroht 
sind. Oder wie eine der 13 Hel-
ferinnen aus dem Bügelteam, 
das insgesamt in 50 Stunden 
800 Schürzen bügelte, es um-
schrieb, »Verkrumpeltes glatt-
mache« und die Welt etwas bes-
ser mache. Dank der Hilfsbe-

reitschaft 
von über 500 
Helfern, die 
entweder 
einmal oder 
viele auch 
mehrfach, 
fünf bis sie-
ben Stunden 

Zeit investierten, konnten 2017 
in der Lutherkirche insgesamt 
über 4.000 Essen an Gäste und 
600 Essen an Helfer ausgege-
ben werden. Dank 300 Kuchen-

bäckern konnte die Vesperkir-
che zudem insgesamt 500 Ku-
chen servieren.
Erfreulich war die tolle Mitar-
beit gerade auch von jungen 
Menschen, wie Christiane Hof-
mann betonte. Unter den 31 
Gruppen waren Pfadfinder, 
Schulklassen, Auszubildende, 
Mitarbeiter verschiedenster Fir-
men, Gemeinde- und Vereins-
mitglieder wie etwa vom Lions 
Club Radolfzell-Singen, der mit 
knapp 50 Mitgliedern am ver-
gangenen Samstag das Service-
team stellte. Hervorzuheben ist 
zudem die Arbeit der 23 Spül-
helfer, um in über 200 Stunden 
bei Georg-Fischer Geschirr im 
Gesamtgewicht von 15 Tonnen 
zu spülen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Vesperkirche als Gegengift gegen Extremismus
Bereichernde 2. Singener Vesperkirche gibt über 4.000 Essen aus

Singen

Dank über 500 Helfern war die 2. Singener Vesperkirche 2017 wieder ein tolles Fest. swb-Bild: pr

Die öffentliche Fraktionssit-
zung/ Werkstattgespräch von 
der SPD-Fraktion Singen 
»Wohnungsbauoffensive Sin-
gen – Wohnraum für alle« fin-
det am Montag, 6. Februar, 19 
Uhr im Saal der Naturfreunde, 
Hadwigstraße 19, Singen statt. 
Da immer mehr Menschen nach 
Singen ziehen, wird von vielen 
Menschen fehlender Wohn-
raum beklagt. 
Gerade Wohnungen für Gering-
verdiener und Familien sind in 
Singen Mangelware. In den 
nächsten Monaten und Jahren 
werden dank privater Investo-
ren und der Baugenossenschaf-
ten zahlreiche zusätzliche 
Wohnungen im Stadtgebiet 
entstehen. Beispielsweise auf 
dem Kunsthallenareal und dem 
Herz-Jesu-Platz. Dafür hat sich 
die SPD-Fraktion eingesetzt 
und ist froh darüber.
Dennoch bleibt die Frage für 
die Zukunft: Kann Singen mit 
diesen Angeboten allein den 
Bedarf an günstigem Wohn-
raum gerecht werden?
Als Fachleute stehen an dem 
Abend zur Verfügung. Dr. 
Franz Pinsler, Geschäftsführer 
der Ulmer Wohnungs- und 
Siedlungsgesellschaft.  Heinz 
Dieter Störck, Geschäftsstellen-
leiter des Siedlungswerks Frei-
burg.  Herbert Weber, Vorsit-
zender des Bodensee- Mieter-
bunds.

redaktion@wochenblatt.net

Wohnraum
für alle

Singen

Singen

Der neu gewählte Vorstand des Orstverbandes von Bündnis 90/Die 
Grünen (v.l.): Regina Henke, Martin Schmeding und Eberhard 
Röhm sowie der neue Kassier Uwe Rump. swb-Bild: stm

sparkasse-hebo.de
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LBS-Baugeld mit  
Zinssicherheit 

1,69 %* eff. Jahreszins
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EUR in Verbindung mit dem Abschluss eines LBS-Bausparvertrags 
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-
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Am letzten Donnerstag des Mo-
nats fand im Festsaal der Tal-
wiesenhallen in Rielasingen-
Worblingen das Jugendforum 
statt. Das Ziel des Jugendfo-
rums, welches jährlich stattfin-
det, ist es, die Interessen und 
Wünsche der Jugendlichen he-
rauszuarbeiten und anschlie-
ßend Jugendliche zu finden, die 
sich hierfür besonders einset-
zen möchten, sogenannte Küm-
merer. Es bietet den Jugendli-
chen die Möglichkeit, sich mehr 
am Geschehen der Gemeinde zu 
beteiligen. Im Vorfeld führte 
Martin Müller von der »Lebens-
werke GmbH« Umfragen in den 
Schulklassen durch. Diese The-
mensammlung bildet die 
Grundlage des Jugendforums. 
Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Ralf Baumert so-
wie der Vorstellung des Ju-
gendrates bildeten die Jugend-
lichen kleine Gruppen und 
machten sich an die Arbeit. Un-
ter der Anleitung von Mentoren 
erörterten die Schützlinge in 
zwei Runden á zwanzig Minu-
ten das jeweilige Thema, sam-

melten Vorschläge für Verbes-
serungen und erarbeiteten zu-
sätzliche Anregungen und 
Wünsche heraus. Nach Ablauf 
der ersten zwanzig Minuten be-
stand für die Jugendlichen die 
Möglichkeit, die Gruppe zu 
wechseln, um sich für ein ande-
res Thema stark machen zu 
können. Schwerpunktthemen 
waren in diesem Jahr Mobilität, 
der Jugendtreff JUCA 60, die 
Ten-Brink-Schule, der Jugend-
rat, die Kultur- und Sportange-
bote in der Gemeinde, über-
dachte Treffpunkte, Jugend im 
öffentlichen Raum, das Außen-

gelände der Ten-Brink-Schule, 
Partys für Jugendliche in Riela-
singen-Worblingen-Arlen und 
der Generationen-Fitness-Par-
cours. Am Ende der Veranstal-
tung wurden die Ergebnisse der 
jeweiligen Gruppen vor den 
Schulkameraden vorgetragen. 
Bürgermeister Ralf Baumert 
lobte ihr Engagement für die 
Gemeinde. Graziella Verchio

redaktion@wochenblatt.net

Jugendliche wollen mit entscheiden
Jugendforum in der Talwiesenhalle

In St. Stephan Arlen wird am 
Sonntag, 5. Februar, ab 10.15 
Uhr das Patrozinium unter Mit-
wirkung des Kirchenchores und 
anschließendem Blasiussegen 
gefeiert. Ab 11.30 Uhr bereitet 
das Gemeindeteam in der Un-
terkirche Maultaschen und Kaf-
fee und Kuchen vor. Die Bevöl-
kerung ist recht herzlich einge-
laden, nach dem Gottesdienst 
in gemütlicher Runde zusam-
men zu essen und sich auszu-
tauschen.

redaktion@wochenblatt.net

Patrozinium in 
St. Stephan

Rielasingen-Worblingen 

Die Sanierung des Kunstrasen-
platzes für derzeit kalkulierte 
664.500 Euro in der Sportanla-
ge Oberwiesen beim SV Worb-
lingen hat der Gemeinderat 
von Rielasingen-Worblingen 
am Mittwoch formell auf den 
Weg geschickt. Der Beschluss 
war notwendig, damit der SV 
Worblingen nun einen offiziel-
len Zuschussantrag beim Badi-
schen Sportbund stellen kann, 
was einen erheblichen Anteil 
der Finanzierung des Projekts 
verspricht. 
Neben der Sanierung des Un-
terbaus des Platzes soll auch 
die Flutlichtanlage ertüchtigt 
werden, hieß es in der Sitzung. 
Gerechnet wird mit einem Zu-
schuss um 90.000 Euro, wurde 
in der Sitzung mitgeteilt.
Beim SV Worblingen hat frei-
lich inzwischen ein Stabwech-
sel im Vorstand stattgefunden. 
Charlotte Manko wurde als 
neue Vorsitzende des Vereins in 
der Nachfolge von Martin Zins-
mayer (siehe Artikel) gewählt, 
der den Verein ganze 22 Jahre 
lang führte. 
Darüber informierte Gemeinde-
rat Lothar Reckziegel, der die 
Gemeinde als Stellvertreter des 
Bürgermeisters bei der Haupt-
versammlung am letzten Sams-
tag vertreten hatte. »Sie müssen 
nun den Ball ins Tor bringen«, 
gab Bürgermeister Ralf Bau-
mert der neuen Vorsitzenden 
mit auf den Weg, die bisher als 
Jugendleiterin für den SV tätig 
war.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Kunstrasenplatz 
wird saniert

Der langjährige Vorsitzende des SV Worbingen, Martin Zinsmayer, 
verfolgte mit seiner am Samstag gewählten Nachfolgerin Charlotte 
Manko die Gemeinderatssitzung. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen

Martin Zinsmayer hat bei der 
Hauptversammlung des SV 
Worblingen am 21. Januar das 
Amt des 1. Vorstandes abgege-
ben. Er leitete die Geschicke 22 
Jahre lang und war insgesamt 
26 Jahre im Vorstand tätig. Die 
Nachfolge tritt Charlotte Man-
ko an, die bisher die Leitung 
der Jugendabteilung inne hatte.
Zinsmayer trat als Jugendlicher 
dem SV Worblingen bei. Schon 
als aktiver Spieler begann seine 
Tätigkeit im Vorstand des Ver-
eins. In seine Amtszeit fiel 
nicht nur die sportlich erfolg-
reichste Phase des Vereins, als 
man sich zehn Jahre lang mit 
der ersten Herrenmannschaft in 
der Landesliga etablieren konn-
te. Auch wurden unter seiner 
Führung zahlreiche große Pro-
jekte an der Infrastruktur des 
Sportgeländes durchgeführt. 
Dazu zählen der Anbau an das 
Clubheim und der Umbau des 
damaligen Hartplatzes in einen 
Kunstrasenplatz. Neben seiner 
Vorstandstätigkeit trainierte er 
noch zahlreiche Jugendmann-

schaften und wirkte auch in 
Verbandsgremien des Fußball-
bezirks und des südbadischen 
Verbandes mit. Außerhalb des 
Sportbetriebes brachte er unter 
anderem die Idee für den schon 
recht bekannten Bücherfloh-
markt nach Worblingen. 
Im Rahmen seines Abschiedes 
bei der Hauptversammlung 
wurde Zinsmayer als Würdi-
gung seiner Verdienste um den 
SV Worblingen unter anhalten-
dem Applaus zum Ehrenvor-
stand des Vereins ernannt. 
Neben Zinsmayer gab auch An-
dreas Hirt seine Ämter beim SV 
Worlingen ab. Andreas Hirt war 
ebenfalls 20 Jahre im Vorstand 
des Vereins aktiv. Er hatte viele 
Jahre die Finanzen des Vereins 
geführt und war auch einige 
Jahre für den sportlichen Be-
reich zuständig. Außerdem hat-
te er sich lange Jahre um die 
Organisation des Vereinsheims 
gekümmert. Andreas Hirt wur-
de für seine Verdienste zum Eh-
renmitglied ernannt.

redaktion@wochenblatt.net

Martin Zinsmayer gibt 
Führung beim SV ab

Das Jugendforum in der Talwiesenhalle. swb-Bild: ver

 Zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung lädt der City-Ring 
am Donnerstag, 2. Februar, 
19.15 Uhr in die neue Hauptge-
schäftsstelle der Sparkasse He-
gau-Bodensee, 4. Obergeschoss 
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben verschieden Berich-
ten eine Satzungsänderung so-
wie Informationen von Singen-
Aktiv und Oberbürgermeister 
Bernd Häusler.

redaktion@wochenblatt.net

City Ring
lädt ein

Singen

Arlen

Im Bild Lucas und Axel Albrecht, Luan Murati, Angelo Bruno und 
Jonathan Heil (von links) vom Judoteam Singen. swb-Bild: Verein

Singen

 Am 28. Januar fanden in Pforz-
heim die Badischen Einzelmeis-
terschaften der Altersklasse 
U18 statt. Hierbei erkämpfte 
sich das Singener Judo Team 
einen kompletten Medallien-
satz.
Badischer Meister wurde Luan 
Murati. Badischer Vizemeister 
wurde Angelo Bruno. Edelme-
tall in einer starken Gruppe er-
kämpfte sich auch Axel Al-
brecht. Einen starken 7. und 9. 
Platz erkämpften sich Jonathan 
Heil und Lucas Albrecht.

Von fünf angereisten Singener 
Judokas qualifizieren sich Axel 
Albrecht, Angelo Bruno und 
Luan Murati vom Judo-Team 
Singen für die Süddeutsche EM 
der AK U18, die am 11. Februar 
im bayrischen Ingolstadt statt-
finden wird. 
Hierfür drückt der Verein den 
drei Singener ganz kräftig die 
Daumen und hofft natürlich 
dort auf eine Qualifikation für 
die Deutsche Meisterschaft der 
Judokas.

redaktion@wochenblatt.net

Gold, Silber und 
Bronze geholt

Krummes Jubiläum »111+1«
wird runde Sache

Singen

Ein krummes Jubiläum wird ei-
ne runde Sache. Am Freitag-
abend eröffnete der Singener 
Narrenverein »Neuböhringer« 
sein nachgeholtes Jubiläum 
»111+1 Jahre« mit einem VIP-
Empfang auf der Empore der 
Scheffelhalle, auf der sich ein 
großer Teil des Hegauer Nar-
renadels zusammengefunden 
hatte. Bürgermeisterin Ulrike 
Wiese konnte dabei auf promi-
nente Unterstützung bauen, 
denn keine geringeren als die 
Gebrüder Hannes und Peter 
Bliestle vertonten die wechsel-
volle Geschichte des zweitältes-
ten Singener Narrenvereins, der 
wohl auch der einzige in der 
Region gewesen ist, der zwei 
Narrenvereinigungen angehör-
te: zuerst der »Versina« (sie ist 
inzwischen in der Versenkung 
verschwunden) und seit 1977 
der Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee. Rebellisch, frech und 
gegen die Obrigkeit eingestellt 
seien die Gründerväter schon 
gewesen, die ihre Oststadt ins 
Hintertreffen geraten sahen 
und nun das Quartier zum selb-
ständigen Stadtteil Neuböhrin-
gen erklären. Die Katze sei frei-
lich ein besonderes Symbol, 
denn sie habe sieben Leben, 
und bei den Neuböhringern sei-
en es gar 112, denn oft musste 
hier die Narretei neu auferste-
hen. Singens OB Bernd Häusler 
zeigte sich in seinem Grußwort 
zunächst von Neid erfüllt. Im 
Gegensatz zu seinem Neujahrs-
empfang sehe er hier gar zwei 
seiner Vorgänger, Friedhelm 
Möhrle und Andreas Renner, 
unter den VIP’s, und sogar 
noch Landrat Frank Hämmerle. 

Dabei habe es die Stadt den 
Narren inzwischen doch gleich 
getan und inzwischen immer-
hin auch eine Bürgermeisterin 
im Rathaus. Per Urkunde wurde 
nun den Narren das Recht ver-
liehen, einen unabhängigen 
Stadtteil zu proklamieren und 
das lebenslange Fischereirecht 
im Seewadel. Der Jubiläums-
check des OB freilich war mit 
einer kniffeligen Rechenformel 
gespickt, so dass es noch etwas 
gehen dürfte, bis die Neuböh-
ringer herausgefunden haben 
dürften, wie hoch der Obolus 
ausgefallen ist. Zunftmeister 
Roland Schoch vom Patenver-
ein Burg Rosenegg erklärte, 
dass man zweite Wahl gewesen 
sei für die Aufnahme in die 
Narrenvereinigung, weil die 
Bohlinger einfach nicht woll-
ten. Dass es heute anders ge-
kommen wäre, erklärte die 
neue Trubehüeter-Präsidentin 
Sabrina Auer forsch. Der Präsi-

dent der Narrenvereinigung 
Hegau–Bodensee, Rainer Hes-
peler räumte selbst ein, dass 
von den 120 Zunftmeistern und 
Präsidenten 21 Frauen seien. 
Die Neuböhringer seien aller-
dings die emanzipierteste 
Zunft, denn hier könnten die 
Mitglieder frei entscheiden, ob 
sie in Männer- oder Frauenkos-
tüm auftreten wollen. Ein be-
sonderes Geschenk hatten die 
anwesenden Poppele unter der 
Federführung von Stephan 
Glunk dabei, denn sie widme-
ten in neuer Chorbesetzung ein 
munteres Wanderlied ihren 
närrischen Mitbewerbern. Viele 
weitere Gratulanten machten 
diesen VIP-Empfang gar zur 
runden Sache.

redaktion@wochenblatt.net

Mit den Bliestle-Brüdern wurde die Geschichte der Neuböhriger 
musikalisch vorgestellt beim VIP-Empfang in der Scheffelhalle am 
Freitagabend. swb-Bild: of 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Rielasingen-Worblingen 
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Wenn die Sonne vom Himmel 
lacht, freuen sich die Randeg-
ger bald doppelt: Nicht nur da-
rüber, dass der Himmelskörper 
ihr Gemüt erhellt, sondern 
auch, dass er ihnen wertvolle 
Energie liefert – und zwar nicht 
nur für Körper und Geist. Denn 
die Gemeinde möchte am östli-
chen Ortsrand, auf dem Areal 
an der Dörflinger Straße hinter 
der Ottilien-Quelle, ein Solar-
thermie-Kollektorfeld errichten 
und damit ihr Nahwärmenetz 
ergänzen. 
Investor für das Projekt ist die 
Solarcomplex AG, die bereits in 
Büsingen unter anderem ein 
Solarthermie-Feld betreibt. Den 
Weg für einen Solarpark in 

Randegg freigemacht hat in 
seiner jüngsten Sitzung der 
Gottmadinger Gemeinderat. 
Einstimmig stimmten die Räte 
dafür, das betreffende Gebiet 
im Flächennutzungsplan in ei-
ne Sondergebietsfläche umzu-
wandeln und einen vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan für 
den »Solarpark Randegg« auf-
zustellen. 
»Um im Sommerhalbjahr die 
benötigte Wärme in unserem 
Nahwärmenetz in Randegg 
nicht nur mit dem vorhandenen 
Holzhackschnitzelkessel zu er-
zeugen, planen wir eine solar-
thermische Anlage auf einer 
Freifläche. Damit soll in Zu-
kunft die Sonne im Sommer-

halbjahr die gut 150 Gebäude 
mit Wärme versorgen«, infor-
mierte Solarcomplex-Vor-
standsmitglied Florian Arm-
bruster das WOCHENBLATT. 
Die solarthermische Kollektor-
anlage werde einen Umfang 
von 2.000 Quadratmeter haben 
und damit doppelt so groß sein 
wie die in Büsingen, die seit 
2012 erfolgreich laufe, wie 
Armbruster hinzufügte. 
Begeistert von dem Vorhaben 
zeigte sich Bernhard Gassner 
von der SPD: Die Solarthermie 
sei eine feine Sache und würde 
das bestehende Nahwärmenetz 
mit der Holzhackschnitzelanla-
ge an der Ottilien-Quelle her-
vorragend ergänzen, betonte er. 

Hinzu komme, dass der Betrieb 
der Holzhackschnitzelanlage 
im Sommer nicht so lohnens-
wert sei – weshalb es gut wäre, 
in dieser Zeit auf Solarenergie 
zu setzen. »Damit wird das be-
stehende System deutlich effi-
zienter«, hob Gassner hervor. 
Mit der Randegger Ottilien-
Quelle hätte die neue Solarther-
mie-Anlage auf jeden Fall 
schon einen dankbaren und 
lohnenswerten Abnehmer, 
scherzte Bürgermeister Dr. Mi-
chael Klinger: Schließlich müs-
se das Unternehmen, wenn es 
draußen warm sei, »am meisten 
Flaschen waschen«. 

Nicole Rabanser
rabanser@wochenblatt.net

Randegg setzt im Sommer auf die Sonne
Am Ortsrand soll ein 2.000 Quadratmeter großer Solarpark entstehen

Ein Solarthermie-Kollektorfeld wie hier in Büsingen soll demnächst auch das Nahwärmenetz in Randegg ergänzen. swb-Bild: Solarcomplex

 Wenn Steine erzählen könnten, 
hätten sie sicher eine Menge zu 
berichten. Mit einer spannen-
den Ausstellung der vielseiti-
gen Künstlerin Sine Semljé, die 
in Engen ihr Atelier besitzt, lei-
tete die Stubengesellschaft En-
gen ihre Veranstaltungsreihe 
für das Jahr 2017 ein. Unter 
dem Titel »Lines touching Then 
and Now – Linien berühren 
Zeitalter« wurde am Freitag-
abend im Städtischen Museum 
Engen + Galerie die Ausstel-
lung mit Werken der Künstlerin 
eröffnet. Diese zeigen bearbei-
tete Fotografien von Steinfor-
mationen aus dem Wasserbur-
ger Tal bei Engen, die in einem 

komplizierten Verfahren mit 
mehreren Druckvorgängen auf 
Pergamentpapier aufgebracht 
worden sind. Darauf hat Sine 
Semljé Linien in Hauttönen ge-
malt, die eine Verbindung und 
eine Gegenüberstellung des 
Jahrmillionen alten Gesteins 
mit der heutigen Zeit darstellen 
sollen. 
»Die Formationen im Wasser-
burger Tal haben mich damals 
gepackt und ich habe sofort da-
rauf reagiert und diese fotogra-
fiert«, erzählte Sine Semljé. 
Kreisarchivar Wolfgang Kramer 
erwähnte in seiner Einführung: 
»Die Künstlerin hat das Arbei-
ten mit weißer Farbe und wei-

ßem Papier hinter sich gelas-
sen. Heute zeigt sie fotografi-
sche Arbeiten.« 
»Ihre ›Lines‹ korrespondieren 
mit den Felsen und Felsland-
schaften, dem ›Then‹ , dem Da-
mals. Diese pastös aufgetrage-
nen Linien sind das ›Now‹, das 
Heute, das Gegenwärtige«, so 
Kramer weiter. 
Musikalisch begleitete die Aus-
stellungseröffnung Rudolf 
Hartmann am Akkordeon. Die 
Ausstellung ist noch bis zum 
12. März zu sehen. 
Weitere Infos: www.stubenge-
sellschaft-engen.de.

Dunja Harenberg
redaktion@wochenblatt.net

Wenn Steine erzählen könnten...
Sine Semljé stellt im Museum Engen aus

Ein Jahr nach dem Jubiläums-
Gerstensackkonzert heißt es 
wieder: Bühne frei. Am 18. und 
19. Februar stehen wieder zahl-
reiche Akteure parat, um das 
Publikum mit allerlei Anekdo-
ten und Auftritten zu begeis-
tern. Karten für die Konzerte 
verkaufen Mitglieder der Nar-
renzunft  am Samstag, 4. Febru-
ar, und Samstag, 11. Februar, 
von 10 bis 13 Uhr vor dem 
»EDEKA« in Gottmadingen. 
Gleichzeitig gibt es mit der Ein-
trittskarte auch den beliebten 
»De Gerstensack verzellt«, das 
Programmheft der Zunft. Das 
erste Konzert ist am Samstag, 
18. Februar, um 19.30 Uhr. Das 
zweite Konzert ist am Sonntag, 
19. Februar, um 18.30 Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

Gerstensäcke
feiern 

Am Montag, 6. Februar, liest 
um 15 Uhr Annett Grote Kin-
dern ab fünf Jahren die lustige 
Geschichte vom Raben Schna-
belgrün vor. Im Anschluss da-
ran wird etwas gebastelt. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
wird um Anmeldungen unter 
Telefon 07733/501839 gebeten.

redaktion@wochenblatt.net

Schnabelgrün 
und Naserot

Wer Interesse an einer Firmung 
am 8. Oktober im Dekanat He-
gau in der Seelsorgeeinheit 
Tengen hat und am 31. Oktober 
2017 mindestens 15 Jahre alt 
ist, kann an einem Vorberei-
tungskurs teilnehmen. Dieser 
beginnt am Samstag, 4. März. 
Infos im Katholischen Pfarramt 
oder unter Telefon 07736/ 
9247980 info@kath-tengen.de. 
Anmeldeschluss ist am Freitag, 
den 24. Februar.

redaktion@wochenblatt.net

Anmeldung 
zur Firmung

Im Hegau-Jugendwerk (HJW) 
wird großen Wert darauf gelegt, 
Eltern und Angehörige in die 
tägliche Arbeit einzubinden – 
unter anderem mit Räumen, die 
sowohl Begegnung schaffen als 
auch den Rückzug erlauben. 
Ganz in diesem Sinne ist das 
neue Projekt des Jugendwerks: 
Es soll ein Platz geschaffen 
werden, an dem sich die Patien-
ten, ihre Angehörigen und auch 
die Mitarbeiter wohlfühlen, 
sich austauschen können, la-
chen, einander zuhören oder 
für einen Moment ihre Sorgen 
vergessen können – einen 
»Platz der Begegnung«.
Es gibt vor dem Haus E (Kran-
kenhausschule) einen Bereich, 
der alle Voraussetzungen für 
diesen »Platz der Begegnung« 
bietet. Aber: Der Platz ist in die 
Jahre gekommen und sieht der-
zeit wenig einladend aus. Er 
verfügt über zu wenige Sitzge-
legenheiten und das gartenbau-
liche Konzept verhindert der-
zeit einen freien Blick auf die 
Schönheit der Umgebung. 
Diesen Platz wollen die Verant-
wortlichen des HJW zu neuem 
Leben erwecken, ihn öffnen, 
Leichtigkeit schaffen und eine 
Verbindung zum Rest des Ge-
ländes und der Umgebung her-

stellen. Noch in diesem Jahr 
sollen die Arbeiten beginnen; 
Ziel ist, den Platz ab dem 
nächsten Frühjahr nutzen zu 
können.
Damit dies auch möglich wird, 
ist das Hegau-Jugendwerk auf 
die Unterstützung vieler ange-
wiesen. Denn dieses Projekt ist 
kein Therapieangebot im her-
kömmlichen Sinne, es gibt da-
für keine Zuschüsse, bei der Fi-
nanzierung des Projektes ist 
das HJW auf Geld-, Sach- und 
Zeitspenden angewiesen. 
 Der Projektumfang beläuft sich 
auf rund 100.000 Euro. Durch 
die Unterstützung verschiede-

ner Stiftungen, der am Bau be-
teiligten Partner und diverser 
Mitarbeiteraktionen hat das 
HJW bereits die Hälfte der be-
nötigten Mittel zusammen. Für 
die andere Hälfte freuen sich 
die Verantwortlichen über wei-
tere Spenden. 
Das Spendenkonto:
Verein der Freunde der Hegau-
Jugendwerk GmbH e.V., Spar-
kasse Hegau-Bodensee, IBAN: 
DE 61 6925 0035 0003 6494 
23, BIC: SOALDES1SNG. 
Selbstverständlich erhält jeder 
Spender eine abzugsfähige Zu-
wendungsbescheinigung.

redaktion@wochenblatt.net

Ein Platz der Begegnung
 Hegau-Jugendwerk sammelt für neues Projekt

Der Filmclub des Fördervereins 
lädt am Freitag, 10. Februar, 
um 20 Uhr zum zweiten Kino-
abend des Jahres ein. Dieses 
Mal gibt es ein actionreiches 
Filmvergnügen, ein Kultfilm 
der 90er Jahre. Einlass ist um 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Infos gibt es unter Telefon 
07733/501839 oder in der 
Stadtbibliothek. Zum Inhalt: 
2214 bietet New York City ei-
nen futuristischen Anblick: Die 
Wolkenkratzer sind höher als je 
zuvor, der Verkehr findet nun 
mit fliegenden Autos statt. In-
mitten dieses Großstadtmo-
lochs jobbt der ehemalige Elite-
kämpfer Korben Dallas (Bruce 
Willis) als Taxifahrer. Jüngst 
geschieden, träumt Korben ins-
geheim von der perfekten Frau. 
Da fällt ihm die nahezu perfek-
te Leeloo (Milla Jovovich) in 
den Schoß...

redaktion@wochenblatt.net 

Knallbuntes 
Spektakel

RandeggGottmadingen Engen

Sie freuen sich über eine gelungene Ausstellungseröffnung: v.l. Musiker Rudi Hartmann, Künstlerin Sine 
Semljé, Gudrun Sonntag von der Stubengesellschaft und Kreisarchivar Wolfgang Kramer. swb-Bild: ha

Tengen

Engen

Engen Gailingen

Den Platz vor dem Haus E möchten die Verantwortlichen des HJW 
neu gestalten. swb-Bild: pr
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Singen
AKTIONSGRUPPE 
KINDERHILFSWERK PLAN
Nächstes Treffen, Mo., 6.2., 
18.30 Uhr, Café St. Verena, 
Gänseweide 7, Rielasingen. In-
fo: 07731/25180, www.plan.de.
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Nächste Tauschzusammen-
kunft, So., 5.2., 9.30-11.30 Uhr 
im Restaurant Magricos, Hasel-
busch 14, Singen. Info: www.
briefmarkenverein-singen.de.
CITY-RING 
WERBEGEMEINSCHAFT 
Mitgliedervers., Do., 2.2., 19.15 
Uhr, Sparkasse Hegau-Boden-
see, Erzberger Straße 2a, 
(Haupteingang Aufzug 4. OG). 
SCHNUPFVEREIN
Monatsvers., Do., 2.2., 19 Uhr, 
Singener Weinstube.
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorporbe, Do., 2.2., 15 Uhr, 
Liebfrauen, Uhlandstraße.

Steißlingen
DRK
Blutspende, Mo., 6.2., 
14.30-19.30 Uhr, Seeblickhalle, 
Beurener Str. 34, Steißlingen.

»Verändere dich und du verän-
derst dein persönliches Umfeld«
Kleine LebensSchule ab 8.2., 5 
Nachmittage, 15-17.30 Uhr, 
Leitung: Carin von Hagen. An-
meldung 07731/982590, 
info@bildungszentrum-sin-
gen.de.

Internationaler Chor in Sin-
gen: Songs are like bridges Lust 
auf Singen, andere Länder und 
Kulturen, Gemeinschaft? Ab 
2.2., 19.30-21 Uhr. Chorlei-
tung: Melinda Liebermann.
Jahrgangstreffen 1934/35, 
Di., 7.2., 15 Uhr, Café La Vita, 
Uhlandstr. 35.
Babysitterkurs der AWO-El-
ternschule am Fr., 3.2., 
15.30-19.30 Uhr und Sa., 4.2., 
9-14.30 Uhr für Mädchen und 
Jungen ab 12 Jahren im Fami-
lienhaus Taka-Tuka-Land, 
Schlachthausstr. 32, Anmel-
dung: Tel. 07731/958081.
Restless-Legs-SHG-unruhige 
Beine, nächstes Treffen, Do., 
9.2., 17 Uhr, Vereinsheim Ham-
mer, Mühlenstraße 21, hinter 
Gasthaus Gems, Singen.
Senioren-Bildungskreis:
Lichtbildervortrag »Sri Lanka«, 

Fr., 3.2., 15 Uhr, Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5, 
Singen; Gäste willkommen.
Singener Postsenioren: Treff 
mit Lichtbildervortrag »Südin-
dien« am Do., 9.2., 14.30 Uhr, 
FC-Clubheim, Friedinger Stra-
ße.
Wochenendkurs für Interes-
sierte und Engagierte in der 
ambulanten Behindertenhilfe, 
11./12.3., jeweils 9-16 Uhr, 
Freiheitstr. 15 in Singen; Teil-
nahme kostenlos. Infos: Andrea 
Klement-Schumacher, 07732/ 
9889705, klement-schuma-
cher@caritas-singen-hegau.de.
Jahrgangstreffen 1936/37: 
Mi., 1.2. ab 18 Uhr, Singener 
Weinstube, Theodor-Hanloser-
Str. 4.
Die Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde lädt zur Taizé-Andacht 
am Fr., 3.2., um 19 Uhr in das 
Bonhoefferzentrum ein.
Das Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde in der 
Feldbergstr. 46 hat am So., 5.2., 
von 14.30-16.30 Uhr geöffnet. 
Der Erlös von Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen wird 
an das Kinderheim Peter und 
Paul hier in Singen gespendet.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 4./5.2.2017:
 »Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst.
 »Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Taufen in 
der Pauluskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst. 

»Schlosskapelle Langenstein«: 
Sonntag, 10.30 Uhr Gottes-
dienst. Ev. Kirchengemeinde 
Aach-Volkertshausen«: So., 
8.30 Uhr Gottesdienst in St. 
Verena.
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst; Kindergottesdienst im 
Nebenraum.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 4./5.2.2017:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Sonntag, 
18 Uhr Abendmesse. St. Elisa-
beth: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.

Kirchliche Nachrichten TermineVereine

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

 .
Bestattungshaus Decker

Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen

www.decker-bestattungen.de

Beratung wird persönlich.
Energie wird innogy.

innogy.com

Wie nutzt man Energie innovativ? Und wo kann man sparen? Dazu beraten Sie 
unsere Energieexperten: wenn Sie wollen, ganz bequem bei Ihnen zu Hause.

Ab dem
10.1.2017

Testen Sie uns ...

Probewochen bei rehAKTIV

vom 6. bis 20. Februar 2017

Physiotherapie & Training 
Zur Wolfgangen 4
D-78224 Singen-Bohlingen
Telefon: +49 (0) 7731 91 97 68Telefon: +49 (0) 7731 91 97 68TT

rehAKTIV
Frank Stolz

info@praxisrehaktiv.de
www.praxisrehaktiv.de
info@praxisrehaktiv.deii
www.praxisrehaktiv.de

Sichern Sie sich jetzt Ihren
Platz!

Balori, Pilates,
Hot Iron,

GTS Power Workout

... und unser gesamtes
Trainingsangebot für 
2 Wochen kostenlos
und unverbindlich.

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER
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Bürgermedaille
für Wilfried Paul

Sichtlich erfreut und auch ein wenig
stolz nahm Wilfried Paul im Rahmen
des Neujahrsempfangs in der Singe-
ner Stadthalle die Bürgermedaille
für sein großes soziales Engage-
ment entgegen. Oberbürgermeister
Bernd Häusler übergab dem gebür-
tigen Singener die hohe Auszeich-
nung der Stadt. Der Gemeinderat
hat im Dezember letzten Jahres ein-
stimmig beschlossen, Wilfried Paul
mit der Bürgermedaille zu ehren.

In verschiedenen Institutionen und
Wirkungsstätten engagierte sich
Wilfried Paul über Jahrzehnte hin-
weg. So war er auch 29 Jahre Sozial-
arbeiter bei der Stadt Singen. OB
Bernd Häusler zeichnete in seiner
Laudatio den beruflichen Werde-
gang des Geehrten nach. Geboren
wurde der heute 75-Jährige im Re-
mishof. Nach der Schule machte er
eine Ausbildung zum Elektriker bei
der Alu Singen. 

In den 60er-Jahren studierte Paul
Nachrichtentechnik in Konstanz, da-

nach ging er als Entwicklungshelfer
ins afrikanische Kamerun. Dort blieb
er neun Jahre, half mit beim Aufbau
der Infrastruktur im Lande und setz-
te sich tatkräftig dafür ein, den Men-
schen dort ein würdiges Dasein zu
ermöglichen. Die Zeit in Afrika präg-
te Wilfried Paul und hinterließ bei
ihm Spuren. Als städtischer Sozial-
arbeiter schuf er mit dem „Treff-
punkt Süd“ eine Anlaufstelle, in der
die Bewohner des Quartiers Hilfe
und menschliche Wärme bekamen. 

Parallel dazu engagierte er sich
auch ehrenamtlich im Elisabethen-
verein, zu dessen Vorsitzendem er
als erster „weltlicher“ Funktionsträ-
ger gewählt wurde. Diese Tätigkeit

hat er übrigens erst im November
des letzten Jahres aufgegeben. Der
christliche Glaube spielt auch eine
zentrale Rolle im Leben und Wirken
Wilfried Pauls.

So ist er aktives Mitglied seiner
Pfarrgemeinde St. Elisabeth. Neben
all diesen vielen ehrenamtlichen
Aufgaben hat er sich – zusammen
mit seiner Frau Blandine – um die
Städtepartnerschaft mit La Ciotat
gekümmert. Auch das gehört zum
Leben des umtriebigen Wilfried
Paul. 

Oberbürgermeister Bernd Häusler
zeigte sich beeindruckt vom uner-
müdlichen Einsatz, den Paul auch
nach seinem Ausscheiden aus dem
Beruf an den Tag legt. „Sie haben
mit Ihrem Wirken ein bemerkens-
wertes Beispiel an sozialem Enga-
gement gesetzt“, sagte das Stadt-
oberhaupt am Ende seiner Laudatio
und überreichte Wilfried Paul dann
unter großem Applaus des Publi-
kums die Bürgermedaille der Stadt.

Am Ipfiweg im Bereich Hausen wer-
den bis zur Remishofer Brücke um-
fangreiche Baumfällarbeiten durch-
geführt. Rund 35 Säulenpappeln der
einseitigen Allee müssen in diesem
Bereich fallen, teilt die städtische
Abteilung Grün und Gewässer mit.
Die Arbeiten sind Ende Januar ge-
startet.

Auch wenn man es als Radfahrer
oder Spaziergänger nicht auf Anhieb
erkennt: Zahlreiche Bäume im Ipfi-
weg sind sehr stark geschädigt.
Grund dafür: Ein Flächenbrand, der
vor gut vier Jahren stattgefunden
und die Säulenpappeln in dem Ge-
biet stark in Mitleidenschaft gezo-
gen hat. Trotz intensiver Pflege
durch die Abteilung Grün und Ge-
wässer ist es nicht gelungen, die be-
troffenen Bäume am Leben zu hal-
ten. „Die Borke löst sich ab und die
meisten der Bäume haben Fäulnis
und Pilzbefall. Dadurch sind sie
nicht mehr standsicher und können
zur Gefährdung für Wanderer und

Radfahrer werden“, erklärt dazu
Heike Beermann-Landry von der
Stadt. 

Übrigens wird jedes Jahr der gesam-
te Baumbestand von Singen auf die
Verkehrssicherheit überprüft. Dabei
untersucht man alle Bäume, even-
tuell gefährliche Äste werden dann
auch entfernt. Im Falle Ipfiweg ist
die Maßnahme durchaus ein deutli-
cher Eingriff in das Landschaftsbild.
Neben den 35 Bäumen werden noch
weitere sieben im Verlauf des Weges
wegen Pilzbefalls gefällt. Alle Maß-
nahmen sind im Übrigen mit der Ab-
teilung Naturschutz des Landrats-
amtes in Konstanz besprochen und
abgestimmt. 

Dieser Tage ist der Ipfiweg jedenfalls
komplett gesperrt. Drei Tage braucht
die beauftragte Firma, um die betrof-
fenen Pappeln zu fällen. Möglicher-
weise noch im Frühjahr, aber auf je-
den Fall im Herbst sollen dort dann
neue Pappeln gepflanzt werden.

Wilfried Paul (rechts) erhält aus den Händen von Oberbürgermeis-
ter Bernd Häusler die Bürgermedaille der Stadt.

Sie haben mit Ihrem Wirken
ein bemerkenswertes Beispiel
an sozialem Engagement ge-
setzt.

(OB Bernd Häusler 
zu Wilfried Paul)

Baumfällarbeiten im Ipfiweg haben begonnen
Am Ipfiweg wer-
den 35 Säulen-
pappeln gefällt.
Sie sind seit ei-
nem Flächen-
brand vor eini-
gen Jahren so
stark beschädigt,
dass sie nun als
nicht mehr 
lebensfähig 
eingestuft
werden müssen.

Fest für die Helfer des Singener Halbmarathons der vergangenen zwei Jahrzehnte im Autohaus
Bach – mit dabei: OB Bernd Häusler, Marc Burzinski, Bettina Frank, Alt-OB Andreas Renner und DJK-
Abteilungsleiter Michael Turchi.

Auch nach bald 20 Jahren hat der
Halbmarathon in Singen als größ-
te Laufsport-Veranstaltung im He-
gau und weit darüber hinaus
nichts von seiner Anziehungskraft
verloren.  Ganz im Gegenteil: Wäh-
rend vielerorts ähnliche Läufe wie
Pilze aus dem Boden schießen,
behauptet sich die Singener Tradi-
tionsveranstaltung mit beständig
hohen Teilnehmerzahlen. Weit
mehr als 1.100 Läufer/innen gin-
gen alleine voriges Jahr an den
Start. Und auch zum 20. Lauf am
Sonntag, 24. September, erwarten
Stadt und DJK Singen wieder eine
große Beteiligung an diesem
Sportereignis.

Zuvor jedoch blickten die Organi-
satoren nunmehr bei einem Fest
für die Helfer zurück auf zwei Jahr-
zehnte Laufsport. Im Autohaus
Bach versammelten sich rund 50
DJK-Aktive, Freunde, Förderer und
Unterstützer des Halbmarathons.
Der frühere Singener OB Andreas
Renner als einer der Väter dieser
Großveranstaltung schilderte den
Gästen, wie sich der damals neue
Lauf entwickelt hatte. 

1998 war ein autofreier Sonntag
Anlass für den ersten Halbmara-
thon, den der damalige Sportchef
im Singener Rathaus, Alfred Klai-
ber, gemeinsam mit den Sportlern
des DJK Singen und den Jedermän-
nern ins Lebengerufen hatte. „Wir
wollten einen Volkslauf in unserer
herrlich schönen Landschaft“,
sagte Renner. Er selbst unterstütz-
te die neue Veranstaltung und si-
cherte sich als begeisterter Hob-
byläufer seinerzeit die Startnum-
mer eins. Das neue Sportereignis
im Hegau war zunächst nur für ei-
nige Jahre konzipiert, wurde aber
rasch zum „Dauerläufer“ und ist
heute aus dem Kalender vieler
Amateur- und Freizeitsportler
nicht mehr wegzudenken.

Oberbürgermeister Bernd Häusler
dankte den DJK-Aktiven und sei-
nen Stadtmitarbeitern für ihren
Einsatz rund um den Halbmara-
thon. Dieser sei ein „sportlicher
Leuchtturm für unsere Stadt“ und
funktioniere mit großem ehren-
amtlichem Engagement. 

Rund zehn Jahre lang hat Bettina

Frank von der DJK die Gesamtver-
antwortung der Sportveranstal-
tung inne gehabt. Diese Aufgabe
gibt sie nun 2017 an Marc Burzins-
ki ab, wie beim Helferfest bekannt
wurde. Für ihre Verdienste bekam
Bettina Frank von OB Häusler ein
Buchgeschenk der Stadt und
reichlich lobende Worte. Vom DJK-
Abteilungsleiter für Leichtathletik,
Michael Turchi, gab es zudem Blu-
men. Bettina Frank verlässt Singen

aus privaten Gründen und zieht
nach Lahr in den Schwarzwald,
will dem Halbmarathon aber wei-
ter „sehr verbunden bleiben“.

Eine breite Unterstützung des
Laufs durch zahlreiche Singener
Unternehmen unterstreicht von
Beginn  an die enge Verbunden-
heit dieses Events mit Stadt und
Region. War zunächst die Allianz-
Versicherung Hauptsponsor des

Halbmarathons, fördert nun die
Sparkasse Hegau-Bodensee als
Namensgeber die Veranstaltung
maßgeblich, begleitet von mehr als
einem Dutzend weiterer Betriebe.

Stark am Start ist jeweils auch das
SÜDKURIER-Medienhaus, das mit
Leseraktionen und Beilagen die
Halbmarathone der vergangenen
Jahre massiv unterstützt hat.

Siehe auch Kasten

20. Auflage in der Planung

Singener Halbmarathon: „Sportlicher Leuchtturm für unsere Stadt“

Wettbewerb und
Probelauf

Im Laufe der Jahre hat sich der
Singener Halbmarathon immer
weiterentwickelt. Statt des Sport-
wettbewerbs im Hochsommer
haben wir nun einen Lauf im
Herbst. Die Strecke wird mittler-
weile auf einer 10-Kilometer-
Schleife absolviert, die durch 
die herrliche Hegau-Landschaft
führt. Geblieben ist aber die brei-

te Ausrichtung der Veranstal-
tung. Denn neben der klassi-
schen Halbmarathonstrecke wer-
den auch Läufe über 5 und 10 Ki-
lometer, eine Walking-Runde und
Starts für Kinder von 500 bis
2.000 Metern angeboten. 
Für den Sparkassen-Halbmara-
thon am 24. September 2017 gibt
es kurz vor dem Event wieder ei-
nen Probelauf. Infos und Anmel-
dungen unter www.sparkassen-
halbmarathon-singen.de.

Vorlesewettbewerb
in der Singener
Stadtbücherei 

Die bereits feststehenden zehn
Schulsiegerinnen und Schulsieger
aus der westlichen Hälfte des Land-
kreises Konstanz messen sich am
Montag, 13. Februar, 15 Uhr, in der
Stadtbücherei Singen im Teilkreis-
entscheid des bundesweiten Vorle-
sewettbewerbs. 

Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erhalten Urkunden und Buch-
preise, die vom Börsenverein des
deutschen Buchhandels zur Verfü-
gung gestellt werden. Der Sieger
oder die Siegerin darf anschließend
der nächsten Runde des Wettbe-
werbs, dem Bezirksentscheid entge-
genfiebern. Seit 1959 veranstaltet
der Börsenverein des Deutschen
Buchhandels seine Aktion zur Lese-
förderung, den bundesweiten Vor-
lesewettbewerb.

Olympiasiegerin
Sabine Spitz 

macht Werbung
für den Hegau

Vertreter der Stadt Singen prä-
sentierten auf der CMT in Stutt-
gart die Mountainbike-Weltmeis-
terschaft. Es handelt sich um die
weltweit größte Publikumsmesse
für Tourismus und Freizeit. Mehr
als 2.000 Aussteller aus fast 100
Ländern zeigten die schönsten
Plätze der Welt, gaben Informa-
tionen, Tipps, Adressen und lie-
ßen pure Urlaubsstimmung auf-
kommen. Dabei stand traditionell
das Thema Wandern und Radfah-
ren in einer Sonderausstellung
auf dem Programm. Diese Platt-
form nutzte auch die Stadt Sin-
gen gemeinsam mit Hegau Tou-
rismus während zweier Tage, um
intensiv Werbung für die anste-
hende Marathon-Mountainbike-
Weltmeisterschaft zu machen.
Unterstützt wurde der gemeinsa-
me Auftritt von der deutschen Er-
folgs-Bikerin Sabine Spitz. 

Die Olympiasiegerin und mehrfa-
che Weltmeisterin aus dem Süd-
schwarzwald stand den vielen
Besuchern Rede und Antwort,
schrieb fleißig Autogramme und
stellte sich gerne als „Fotoob-
jekt“ zur Verfügung. „Ich freue
mich sehr, dass die Mountain-
bike-Weltmeisterschaft in Singen
und dem Hegau stattfindet“, be-

tonte Sabine Spitz gegenüber
den Medien. „Wann bekommt
man schon einmal die Möglich-
keit, eine Weltmeisterschaft im
eigenen Land und so nahe am
Heimatort fahren zu können?
Fast vor meiner Haustür liegend,
kenne ich den Hegau und die
WM-Strecke natürlich sehr gut“,
so Spitz. Sie hob die Hegau-
Landschaft als interessante und
abwechslungsreiche Mountain-
bikeregion hervor: „Die vielen
Anstiege hinauf zu den Vulkan-
bergen und rasanten Abfahrten
sowie die Nähe zum Bodensee
machen die Region zu einer at-
traktiven Urlaubsregion für
Mountainbiker.“ 

Bei der MTB-WM am 25. Juni wer-
den rund 2.000 Sportler/innen
an den Start gehen und um den
Titel des Weltmeisters kämpfen,
darunter auch Sabine Spitz, die
deutsche Vorzeige-Bikerin. „Den
Hegau als Aktivregion für Wande-
rer und Radfahrer noch be-
kannter zu machen, das ist unser
Ziel“, stellte Jörg Unger von
Hegau Tourismus fest. Im Bereich
Wandern habe man mit den Pre-
miumwanderwegen schon einen
großen Schritt nach vorne getan,
fügte er hinzu.

Warben auf der CMT für Singen:
Roland Frank, Kultur und Tou-
rismus Singen, Olympia siegerin
Sabine Spitz und Jörg Unger,
Hegau Tourismus.
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Amtliches und Stadtgeschehen

Die extremen Wetterereignisse
nehmen zu. Während das Jahr
2015 von außergewöhnlicher Hit-
ze und Trockenheit geprägt war,
hielten im Frühjahr 2016 Starknie-
derschläge Haus- und Gartenbe-
sitzer in Atem. Wie aber wirken
sich diese Veränderungen auf den
Boden, die Pflanzen und auf 
Schaderreger aus? Wie sollte un-
ser Wohnumfeld in Zukunft ausse-
hen? Antworten auf diese und an-
dere Fragen gibt ein Vortrag, zu
dem die Stadt Singen und die
Siedlergemeinschaft Singen e.V.
am Freitag, 10. Februar, um 19 Uhr
ins Siedlerheim in der Worblinger
Straße 67 einladen. 

Sven Görlitz, Gartenberater beim
Verband Wohneigentum Baden-
Württemberg, zeigt in seinem Vor-
trag auf, welche Probleme durch
steigende Temperaturen und Ex-
tremwetterereignisse im Hausgar-
ten auftreten. Es werden Tipps
und Lösungsmöglichkeiten vorge-
stellt. Von der Bodenbearbeitung,
über den Umgang mit neuen
Pflanzenschädlingen und -krank-
heiten bis hin zur Gestaltung grü-
ner Oasen, in denen man sich
auch an heißen Sommertagen
gerne aufhält. Ein wichtiger Punkt
ist der sinnvolle Umgang mit Re-
genwasser im Garten – von der
Zisterne über wasserdurchlässige
Beläge bis hin zur Dachbegrü-
nung.

Die kostenlose Veranstaltung
richtet sich an Hauseigentümer

und Gartenbesitzer sowie alle in-
teressierten Bürgerinnen und
Bürger. Einleitend wird Markus
Zipf, Klimaschutzmanager bei der
Stadtverwaltung, die Klima-
schutzstrategie der Stadt Singen
sowie konkrete Handlungsmög-
lichkeiten für die Bürgerschaft
vorstellen. 

Der Verband Wohneigentum
Baden-Württemberg e.V. ist mit
rund 350.000 Mitgliedsfamilien
der bundesweit größte Verband
für selbstnutzende Wohneigen-
tümer. In Baden-Württemberg
sind über 24.000 Mitglieder in
über 150 örtlichen Vereinen or-
ganisiert. Er tritt auf allen politis-
chen Ebenen für ein familien-
freundliches, altersgerechtes und
bezahlbares Haus- und Woh-
nungseigentum ein. Gleichzeitig
engagiert sich der Verband für
einen neutralen, unabhängigen
Verbraucherschutz und eine ökol-
ogisch orientierte Gestaltung von
Haus und Garten.

Bei Rückfragen:
Markus Zipf, Klimaschutzmana -
ger, Stadt Singen (Telefon 85-316, 
markus.zipf@singen.de) oder 
Christian Siebold, 
Siedlergemeinschaft Singen
(Telefon 07731/187-616, 
sg-singen@verband-
wohneigentum.de). 
Weitere Infos im Internet:
www.verband-wohneigentum/
baden-wuerttemberg
www.gartenberatung.de

Stadt und Siedlergemeinschaft laden zum Vortrag ein

Extremwetter –
Auswirkungen auf

den Garten

Vorstellungen 
im Februar

Noch bis einschließlich 11. Febru-
ar zeigt das Theater „Die Färbe“
das Schauspiel „Die Spieldose“
von Georg Kaiser in der Inszenie-
rung von Peter Simon. Der hoch-
dramatische Beziehungskrimi
spielt an der bretonischen Küste
zur Zeit des Zweiten Weltkriegs
und beschreibt auf eindrucksvolle
Weise die zerstörerische Kraft des
Krieges auf menschliche Bezie-
hungen.

Georg Kaiser galt als der erfolg-
reichste Schriftsteller der expres-
sionistischen Generation und war
neben Bertold Brecht der meist-
gespielte deutsche Dramatiker
der 20er Jahre. Gezeigt wird die

Inszenierung je-
weils am Mitt-
woch, Donners-
tag, Freitag und
Samstag um
20.30 Uhr. 

Die Proben für das nächste Stück
haben bereits begonnen: am Mitt-
woch, den 22. Februar, findet die
Premiere von „Schnüffler, Sex und
schöne Frauen“ statt, eine amü-
sante Detektiv-Komödie aus der
Welt des „Film Noir“ mit schrägen
Vögeln und verruchten Biestern.
Regie führt Patrick Hellenbrand.

Kartenreservierungen in
der Zeit von 10 bis 14
Uhr unter Telefon 07731
64646 und 62663.
Reservierungen online 
unter www.die-faerbe.de.

Noch bis 
einschließlich
11. Februar
zeigt das 
Theater 
„Die Färbe“
das Schau-
spiel „Die
Spieldose“.

Vor ausverkauftem Haus und damit 5.500 Zuschauern hatte der Mitteloberstufenchor des Friedrich-
Wöhler-Gymnasiums Singen das Vergnügen, das Luther-Oratorium des Komponisten Dieter Falk in der
Porsche-Arena in Stuttgart mitzusingen. Für die 45 FriWö’ler und ihre Leiterin Monika Blaser-Eppler
war es ein unglaublich beeindruckendes Erlebnis, als Teil eines Chores von 1.200 Sängerinnen und
Sängern mit dabei zu sein – im Kreise von Musiccal-Darstellern, Band, Orchester und professioneller
Bühnenshow. Nicht nur die Standing Ovations des begeisterten Publikums werden den Schülern in Er-
innerung bleiben, sondern auch die besondere Atmosphäre dieser Aufführung.

Singener FriWö-Chor in der
Stuttgarter Porsche-Arena dabei

i

Allgemeinverfügung 
der Stadt Singen (Htwl.)

Glasverbot bei den 
Veranstaltungen der 

Poppele-Zunft Singen 1860 e.V.
zur diesjährigen Fasnet

in Singen 2017

Die Stadt Singen/Htwl. erlässt als
Ortspolizeibehörde gemäß §§ 1, 3,
5, 6, 66 Abs. 2 und 68 Abs. 1 des
Polizeigesetzes für Baden-Würt-
temberg (PolG) in Verbindung mit
§§ 35 Satz 2 und 41 Abs. 4 des
Landesverwaltungsverfahrensge-
setzes für Baden-Württemberg
(LVwVfG) folgende Allgemeinver-
fügung: 

1. Hiermit wird es allen Veranstal-
tern/-innen, Besuchern/-innen
und Teilnehmern/-innen der Ver-
anstaltungen der Poppele-Zunft
Singen 1860 e.V. zur diesjährigen
Fasnet in Singen 2017 auf dem
Rathausplatz und rund herum, die
sich in dem unter Nr. 2 fest-
gelegten Geltungsbereich dieser
Allgemeinverfügung nicht nur vor -
übergehend aufhalten, untersagt,
Glasflaschen, Trinkgläser und jeg -
li che sonstige Glasbehältnisse
außerhalb von konzessionierten
Freiausschankflächen mit zufüh -
ren, mitzubringen und zu besitzen.

2. a) Der Geltungsbereich dieser
Allgemeinverfügung erstreckt sich
auf den Bereich des gesamten
Rathausplatzes inkl. des öffent lich
betretbaren Bereichs des Erd -
geschosses des Rathauses, Ho-
hgarten 2 in Singen und die öf-
fentlichen Straßen Hohgarten,

Schmiedstraße (Teilstück bis zum
Fußweg hinter der Stadthalle), Lin-
denstraße, sowie Ekkehardstraße
(Teilstück Hauptstraße bis Erz ber -
gerstraße inklusive dem gesamten
Grundstück der Ekkehard-Real -
schule).

b) Der Geltungsbereich dieser All-
gemeinverfügung erstreckt sich
zudem auf das Gelände um die
Scheffelhalle zwischen Schaff hau -
ser Straße und Aachbad.

3. Diese Allgemeinverfügung gilt
hinsichtlich Ziffer 2 a) für die nach-
folgend genannten Zeit räu me:

23. Februar 2017 (Donnerstag),
von 07:00 bis 02:00 Uhr des 

Folgetages
25. Februar 2017 (Samstag), von

08:00 Uhr bis 22:00 Uhr

4. Diese Allgemeinverfügung gilt
hinsichtlich Ziffer 2 b) für die nach-
folgend genannten Zeiträume:

18. Februar 2017 (Samstag),
von 07:00 bis 06:00 Uhr des 

Folgetages
25. Februar 2017 (Samstag), von

07:00 bis 06:00 Uhr des
Folgetages

5. Die sofortige Vollziehung dieser
Verfügung wird hiermit angeord-
net.

6. Für den Fall der Nichtbeachtung
der verfügten Anordnungen wird
hiermit das Zwangsmittel des un-
mittelbaren Zwangs in Form von
Wegnahme der mitgeführten Glas-
flaschen, Trinkgläser und sonsti-
gen Glasbehältnissen angedroht.

7. Diese Allgemeinverfügung gilt
an dem auf die öffentliche Be -
kannt machung im Mitteilungsblatt
der Stadt Singen „Singen Kommu-
nal“ folgenden Tage als bekannt
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung können
Sie innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Singen/Htwl.,
Hohgarten 2, 78224 Singen,
Widerspruch erheben. Die Frist
wird auch gewahrt, wenn der
Widerspruch beim Regierungsprä-
sidium Freiburg, Kaiser-Joseph-Str.
167, 79098 Freiburg i. Br., ein-
gelegt wird. 

Gegen die Anordnung der soforti-
gen Vollziehung können Sie beim
Verwaltungsgericht Freiburg An -
trag auf Wiederherstellung der
aufschiebenden Wirkung stellen
(§ 80 Abs. 5 S. 1 VwGO).

Hinweis
Diese Allgemeinverfügung und
deren Begründung können auch
während der üblichen Sprechzeit-
en (Montag, Mittwoch, Donner-
stag und Freitag 09:30 bis 12:00
Uhr und Mittwoch 14:00 bis 17:00
Uhr) im Rathaus Singen/Htwl., Ho-
hgarten 2, 78224 Singen in Zim-
mer 208 eingesehen werden.

Singen (Hohentwiel), 16.01.2017

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung Wichtige 
Zahlungstermine

Grund- und
Gewerbesteuer

Am 15. Februar sind die Quartals-
anforderungen der Grund- und
Gewerbesteuer fällig. Es wird ge-
beten, die Zahlungen rechtzeitig
an die Stadtkasse Singen zu leis-
ten. 

Zur Vermeidung von Mahnungen
mit Berechnung der gesetzlich
vorgeschriebenen Mahngebüh -
ren und Säumniszuschläge wird
empfohlen, die fälligen Beträge
rechtzeitig, d.h. unter Beachtung
der üblichen Banklaufzeiten, zu
überweisen, damit sie am Fäl-
ligkeitstag einem der Girokonten
der Stadtkasse Singen gut-
geschrieben sind. 

Bitte sämtliche Zahlungen auss-
chließlich auf eines der folgen-
den Konten der Stadtkasse Sin-
gen leisten:

Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN:
DE93 6925 0035 0003 0615 12
BIC: SOLADES1SNG

Volksbank eG
Schwarzwald Baar Hegau
IBAN:
DE89 6949 0000 0000 0200 10
BIC: GENODE61VS1

Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE97 6601 0075 0005 3497 50
BIC: PBNKDEFF

Bei der Übersendung oder Ein rei -
chung von Schecks gilt die Zah -
lung erst drei Tage nach dem Tag
des Eingangs des Schecks beim
Zahlungsempfänger als ent rich -
tet (§ 224 Absatz 2 Abgabenord-
nung).

Gemäß § 240 Absatz 3 Ab-
gabenordnung sind bei der Be-
gleichung von Steuern,
Gebühren und Beiträgen durch
Scheck Säumniszuschläge zu er-
heben, wenn der Scheck nicht
spätestens am dritten Tag vor
dem Tag der Fälligkeit bei der
Stadtkasse vorliegt. Dies gilt
ebenfalls bei Bareinzahlungen,
die nach dem Fälligkeitstag bei
der Stadtkasse eingehen. Die
Stadtkasse bittet, dies unbed-
ingt zu berücksichtigen.

Bitte bei jeder Zahlung das be -
tref fende Buchungszeichen an -
ge ben.

Viele Zahlungspflichtige sind
bereits von den Vorteilen des be-
währten und rationellen Bank -
einzugsverfahrens über zeugt und
haben den Nutzen für alle
Beteiligten erkannt. Durch die
Teilnahme am Bank ein zugs -
verfahren wird ohne zusätzliche
Kosten und Mühe sichergestellt,
dass die angeforderten Beträge
pünktlich zum Fälligkeitstag
beglichen werden. 

Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, soll bitte
eine ausgefüllte und unter-
schriebene Einzugsermächti-
gung (SEPA-Lastschriftmandat)
an die Stadtkasse Singen senden
oder einfach beim Bürgerzen-
trum in der Marktpassage oder
bei der Stadtkasse Singen im
Rathaus, Hohgarten 2, abgeben. 

Vordrucke können bei der 
Stadt kasse, 
Telefon 07731/85-219, 
an gefordert werden.

Öffentliche 
Bekanntmachung

Öffentliche Zustellung eines
Schriftstücks (§ 51 Absatz 1

OWiG, § 11 LVwZG, § 1 
Bekanntmachungssatzung der

Stadt Singen)

Aktenzeichen: 5.7778.645692.0

Hiermit wird bekannt gegeben,
dass die Stadt Singen am 9. Ja -
nuar 2017 unter dem o. g. Akten-
zeichen ein Schriftstück gegen
Herrn

Ion, Gregoras, geb. 07.01.1991 in
Jud. VS Mun. Vaslui
zuletzt wohnhaft: Emser Straße
131, 56076 Koblenz,

angefertigt hat. Das Schriftstück

kann bei der Abteilung Sicherheit
und Ordnung der Stadtverwaltung
Singen, Hohgarten 2, 78224 Sin-
gen, Zimmer 215, während der all-
gemeinen Sprechzeiten (Montag
bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 14 bis
16 Uhr, Mittwoch 14 bis 17 Uhr)
eingesehen werden.

Das Schriftstück wird hiermit öf-
fentlich zugestellt. Das Schrift-
stück gilt als zugestellt zwei
Wochen nach dem Tag der Be -
kannt machung. Ab diesem Zeit-
punkt läuft die Rechtsmittelfirst
von zwei Wochen, nach Ablauf
dieser Frist wird das Schriftstück
rechtskräftig. 

Singen, 19. Januar 2017

gez. A. Schuler-Schmidtke

Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbes-
serungsgesetz ist über die Ge-
nehmigung zur Veräußerung
nachstehenden Grundeigentums
zu entscheiden:

Gemarkung: Bohlingen, 
Gewann: Unter dem Heerenweg
Flst.Nr.: 3501, Fläche: 752 m,
Nutzung: Streuobstwiese

Gemarkung: Bohlingen, 
Gewann: Unter dem Heerenweg
Flst.Nr.: 3502, Fläche: 856 m,
Nutzung: Streuobstwiese

Gemarkung: Bohlingen, 
Gewann: Unter dem Heerenweg
Flst.Nr.: 3503, Fläche: 834 m,
Nutzung: Streuobstwiese

Aufstockungsbedürftige Land wir -
te können ihr Interesse unter An-
gabe der Kaufpreisvorstellung
dem Landratsamt Konstanz – Un-
tere Landwirtschaftsbehörde,
Land wirtschaftsamt bis zum
17.02.2017 schriftlich mitteilen.

Bitte folgendes Aktenzeichen an-
geben: 3151 8481.02/0019-2017.

Gottesdienst 
im Hegau-Klinikum
Samstag, 4. Februar, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier mit Blasiussegen
Dienstag, 7. Februar, 7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 7. Februar, 14.15 Uhr:
Mittagsgebet mit Kranken-
salbungsfeier
Samstag, 11. Februar, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste
 in der Autobahnkapelle
Sonntag, 5. Februar, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Ingrid
Schwörer), musikalische Gestal-
tung: Ehepaar Napel
Sonntag, 12. Februar, 11 Uhr:
Katholische Eucharistiefeier (Pfar-
rer Gebhard Reichert) musikalische
Gestaltung: Gabriele Haunz

Citypastoral Stadtoase
Die Stadtoase bleibt bis auf Weite-
res geschlossen. Vorübergehend
sind die Mitarbeiter im Pfarrhaus

St. Peter und Paul zu erreichen: 
Donnerstag und Freitag jeweils von
12- 17 Uhr.

Bildungszentrum Singen,
Zelglestraße 4, 
Telefon 07731/982590,
info@bildungszentrum-
singen.de
Verändere dich und du
veränderst dein persönliches Um-
feld. Kleine LebensSchule für mehr
Alltagsqualität. Kurs ab 8. Februar,
5 Nachmittage, jeweils 15-17.30
Uhr, Leitung: Carin von Hagen

Menschenrechte in der Einwan-
derungsgesellschaft: Plädoyer für
einen aufgeklärten Multikulturalis-
mus. Vortrag am 9. Februar, 19.30
Uhr, von Prof. Dr. Heiner Bielefeldt,
Sonderberichterstatter der Verein-
ten Nationen für Religionsfreiheit,
Theologe, Philosoph und Historiker,
Lehrstuhl für Menschenrechte und
Menschenrechtspolitik an der Uni-
versität Erlangen.

Kirchliche Nachrichten 

Hallenbad
an Februar-Sonntagen

Die Öffnungszeiten des Städti-
schen Hallenbads an den Sonnta-
gen im Februar:

Sonntag, 5. Februar: 8 bis 18 Uhr
Sonntag, 12. Februar: 8 bis 18 Uhr
Sonntag, 19. Februar: 8 bis 13 Uhr
Sonntag, 26. Februar: 8 bis 18 Uhr

Telefon: 07731-924492

Beethovenschule:
1. Schulsanitätstag 

Die Beethovenschule Singen veran-
staltete ihren ersten Schulsanitäts-
Tag in den Räumlichkeiten des DRK-
Kreisverbandes Konstanz. Der
Schulsanitätsdienst kümmert sich
um Erste Hilfe bei sämtlichen Verlet-
zungen und Unfällen der Schüler/in-
nen.
25 Schulsanitäterinnen und -sanitä-
ter fuhren zusammen mit Schulsozi-
alarbeiter Martin Lenhart-Höß und
Lehrerin Juliane Schmid nach Radolf-
zell und wurden dort von Ausbil-
dungsleiter und Koordinator Markus
Heil begrüßt. Es folgte die Besichti-
gung der Leitstelle und der Ret-
tungswache Radolfzell. 

Die Schülerinnen und Schüler haben
viele Informationen über die Organi-
sation der Leitstelle und der Ret-
tungswache erhalten, außerdem
wurden sie über das Berufsfeld des
Leitstellen-Disponenten und des
Notfallsanitäters informiert. 

An der Singener Beethovenschu-
le fand der 1. Schulsanitätstag
statt.

1. Februar:
Sirenentest

in der Schweiz
In der Schweiz wird am heutigen 1.
Februar die Funktionsbereitschaft
der Sirenen des Allgemeinen Alarms
und des Wasseralarms getestet. Es
sind also beim Ertönen der Sirenen
keine Schutzmaßnahmen zu ergrei-
fen. Die Bevölkerung wird um Ver-
ständnis gebeten. 
Mehr Informationen unter www-
alertswiss.ch.
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Stadtgeschehen

Je nach Ausführung wird die Sanie-
rung und Umgestaltung der Kran-
kenhauskapelle zwischen 200.000
und 230.000 Euro kosten. Durch
Zusagen der Krankenhausbetriebs-
gesellschaft Hegau-Bodensee-Kli-
nikum als Bauträger sowie der Erz-
diözese Freiburg und der Badischen
Landeskirche für die Innenausstat-
tung sind schon rund die Hälfte der
benötigten Mittel beisammen. „Für
die andere Hälfte brauchen wir die
Unterstützung der Bevölkerung“,
macht Dekanin Hiltrud Schneider-
Cimbal deutlich.

Das starre Raumgefüge aufbre-
chen, Transparenz schaffen, den
Raum wirken lassen und eine Atmo-
sphäre bieten, die Gemeinschaft
entstehen lassen kann und zur Be-
gegnung einlädt – und das bereits
im Eingangsbereich, so jedenfalls
die Planung von Bildhauer Alois
Landmann. Denn die Kapelle ist in
die Jahre gekommen, der Raum und
die denkmalgeschützten Fenster
sind sanierungsbedürftig und der
Brandschutz muss angepasst wer-
den. Doch auch eine Umgestaltung
soll erfolgen, um den Anforderun-
gen an die moderne Krankenhaus-
seelsorge gerecht werden zu kön-
nen.

So ist an eine lose Bestuhlung
gedacht. Der Raum wird barriere-
frei, die Neumöbilierung schlicht
und solide, um vieles möglich zu
machen – von der Arbeit im Stuhl -
kreis, über Andachtsfeiern oder
Meditationen bis zu größere Feiern
zu Weihnachten, Gedenkfeiern,
Kirchenkonzerte oder Vorträge.

Auch für Rituale will man einen
angemessenen Rahmen schaffen.
Die Raumgestaltung wird mehr
Flexibilität bieten, die die heutige
seelsorgerische Arbeit erfordert
und damit den Bedürfnissen der
haupt- und ehrenamtlichen Seel-
sorger am Klinikum Singen gerecht
werden. Die neue Kapelle soll zur
stärkeren Vernetzung ihrer Arbeit
beitragen, sind sich die beiden
Seelsorger Waltraud Reichle (ka -
tho lisch) und Christoph Labuhn
(evangelisch) sicher. Sie weisen da-
rauf hin, dass die Fenster des
Künst lers August Babberger und

die Madonna mit Bild selbst ver -
ständ lich erhalten bleiben.

Oberbürgermeister Bernd Häusler
hob bei der Vorstellung der Pla-
nung die große Verbundenheit der
Stadt zu ihrem Krankenhaus hervor.
Es wurde von Bürgern für Bürger
geschaffen. Der Turm, in dem sich
die Kapelle befindet, nimmt ar-
chitektonisch Bezug zum Rondell
Augusta des Singener Hausbergs.
„Wir hängen an der Kapelle“, er -
klärte OB Häusler, der zugleich die
finanzielle Unterstützung der Stadt
für den Umbau zusagte. 

Dekanin Hiltrud Schneider-Cimbal
zeigte sich froh, dass das Projekt
endlich auf den Weg gebracht
wurde.

Dekan Matthias Zimmermann
freute sich, dass der Krankenhaus-
Förderverein seine Unterstützung
zugesagt hat, indem er seine Infra-
struktur zur Verfügung stellt. 

Wer also mithelfen will, dass die
„neue“ Krankenhauskapelle im
Jahr 2018 zum 90-jährigen Beste-
hen des Klinikums eingeweiht wird,
kann das mit einer Spende tun.

Außerdem gibt es in den kom-
menden Monaten verschiedene Ak-
tionen, um Gelder für den Kapel-
lenumbau zu generieren.

Spendenkonto
Krankenhausförderverein 
Singen e.V.
Sparkasse Singen-Radolfzell 
IBAN: 
DE 59 6925 0035 0003 0530 06
BIC: SOLADES1SNG, 
Verwendungszweck: 
Sanierung 
Krankenhauskapelle

HBK Singen: 

Sanierung der Krankenhauskapelle 
mit Hilfe von Spendengeldern 

Sie gaben den Startschuss für den Umbau der Krankenhauskapelle Singen – von links: Der ärztliche Direktor Prof. Frank Hinder, Petra
Martin-Schweizer, Vorsitzende des Krankenhausfördervereins, Oberbürgermeister Bernd Häusler, der evangelische Klinikseelsorger
Christoph Labuhn, Dekan Matthias Zimmermann, die katholische Klinikseelsorgerin Waltraud Reichle, Dekanin Hiltrud Schneider-Cimbal
und Alois Landmann, von dem die Planung und das Modell stammen. 

i

„Rhythm of the Dance“
Mit einem neuen Showprogramm
ist „Rhythm of The Dance“ am
Mittwoch, 1. Februar, um 20 Uhr
erneut zu Gast in der Stadthalle
Singen. Neben der „National Dan-
ce Company of Ireland“ wirken
diesmal auch „The Three Irish Te-
nors“ mit. Sie begeistern das Pu-
blikum mit stimmgewaltigen Inter-
pretationen irischer Volkslieder.
Seit dem Debüt im Jahr 1999 hat
„Rhythm of the Dance“ über 4,5
Millionen Zuschauer in 44 Län-
dern begeistert. 
Die brandneue, zweistündige
Show lässt nicht nur die Herzen al-
ler Tapdance- und Irland-Fans hö-
her schlagen: Das Ensemble prä-
sentiert eine raffinierte Kombina-
tion aus Irish und Modern Dance.
Die Besucher dürfen sich auf wun-
derschöne romantische Tanzsze-
nen freuen, die von einer beein-
druckenden Lichtshow begleitet
werden. Sportliche Höchstleistun-
gen und tänzerische Präzision
setzt man mit fantasievollen und
aufwändigen Kostümen in Szene. 
Mit hämmernden Rhythmen, so-
wohl klassischer als auch moder-
ner Musik und wunderschönen
Tanz-Choreographien – meister-
haft umgesetzt von der Choreo-
graphin Doireann Carney – entfüh-
ren die 30 Tänzerinnen und Tänzer
sowie die drei Tenöre das Publi-
kum zu den Ursprüngen des iri-
schen Volkes. 

Musical „Sissi“
Auch über 100 Jahre nach ihrem
Tod ist das Interesse an der öster-
reichischen Kaiserin „Sissi“ unge-
brochen. George Amade nahm
dies zum Anlass und schuf ein
sehr erfolgreiches Musical, das
die Besucher der Stadthalle Sin-
gen am Donnerstag, 2. Februar,
um 20 Uhr erneut erleben können. 
Gezeigt wird die große Kaiserepo-
che in der Alpenrepublik mit
Ruhm, Glanz, einem ausschwei-
fenden Lebensstil am Hofe und ex-
travaganter Mode, aber auch die

ganze Tragik in Sissis Lebensge-
schichte. Licht- und Projektions-
technik zaubern die Original-
schauplätze auf die Bühne. Ein
großes Tanzensemble rundet die
über zweistündige Aufführung ab. 
Seit vielen Jahren berührt die Ge-
schichte der Kaiserin Sissi die Her-
zen der Menschen. Ihr Schicksal
gleicht Märchen und Tragödie zu-
gleich. Befreit von offiziellen Ver-
pflichtungen am Königshof, ver-
brachte die junge Prinzessin ihre
unbeschwerte Kindheit zusam-
men mit ihren Eltern und ihren Ge-
schwistern auf Schloss Possenho-
fen am Starnberger See. In Bad
Ischl traf sie im Alter von 15 Jahren
zum ersten Mal auf den 23-jähri-
gen österreichischen Kaiser Franz
Joseph. Der Liebesromanze folg-
ten eine spontane Verlobung und
eine luxuriöse Hochzeit. 
Doch schon früh zeigten sich die
Schattenseiten des kaiserlichen
Lebens. Inmitten von politischen
Auseinandersetzungen zwischen
Österreich und Ungarn stand die
junge unerfahrene Monarchin, die
den Kampf mit einer dominanten
Schwiegermutter und einem uner-
müdlich arbeitenden Ehemann
aufnahm. Mit Diplomatie und
Menschlichkeit löste sie schließ-
lich den Konflikt mit den Ungarn.

Der Ghetto Swinger“
Das Leben des Jazzgitarristen Coco
Schumann greift das musikalische
Schauspiel „Der Ghetto Swinger“
am Sonntag, 5. Februar, um 20 Uhr
in der Stadthalle Singen auf. Mit
von der Partie ist die bekannte In-

terpretin Helen Schnei -
der. Coco Schumann
überlebte dank der
Musik mehrere Kon-
zentrationslager. Nach
dem Zweiten Weltkrieg
wurde er zu einem der
bekanntesten Jazzmu-
siker in Deutsch land. 
Im Berlin der 30er Jah-
re: In den Kneipen
wird Swing und Jazz
gespielt und der junge
Coco, Sohn einer jüdi-
schen Mutter, ist faszi-
niert von der Musik. Er

bringt sich selbst Gitarre und
Schlagzeug bei. Schon früh gerät
er in die Szene der verbotenen
„Swing-Kids“, Jugendliche, die
den Jazz als anarchische Aus-
drucksform gegen die Unkultur
der Nazis stellen. Und plötzlich
findet Coco sich im Konzentra-
tionslager Theresienstadt wieder.
Dort wird er Mitglied der „Ghetto-
Swingers“. In Auschwitz spielt er
zur Unterhaltung der Lagerältes-
ten und der SS-Bewacher um sein
Leben, in Dachau begleitet er mit
letzter Kraft den Abgesang auf das

Regime. Ein perfides Spiel, denn
auf einmal wird die Musik für ihn
die Möglichkeit, das Konzentra-
tionslager zu überleben.
Schumann wurde 1989 für seine
Verdienste um die Musik, für sein
großes aufklärerisches Engage-
ment als Zeitzeuge und nicht zu-
letzt für seine Autobiografie „Der
Ghetto Swin ger – Eine Jazzlegen-
de erzählt“ mit dem Bundesver-
dienstkreuz Erster Klasse geehrt. 
Interpretin Helen Schneider – US-
Gesangslegende, Musicalstar,
Schauspielerin, Jazz-Lady und „DI-
VA“-Preisträgerin – ist eine der
wandlungsfähigsten und span-
nendsten Sängerinnen unserer
Zeit. In den 80er Jahren hatte die
Künstlerin mit „Rock ’n’ Roll Gy-
psy“ und „Shadows of the Night“
große Hits. Später wurde sie zur
gefeierten Musicaldarstellerin.

Vorverkauf jeweils: Kultur &
Tourismus Singen, Tourist Infor-
mation (Marktpassage), oder
Stadthalle (Hohgarten 4, Telefon
85-262 bzw. -504, E-Mail: ticket-
ing.stadthalle@singen.de). 

2. Februar: Musical „Sissi“ 

5. Februar: „Der Ghetto
Swinger“ 

1. Februar: „Rhythm of The Dance“ 

Auch für die bevorstehenden Fas-
nachtstage möchte die Polizei mit
ihrem Sicherheitskonzept die Be-
völkerung für mögliche Sicherheits-
vorkehrungen sensibilisieren.

Das Polizeipräsidium Konstanz mit
seinem Zuständigkeitsbereich ge-
hört zu den sichersten Regionen in
Deutschland. Dennoch hat auch die
Polizei die Bilder aus Berlin an den
Weihnachtstagen im Fokus ihrer Si-
cherheitsbemühungen.

Die Bürgerschaft kann aber darauf
vertrauen, dass die Polizei alles un-
ternehmen wird, um größtmögliche
Sicherheit, gerade auch während
der bevorstehenden Fastnachtsta-
ge, zu gewährleisten und die Bürge-
rinnen und Bürger vor Übergriffen
sowie Belästigungen zu schützen.

Obwohl es die Ausnahme ist, kann
leider trotzdem jede Person Opfer
einer Straftat werden. Neben den
regional mit den Veranstaltern ab-
gesprochenen speziellen Sicher-
heitskonzepten, möchte das Poli-
zeipräsidium allgemein auf die
nachfolgenden Sicherheitsempfeh-
lungen bei Großveranstaltungen
aufmerksam machen (weitere Hin-
weise unter www.polizei-bera-
tung.de):

• Gruppen bieten Schutz (Freunde,
Bekannte, Verwandte) – aufeinan-
der achten
• Gewaltträchtige Situationen mei-
den – Konflikten aus dem Weg ge-
hen
• Sich nicht provozieren lassen –ru-
hig bleiben
• Klare sprachliche Distanz bei Be-
lästigungen schaffen
• Möglichst jeden Körperkontakt
vermeiden – Abstand halten
• Auf sich aufmerksam machen –
laut um Hilfe rufen und Hilfe von
Umherstehenden aktiv einfordern
• In Richtung anderer Per so nen/
Passanten flüchten
• Möglichst wenige Wertsachen mit
sich führen
• Auf verdächtige Gegenstände
oder Personen achten; Beobachtun-
gen umgehend über den Notruf der
Polizei 110 melden
• Anzeige bei der Polizei erstatten –

nur so können Täter ermittelt wer-
den
• Auf Getränke achten; offene Ge-
tränke nicht unbeaufsichtigt lassen

Zeugen eines Übergriffes sollten
Folgendes beachten:

☞ Helfen, ohne sich selbst in Ge-
fahr zu bringen. Niemand erwartet,
dass die eigene Gesundheit aufs

Spiel gesetzt wird. Manchmal hilft
schon ein lautes Wort, um den Täter
zu stoppen.
☞ Andere aktiv und direkt zur Mit-
hilfe auffordern. Einer direkten An-
sprache kann sich niemand entzie-
hen: „Sie im blauen Mantel, helfen
Sie mir!“
☞ Genau beobachten und Täter-
merkmale einprägen. Alles der Poli-
zei melden, was gesehen wurde,
auch wenn es im ersten Moment
unbedeutend scheint. Jedes Detail
kann wichtig sein!
☞ Polizei rufen! Der Notruf 110 ist
schnell gewählt, gebührenfrei auch
von jedem Handy aus. Der Polizei in
wenigen Worten, aber dennoch um-
fassend das Geschehen schildern
(Wer? Was? Wo? Wann?).
☞ Sich um das Opfer kümmern! Je-
des Opfer muss sofort versorgt wer-
den. Im Ernstfall sofort den Ret-
tungsdienst alarmieren!
☞ Als Zeuge zur Verfügung stehen.
Die Polizei ist auf die Mithilfe der
Bürgerinnen und Bürger angewie-
sen: Ohne eine genaue Beschrei-
bung des Geschehens und des Tä-
ters ist seine Überführung nur
schwer möglich.

Weitere Informationen zum The-
ma Zivilcourage im Internet unter
www.aktion-tu-was.de und bei
der Singener Kriminalprävention
(SKP), Telefon 07731/85-544,
skp@singen.de,  Stadtverwal-

tung Singen, Freiheitstraße 2.

Sicherheitstipps für die
närrischenTage 

Das Amt für Kinder, Jugend und Familie des Landratsamtes Konstanz sucht
im Rahmen des Projektes „Individuelle Lernbegleitung“ ehrenamtliche
Lernbegleiter/-innen für Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse. Die Be-
gleitung findet in einer Einzelbetreuung an den jeweiligen Schulen statt mit
einem zeitlichen Aufwand von etwa zwei Stunden pro Woche. Geeignet für
diese verantwortungsvolle Tätigkeit sind tolerante und in ihrer Persönlich-
keit gefestigte Menschen, die Freude am Umgang mit Jugendlichen haben.
Kontakt: Telefon 07531/800-2071 ILB@LRAKN.de)

Ehrenamtliche Lernbegleiter gesucht

Stadthalle Singen

Kammerkonzert
für Klavier
und Violine 

Matthias Kirschnereit (Klavier)
und Lena Neudauer (Violine)
sind am Sams-
tag, 4. Februar,
um 20 Uhr zum
Kammerkon-
zert in der
Stadthalle Sin-
gen zu Gast.
Sie spielen die
Sonate für Vio-
line und Kla-
vier  von (1854–
1928), die Sonate für Violine und
Klavier A-Dur op. 30 Nr. 1 von
Ludwig van Beethoven (1770–
1827), vier romantische Stücke
für Violine und Klavier op. 75 von
Antonín Dvor̆áks (1841–1904)
und die Violinsonate Nr. 2 d-Moll
op. 121 (Große Sonate) von Ro-
bert Schumann (1810–1856). Der
Musikwissenschaftler Helmut
Weidhase führt um 19.15 Uhr in
die Werke ein. 

Matthias Kirschnereit, 1962 im
westfälischen Dorsten geboren
und in Namibia aufgewachsen,
zählt zu den spannendsten und
erfolgreichs ten deutschen Pia-
nisten seiner Generation. Der
„Echo“-Klassik-Preisträger gibt
jährlich etwa 50 Konzerte und
wird von der „Süddeutschen Zei-
tung“ als „Poet am Klavier“ ge-
feiert. Die in seiner internationa-
len Konzerttätigkeit gewonnene
Erfahrung und seine künstleri-
schen Ideale gibt Matthias Kir-
schnereit als Professor an der
Hochschule für Musik und Thea-
ter Rostock weiter.

Lena Neudauer, 1984 in Mün-
chen geboren, passt in keine
Schublade. Obwohl sie schon
früh eine außergewöhnliche Be-

gabung zeigte,
sah sie sich nie als
Wunderkind. In-
ternationale Auf -
merksamkeit er-
rang sie als sie im
Alter von 15 Jah-
ren den Leopold-
Mozart-Wettbe-
werb in Augsburg

nicht nur gewann, sondern auch
nahezu alle Sonderpreise er-
hielt. Mit mutiger Klarheit hat sie
sich jedoch als Teenager gegen
den frühzeitigen Beginn einer
Star-Karriere entschieden. Sie
nahm sich schlicht Zeit zu reifen.
Zum Wintersemester 2010 wurde
Lena Neudauer als Professorin
für Violine an die Hochschule für
Musik Saar berufen. Sie spielt ei-
ne Violine von Lorenzo Guadag-
nini aus dem Jahr 1743.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus
Singen, Tourist Information
(Marktpassage, August-Ruf-
Straße 13), oder Stadthalle
(Hohgarten 4, Telefon 85-262
oder -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de)
oder bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen. 

M. Kirschnereit

L. Neudauer

An einem Samstag
„Ja“ zueinander sagen

Für alle Paare, die sich an einem
Sams tag das „Ja-Wort“ im  Stan-
desamt geben möchten, bietet die
Stadt Singen folgende Termine an:

☺ 20. Mai 
☺ 10. Juni 
☺ 1. Juli 
☺ 12. August 
☺ 2. September 

Für die Eheschließungen an diesen
Tagen wird zusätzlich eine Gebühr
von 100 Euro erhoben.

Seniorenrat auch 
online – Beratung

immer donnerstags
Der Stadtseniorenrat ist auch im
Internet präsent. Unter 
www.stadtseniorenrat-singen.de
finden Interessierte jede Menge
nützlicher Informationen. 

Aber auch für eine persönliche Be-
ratung stehen die Mitglieder des
Stadtseniorenrates gerne zur Ver-
fügung: donnerstags von 9 bis 12
Uhr sind die Türen in der Markt-
passage, August-Ruf-Straße 13 (1.
OG neben der Stadtbibliothek), für
alle ratsuchenden Seniorinnen
und Senioren geöffnet. 

Ein weiterer Service: Nach
vorheriger Anmeldung werden
donnerstags Computerkurse ange-
boten: Anmeldung unter Telefon
07731/85-540. 

Leos Janácek˘  ˘



WOCHENBLATT SINGEN

Kürzlich besuchte die Guggen-
musik Hontes-Drudä-Geitscher 
Singen (kurz: HDG) die Lebens-
hilfe für Menschen mit geisti-
ger Behinderung. Zuerst wur-
den die aktuellen Häser präsen-
tiert und erklärt. Auch durften 
alle die Häser anprobieren. Im 
Anschluss haben die Musiker 
ihre Instrumente vorgestellt.
Zur Singemer Fasnet gehören 
natürlich auch spezielle Fast-
nachtslieder, die gemeinsam 
gesungen wurden und bei der 
anschließenden Gesprächsrun-

de standen die Guggenmusiker 
Rede und Antwort. Einige Fra-
gen bezogen sich beispielsweise 
auf die Gründung des Guggen-
musikvereins, die Mitglieder-
zahl und die Häufigkeit der 
Proben. Ein besonderer Grund 
zur Freude war, dass die HDG 
auch am Kinderumzug in Sin-
gen am Fastnachtssamstag teil-
nimmt.
Schließlich durfte auch ein mu-
sikalisches Ständchen nicht 
fehlen, auf das alle schon ge-
wartet hatten. So wurden eini-

ge Stücke aus dem aktuellen 
Programm gespielt und manch 
ein BeTreff-Bewohner wirkte 
sogar mit eigenen Rhythmusin-
strumenten mit oder tanzte 
ganz einfach zur Musik. 
Am Ende gab es einen großen 
Applaus und ein herzliches 
Dankeschön für den Besuch der 
HDG.
Weitere Informationen zu den 
Hontes-Drudä-Geitscher Sin-
gen und Auftrittstermine fin-
den sich auf der Homepage un-
ter www.hdg-singen.de.

BeTreff meets Guggenmusik
Lebenshilfe von Fasneter hautnah

Singen

Die Guggenmusik Hontes-Drudä-Geitscher Singen besuchte den BeTreff. swb-Bild: Verein

 Der Schwarzwaldverein Singen 
hat den Jahreswanderplan 2017 
erstellt. Von März bis in den 
November bietet die Ortsgruppe 
jeden zweiten Sonntag Wande-
rungen in der engeren Heimat 
und im Schwarzwald an. Unter 
Führung der befreundeten 
Gruppe Appenweier wird im 
Oktober der Ortenauer Wein-
pfad fortgesetzt. Die Mehrta-
geswanderungen sind dieses 
Jahr wieder in Enzklösterle bei 
Wildbad vom 25. bis 29. Juni. 
Verbindliche Anmeldung bis 
Ende Februar beim Vorsitzen-
den Hans-Jörg Baumann, Tel. 
07731/42395. 

redaktion@wochenblatt.net

Wanderplan
vorgestellt

Singen Bohlingen

Die Mädchen des SV Bohlingen durften beim Champions-League 
des VfB Friedrichshafen als Ballmädchen teilhaben. swb-Bild: pr

 Es ist schon eine besondere Eh-
re, wenn man beim Champi-
ons-League-Spiel des Tabellen-
führers der Bundesliga VfB 
Friedrichshafen und der mo-
mentan besten Vereinsmann-
schaft der Welt, Zenit Kazan 
aus Russland, aktiv mit dabei 
sein darf. 
Die Mädchen des SV Bohlingen 
haben zuvor schon des Öfteren 
in der Bundesliga ihre Zuver-
lässigkeit unter Beweis gestellt 
und durften somit beim großen 
Aufeinandertreffen der Welt-
stars hautnah mit dabei sein. 

Einmal live den kubanischen
Superstar Wilfredo Leon oder
Maxim Michailow zu sehen, ist
schon ein besonderes Erlebnis.
Ob bei der Punktetafel, den
Wischarbeiten oder dem Zu-
spielen der Bälle, alles lief rei-
bungslos und zur Zufriedenheit
aller Akteure perfekt ab. 
Ein großes Lob gab es zum
Schluss des Champions-Lea-
gue-Spiels von Rita Schlieper,
die wie immer für die Organisa-
tion der Ballmädchen die Ver-
antwortung beim VfB Fried-
richshafen hatte.

Besondere Ehre
Mädchen bei Champions League 

Der Senioren-Bildungskreis 
lädt ein zu einem Lichtbilder-
vortrag mit Otmar Ehinger über 
Sri Lanka – von Göttern, Köni-
gen, Tee und Palmen. Der Vor-
trag findet am Freitag, 3. Feb-
ruar um 15 Uhr im Kardinal-
Bea-Haus statt.

redaktion@wochenblatt.net

Von Göttern, 
Tee und Palmen

Singen

Volkshochschule
Das neue Programm der Volkshoch-
schule Konstanz-Singen e.V. mit den
Kursangeboten von Februar bis Au-
gust 2017 liegt in der Verwaltungs-
stelle zur Abholung bereit.

Landesfamilienpass
Die neuen Gutscheinkarten 2017
zum Landesfamilienpass können bei
der Verwaltungsstelle von den be-
rechtigten Familienpass-Inhabern
zur abgeholt werden. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 2. Februar, 7.55 Uhr:
Schülergottesdienst
Freitag, 3. Februar, 18 Uhr:
Rosenkranz

Sonntag, 5. Februar, 9 Uhr:
Hl. Messe
Dienstag, 7. Februar, 18.30 Uhr:
Rosenkranz 
19 Uhr: Hl. Messe. 

Krankenkommunion am Donners-
tag, 2. Februar, ab 14 Uhr in Volkerts-
hausen, anschließend in Schlatt,
Hausen und Beuren.

Führerschein
Neue Führerscheine werden vom
Landratsamt zur Abholung nach Sin-
gen ins Bürgerzentrum gesandt.
Beu rener Einwohner, die eine Abhol-
nachricht erhalten haben, können
beim BÜZ, Telefon 85599, anrufen
und die Zusendung ihres Führer-
scheines an die Verwaltungsstelle
zur dortigen Aushändigung beantra-
gen.

Ortschaftsratssitzung
Mittwoch, 1. Februar, 20 Uhr: Öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates im
Rathaus Bohlingen. Tagesordnung:
1. Baugesuch; 2. Entscheidung über
den neuen Altmaterialcontainer -
Stand ort; 3. Verschiedenes (mögli-
che Änderungen und Ergänzungen
siehe Bekanntmachungstafel).

TÜV
Die Hauptuntersuchung der in der
Gemeinde zugelassenen land- und
forstwirtschaftlichen Zugmaschinen
und ungebremsten Anhänger erfolgt
am Mittwoch, 8. Februar, 10 bis 11.15
Uhr beim Rathaus Bohlingen.

Fasnachtsfeier der Rentner
Rosenmontag, 27. Februar, 14 Uhr:
Rentnertreffen im Weihbischof-Gnä-
dinger-Haus. Oskar Schoch mit Kom-
pagnon unterhält musikalisch, Gäs-
te sind herzlich willkommen.

Trubehüeter Zunft
Die Trubehüeter-Zunft nimmt an fol-
genden Umzügen teil:
Freitag, 3. Februar: Markelfingen
(Abfahrt 1. Shuttle-Bus um 17 Uhr
am Rathaus).

Freitag, 10. Februar: Überlingen am
Ried (Anreise privat oder um 17.13
Uhr mit dem Linienbus 7).
Sonntag, 12. Februar: Riedöschin-
gen (Abfahrt um 11 Uhr am Rat-
haus).
Montag, 27. Februar: Gottmadingen
(Abfahrt 1. Shuttle-Bus um 17 Uhr
am Rathaus).
Masken und Bonbons werden je 30
Minuten vor Abfahrt in der Zunftstu-
be ausgeteilt. Nach Markelfingen
wird die Zunft von der Guggenmusik
Heulüecher und an den anderen drei
Umzügen vom Musikverein beglei-
tet. Zunftmitglieder sollten sich bitte
verbindlich unter info@trubehü-
ter.de für die Narrentreffen anmel-
den.

Kaffee- und
Spielenachmittag

Ein Kaffee- und Spielenachmittag
findet am Donnerstag, 2. Februar,
14.30 Uhr, in der Unterkirche statt.

Veranstaltungen 
im Februar

21. Februar: Frauengemeinschaft
– Frauenfasnacht Schlossberghalle
23. Februar: Narrenverein – Schmut-
ziger Dunschtig, Schlossberghalle
26. und 28. Februar: Narrenverein –
Fasnacht Schlossberghalle

Kirchliche Nachrichten
Donnerstag, 2. Februar ab 14 Uhr:
Spendung der Krankenkommunion
durch Pfarrer Ruf in der Reihenfolge
Volkertshausen, Schlatt, Hausen,
Beuren;
Freitag, 3. Februar, 17 Uhr:
Rosenkranz; 
Sonntag, 5. Februar, 10.30 Uhr: Heili-
ge Messe mit Kerzenweihe und Bla-
siussegen.

Das Patrozinium St. Agatha feiert
die Gemeinde am Sonntag, 12. Fe-
bruar, mit einem Gottesdienst um
10.30 Uhr. Ab 12 Uhr gibt es Mitta-
gessen im Pfarrhaus

Bürgercafé
Donnerstag, 2. Februar, ab 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Altpapiertonne
Donnerstag, 2. Februar: Leerung der
Altpapiertonne 

Termine der
Feuerwehr

Die Altersabteilung trifft sich am
Freitag, 3. Februar, zum Kegelnach-
mittag um 14.30 Uhr im Gasthaus
„Kranz“ in Aach.

Montag, 6. Februar, 19.30 Uhr:
Probe der Aktiven am Gerätehaus

Reblauszunft:
Kartenvorverkauf

Die Mitglieder der Reblauszunft sind
aufgerufen, am Samstag, 11. Febru-
ar, ab 10 Uhr beim Bühnenaufbau für
die Fasnachtsveranstaltungen in der
Eichenhalle mitzuhelfen. 
Der Kartenvorverkauf für den Nar-
renspiegel findet am Mittwoch, 15.
Februar, ab 19 Uhr in der Zunftstube
am Lindenplatz statt.

Dank an Sternsinger
Dank gilt allen Hausener Kindern,
die an der Sternsingeraktion teilge-
nommen und 1.008 Euro für ein Pro-
jekt in Kenia gesammelt haben.

Sprechstunden
des Ortsvorstehers

Nächste Ortsvorsteher-Sprechstun-
den im Rathaus: 
Montag, 6. Februar, 18 bis 19 Uhr;
Montag, 13. Februar 17 bis 18 Uhr
(und nach Vereinbarung).

„Bestattungsmöglichkeiten“
Eine Infoveranstaltung zum Thema

„Bestattungsmöglichkeiten“ auf
dem Friedhof Schlatt findet am Mitt-
woch, 15. Februar, 19 Uhr, im Rat-
haus Schlatt statt. Alle Interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger sind
eingeladen.

vhs-Programm 
Das neue Programm der Volkshoch-
schule Konstanz-Singen e.V. mit den
Kursangeboten von Februar bis Au-
gust 2017 ist bei der Verwaltungs-
stelle erhältlich.

St. Johanneskirche
Donnerstag, 2. Februar, 18.30 Uhr:
Rosenkranz 
19 Uhr: Festmesse mit Kerzenweihe
und Blasiussegen
Sonntag, 5. Februar, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion. 

Krankenkommunion am Donners-
tag, 2. Februar, 14 Uhr, in Volkerts-
hausen, anschließend in Schlatt,
Hausen und Beuren.

Landesfamilienpass
Die neuen Gutscheinkarten 2017
zum Landesfamilienpass liegen bei
der Verwaltungsstelle für die be-
rechtigten Familienpass-Inhaber zur
Abholung bereit.

Verwaltungsstelle/
Postfiliale geschlossen

Schmutzige Dunschtig, 23. Februar:
Verwaltung und Postfiliale bleiben
geschlossen.

Fundsache 
Bei der Verwaltungsstelle wurde ein
Schlüssel mit Anhänger abgegeben.

Gelber Sack 
Dienstag, 14. Februar: Abfuhr Gelber
Sack.

Chrüzerbrötli-Zunft
Die Chrüzerbrötli-Zunft Überlingen
am Ried lädt zum Narrenspiegel un-
ter dem Motto „Die 80-er Jahre“ am
Samstag, 18. Februar, 20.11 Uhr, in

die Riedblickhalle ein. Einlass ist ab
18.30 Uhr! Kartenvorverkauf ist am
Samstag, 11. Februar von 8 bis 12
Uhr am Überlinger Treff.

Hexen Katzen Clique
Freitag, 10. Februar, bis Samstag, 11.
Februar: Die Hexen Katzen Clique
Überlingen am Ried feiert das 30+1
Jubiläumsfest im Hexenkessel der
Riedblickhalle und der Lauber-Arena
in der oberen Jahnstraße, dem Auf-
stellungsgebiet für den Nachtum-
zug. Wer an der Prämierung für die
drei am schönsten dekorierten Häu-
ser oder Vorgärten teilnehmen
möchte, sollten sich bei Steffi Sie-
bert (Telefon 07731-187711 ) anmel-
den. Hier warten tolle Preise auf die
Gewinner.

TSV-Termine 
Samstag, 11. Februar, 14 Uhr: 
JFV Singen A2 – SG Bohlingen A (Zie-
gelei-Sportplatz Singen)
14 Uhr: SG Überlingen am Ried C –
FC Radolfzell C2 (Sportplatz Überlin-
gen am Ried) 
Montag, 20. Februar, 18.30 Uhr: 
Jugendversammlung des TSV Über-
lingen am Ried im Gasthaus „Alte
Mühle“ 

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher
Bereitschaftsdienst:

( 01805/19292350
• Allgemeiner Notfalldienst:

( 116117
• Kinderärztlicher Notfalldienst:

( 0180 6077312
• Augenärztlicher Notfalldienst:

( 0180 6075312
• HNO-Notfalldienst:

( 0180 6077211
• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag 17 bis 22 Uhr; Samstag,
Sonntag und Feiertag 9 bis 22
Uhr

BLHV-Landsenioren 
Die Landsenioren im BLHV laden
am 9. Februar um 14 Uhr zum
Volksliedersingen nach Meßkirch
in die ehemalige Landwirtschafts-
schule (Raiffeisenstraße 22) ein.
Motto: „Wo man singt, da laß’
dich nieder“.

Das Duo „Hans und Rainer“ be-
gleitet die Landsenioren mit Gitar-
re und Klarinette. Auch für Kaffee
und Kuchen ist gesorgt.



Das Konzept der Messe »Haus, Bau,
Energie« in Radolfzell ruht seit vielen
Jahren auf zwei Säulen. Einerseits
bietet sie ein umfassendes und hoch-
wertiges Spektrum an Ausstellern
aus vielen verschiedenen Gewerken,
andererseits parallel neutrale Infor-
mationen für Bauherren und Moder-
nisierer. Die Messe findet in diesem
Jahr wieder an drei Tagen von Frei-
tag, 3. Februar, bis Sonntag, 5. Fe-
bruar, in Radolfzell statt. An die 55
Fachunternehmen präsentieren sich
an den Ausstellungstagen im Milch-
werk und informieren Besucher dar-
über, was zeitgemäßes Bauen und
Modernisieren ausmacht.
Am Freitag, 3. Februar, beginnt das
Vortragsprogramm ab 13 Uhr. Unter
anderem werden Alfred Härle, Krimi-
nalpolizeilicher Fachberater, zum
Thema »Wie schütze ich mich vor
Einbruch« und Matthias Putzke, Kli-
maschutzmanager der Stadt Radolf-
zell, zum Thema »Klimaschutz-
aktivitäten der Stadt Radolfzell« refe-
rieren. 
Im Mittelpunkt des Samstages, 4. Fe-
bruar, stehen nachhaltiges Bauen
und die Energiewende. So wird bei-
spielsweise Andreas Reinhardt, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Radolf-
zell, einen Vortrag unter dem Titel
»Wenn Politik versagt: Bauherren und
Stadtwerke als Treiber der Energie-
wende« halten. Der Vortrag startet
um 15 Uhr. 

Der abschließende Sonntag, 5. Fe-
bruar, steht dann im Zeichen der
Energieeinsparung. »Schritt für
Schritt sanieren«, »Wie baue ich ge-
sund, nachhaltig und energiespa-
rend« und »Lasst die Sonne rein -
Plusenergiehäuser im Trend« sind
nur einige der Vorträge, denen die
Besucher ab 11 Uhr lauschen kön-
nen. 
Im Foyer des Milchwerks können Be-
sucher zudem mit den zahlreichen
Ausstellern ins Gespräch kommen.
Das Themenspektrum reicht von Ar-
chitektur, regenerativen Energien, In-
nenausbau, Finanzierung und
Heiztechniken, Dämmung über Bau-
biologie und ökologische Baustoffe,
bis hin zu Sicherheitstechnik und
smart home. 
Ergänzt wird die Angebotspalette
durch unabhängige Beratung der
Energieagenturen und Sonder-
schauen. Für jeden Häuslebauer
oder Sanierer ist also das Passende
dabei. 
Ein vollständiges Programm der
Messe »Haus, Bau, Energie« finden
Interessierte im Internet unter
www.messe-sauber.eu. Dort ist auch
der Flyer mit den verschiedenen Vor-
trägen zum Downloaden erhältlich. 

Das Programm für Häuslebauer

Freitag, 3. Februar: 
13 Uhr: »Kennen Sie Ihre Grund-

stücksentwässerung? Möglichkeiten
zur Reduzierung der Niederschlags-
wassergebühr«, Referent Matthias
Neubert, Fachbereich Tiefbau und
Kläranlage, Stadtverwaltung Radolf-
zell
14 Uhr: »Der regionale Immobilien-
markt im Wandel«, Referent Klaus
Gohl
15 Uhr: »Wie schütze ich mich vor
Einbruch«, Referent Alfred Härle, Kri-
minalpolizeilicher Fachberater, Refe-
rat Prävention, Landkreis Sigma-
ringen
16 Uhr: »Klimaschutzaktivitäten der
Stadt Radolfzell«, Referent Matthias
Putzke, Klimamanager, Stadt Radolf-
zell
Samstag, 4. Februar:
12 Uhr »Brennwerttechnik mit Pel-
lets: sparsam, sauber, hocheffizient«,
Referent Roland Doose
13 Uhr: »Baubiologisch gesund
bauen und renovieren«, Referent
Norbert Clericus
14 Uhr: »Heizkessel: gesetzliche An-
forderungen für Nachrüstung und Er-
neuerung«, Referent Achim Horn,
Energieberatung der Verbraucherzen-
trale und der Energieagentur Kreis
Konstanz
15 Uhr: »Wenn Politik versagt: Bau-
herren und Stadtwerke als Treiber
der Energiewende«, Referent An-
dreas Reinhard, Geschäftsführer
Stadtwerke Radolfzell
16 Uhr: »Holzbauten – ökologisch

nachhaltiger Baustoff – von der Tra-
dition bis zur Moderne«, Referent
Christian Lehmann
Sonntag, 5. Februar:
11 Uhr: »Schritt für Schritt sanieren
– worauf Sie achten sollen«, Referent
Thomas Schenk

12 Uhr: »Räume als Kraftspender er-
leben«, Referentin Ulrike Binsch
13 Uhr: »Wie baue ich gesund, nach-
haltig und energiesparend?«, Refe-
rent Holger Längle
14 Uhr: »Lasst die Sonne rein! –
Plusenergiehäuser im Trend – vom

Energie sparen zum Energie gewin-
nen«, Referent Christian Lehmann
15 Uhr: »Alles zum Thema Altbausa-
nierung, Fördermittel – gesetzliche
Auflagen – Praxistipps«, Referent
Alexander Kionka, Geschäftsführer
der Solar-System-Haus GmbH

- Anzeige -

EIN MUSS FÜR HÄUSLEBAUER

Meine Baumesse

Milchwerk Radolfzell 
3.–5. Februar 2017

GutscheinSparen Sie 2 € auf die  Tageskarte und drucken  Sie sich auf  www.hausbauenergie.de eine ermäßigte Tages- karte aus oder geben Sie diese Anzeige an der Tageskasse ab. (sw)

Fr.–So. 11–18 Uhr | Freitag Eintritt frei

www.hausbauenergie.de

Zeppelinstraße 6, 78315 Radolfzell
Tel. 07732 92230

toom.de
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Telefon: 07731 / 9350-0   www.fensterbau-lauber.de

Kunststoff-Fenster

Holz-Alu-Fenster

Holz-Fenster

Haustüren

Sie finden uns auf dem Stand 118.
Wir freuen uns auf Sie!

Telefon: 07731/9350-0

www.fensterbau-lauber.de

Gregor Lauber Fensterbau GmbH

Jahnstraße 20, 78224 Singen

LEBERER MASSIVBAU u. IMMOBILIEN GMBH | www.leberer-perfekthaus.de 

Besuchen Sie uns auf der Messe
Haus | Bau | Energie

in Radolfzell vom 3. - 5. Februar 2017
 Stand 329

Haus Florenz Haus Berlin

Bereits in den vergangenen Jahren entwickelte sich die Messe »Haus, Bau, Energie« zum Mekka für Häusle-
bauer.

An die 55 Fachunternehmen präsentieren sich an den Ausstellungstagen der Messe »Haus, Bau, Energie« im
Milchwerk und informieren Besucher darüber, was zeitgemäßes Bauen und Modernisieren ausmacht. 

swb-Bilder: Peter Sauber Agentur

IMMER EIN GUTER WERBEPARTNER
Naturdämmung

Jasmin®

Der weltweit einzige
Naturdämmstoff aus
Lehm und Holz

Besuchen Sie
uns auf der

Haus І Bau І Energie
Messe Radolfzell/

Milchwerk
3.–5. Februar 2017

STAND 529



Kindergärtnerin war immer ihr Traum-
beruf gewesen. Schon als junges Mäd-
chen riss sie sich ums Babysitten.
Doch dann informierte sie sich auf
dem »Karrieretag« am Stockacher Be-
rufsschulzentrum (BSZ) und korri-
gierte ihre Berufswünsche. Denn
verschiedene Modalitäten waren nicht
so, wie sie es sich vorgestellt hatte.
Die Korrektur falscher Erwartungen ist
ein Ziel des »Karrieretags«, den das
BSZ am Freitag, 10. Februar, von 8 bis

16 Uhr auf die Beine stellt. In einem
Extra-Teil können sich Besucher von
11 bis 16 Uhr über Studienmöglichkei-
ten und Auslandsaufenthalte in der
Mensa der Grundschule in der Tuttlin-
ger Straße aufklären lassen. 
Neben den vielen Informationen rund
um Berufswahl und Ausbildung haben
sich die Veranstalter ein spannendes
Rahmenprogramm einfallen lassen,
das den Berufsfindungsprozess abrun-
det. Von 12.45 bis 16 Uhr gibt es in

Raum OG 12 im Hauptgebäude Vor-
träge und Vorlesungen für Eltern,
künftige Schulabgänger werden von
11 bis 16 Uhr in Raum OG 27 über
Studienchancen informiert, das Erstel-
len von Computer-Programmen, »Ma-
schinenbau zum Anfassen« oder das
Erkunden des Innenlebens eines PCs
sorgen für eine Annäherung an Tech-
nik, Computer und Naturwissenschaf-
ten. Arbeitgeber auf der Suche nach
einem Last-Minute-Azubi noch für

September 2017 sollten unbedingt in
Raum OG 25 im Schulneubau vorbei-
schauen. Denn im »Café Stift« präsen-
tieren sich zwischen 13 und 14 Uhr
Jugendliche, die noch einen Ausbil-
dungsplatz im laufenden Jahr suchen.
Mit Unterstützung der Jugendberufs-
helfer stellen sie sich im Rahmen einer
Azubi-Tischmesse mit Kurzlebenslauf
vor - und freuen sich über Besuche
von Arbeitgebern. 
Wer mehr über die duale Ausbildung

im Großhandel wissen möchte, ist
zwischen 9 und 11 Uhr im Werkstatt-
gebäude genau richtig: Hier berichten
Azubis von ihren Erfahrungen. Dazu
gibt es die Suche nach Glück im EG 14,
»Happy Valentines« in der Lehrküche
im EG 08, den Fahrsimulator FluFaSim
mit den Rauschbrillen.... Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 
Mehr: in der WOCHENBLATT-Beilage am 8.
Februar, www.karrieretag-stockach.de
und aktuell unter www.wochenblatt.net

Glück, Kontakte, Karriere
Mit vielen Infos und einem spannenden Rahmenprogramm - »Karrieretag« in Stockach

KREISHANDWERKERSCHAFT 
WESTLICHER BODENSEE

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
dm Drogerie-Markt Gottmadingen
dm Drogerie-Markt Stockach-Ludwigshafen
Apotheke Dr. Vetter
XXXLutz
NKD Service
Kaufland Radolfzell
Kaufland Tuttlingen
Kaufland Überlingen
denn’s Biomarkt GmbH
Neukauf-Markt Sulger
Edeka Baur Hilzingen
HEM expert
Pro Optik
ZG Raiffeisen
Takko Fashion
EP Hiller

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

Ein Engagement der

Montag 6. Februar 2017, 19.30 Uhr
Stadttheater Schaffhausen

Apéro nach dem Konzert

Vorverkauf an der Theaterkasse
Mo-Fr 16-18, Sa 10-12 Uhr, +41 52 625 05 55

und bei Schaffhausen Tourismus
Mo-Fr 9.30-17 Uhr, +41 52 632 40 20

Abendkasse ab 18.45 Uhr

Valeriy Sokolov, Violine
Oleksandr Korniev, Violine
Wendy Champney, Bratsche
Wen-Sinn Yang, Violoncello
Werner Bärtschi, Klavier
Ivan Klansky, Klavier

Galakonzert
zur Eröffnung der 13. Schaffhauser Meisterkurse

Werke von
Brahms

Bärtschi
Schostakowitsch

DER LANDKREIS
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Seniorengemeinschaft Wel-
schingen trifft sich zum närri-
schen Nachmittag am Mi., 8.2., 
14.30 Uhr im Gastahus Bären.
Die ILCO-Gruppe Hegau (für 
Menschen mit Darmkrebs und 
Stoma) trifft sich am Sa., 4.2., 
14 Uhr in St. Verena, Cafeteria, 
Rielasingen. Treffen für Jünge-
re, Di., 7.2., 19 Uhr in St. Vere-
na, Cafeteria, Rielasingen.

Gottesdienste ev. Lutherge-
meinde: So., 5.2., 10 Uhr musi-
kalisch-literarischer Gottes-
dienst. So., 12.2., 10 Uhr Got-

tesdienst mit Abendmahl; 11.30 
Uhr Mini-Gottesdienst.
Neuer Imkerkurs-Informati-
onsabend des Bienenzucht-
verein Hohentwiel, Do., 2.2., 
19 Uhr, Pizzeria Natalie Adler, 
Beuren. Info: 07738/5432, 
www.bienenzuchtvereinhohen-
twiel.de.
Eine öffentliche Kreißsaalfüh-
rung mit Beantwortung offener 
Fragen und Besichtigung der 
Station findet jeden 1. Don-
nerstag im Monat um 19.30 
Uhr im Krankenhaus Radolfzell 
statt; Leitung: Belegärzte Dr. 

Stubenrauch, Dr. Groß, Frau 
Karpuzoglu. Nächster Termin: 
2.2.2017.
Gottesdienste Autobahnkapel-
le-Hegau: So., 5.2., 11 Uhr, 
Ökumenischer Gottesdienst.
 Die Unabhängigen Fotofreun-
de Singen und Umgebung 
treffen sich am Do., 2.2., um 19 
Uhr in der Goldenen Kugel in 
Singen bei der Herz-Jesu-Kir-
che. Thema des Abends: Nacht-
aufnahmen.
Gottesdienste Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen: Sa., 4.2., 
9 Uhr Eucharistiefeier.

Termine Singen 

Am Freitag, 3. Februar, ab 18 
Uhr lädt das Team des katholi-
schen Dekanats zum ersten Zu-
kunftsforum 2017 ins Deka-
natszentrum nach Singen ein. 
Unter dem Motto »Dekanat 4.0« 
sind neben den Mitarbeitern 
aus Pastoral, Caritas und den 
Verbänden auch Menschen ein-
geladen, die gerne über die Zu-

kunft der Kirche im Hegau 
nachdenken und diskutieren 
möchten. Die Veranstaltung 
wird geleitet von Dekan Mat-
thias Zimmermann, Dekanats-
referent Manfred Fische und 
der Jugendreferentin Christina 
Fehrenbach. Mehr unter www.
dekanat-hegau.de oder über 
07731/1690300.

Zukunftsforum beim 
Dekanat Hegau

Singen

Die Musik Django Reinhardts 
hat auch im 21. Jahrhundert 
nichts von ihrer Magie verlo-
ren. Die Gypsy-Swing-Forma-
tion »Manouche« fühlt sich 
dessen Musik verpflichtet und 
tritt am 13. Februar, um 20.15 
Uhr in der Theaterkneipe der 
Singener Färbe auf. Die Thea-
terkneipe ist ab 18 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei. 

redaktion@wochenblatt.net

Gypsy-Swing-
Formation

Treppen wieder
schön und sicher!
Mit dem Stufe-auf-Stufe-System!

Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de

Wir suchen Ihren Lieblingsplatz!
Anlässlich unseres 50-jährigen WOCHENBLATT-Jubiläums suchen wir unter unseren Leserinnen und Lesern

Ihren ganz persönlichen Lieblingsplatz im Landkreis Konstanz. Mit diesem Schatz verbinden Sie eine

ganz persönliche Geschichte, und genau die wollen wir hören!

Senden Sie uns Ihre Geschichte und ein von Ihnen selbst

gemachtes Bild von Ihrem Lieblingsplatz, denn die 

schönsten Geschichten werden in unserer 

Jubiläumsausgabe veröffentlicht. 

Mit etwas Glück wird Ihre Geschichte von 

einer Jury unter die besten drei gewählt 

und Sie haben die Chance, einen 

Reisegutschein aus dem Reisebüro 

DER in Singen zu gewinnen.

1. Preis im Wert von 1.500,– €

2. Preis im Wert von 1.000,– €

3. Preis im Wert von 500,– €

Schicken Sie uns Ihren Lieblingsplatz! 
Senden Sie Ihre Geschichte mit Bild per Post an das 
Singener WOCHENBLATT, Hadwigstraße 2a in 78224 Singen oder 
per Mail an redaktion@wochenblatt.net mit dem Betreff 
»Lieblingsplatz«. Einsendeschluss ist der 03. Mai 2017.

Für manche ist dies 
eine ganz normale Parkbank, 
aber für mich ist es ein kleiner

Schatz. Hier hat mir mein Mann
einen Antrag gemacht!
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Tabellenführer ohne einen Ball! 
Das ist schon etwas kurios, was 
sich da am vergangenen Wo-
chenende in der Südbadenliga 
der Männer abspielte. Da be-
rühren die Männer des TuS 
Steißlingen nicht einmal den 
Ball. Sie spielen und werfen ihn 
auch nicht und trotzdem sind 
sie am Ende neuer Tabellenfüh-
rer. Zu verdanken haben sie das 
der Tatsache, dass Altenheim in 
Sinzheim verlor und dass Ken-
zingen in Steißlingen wegen 
des Mangels an gesunden Spie-
lern nicht antreten konnte, dies 
zu spät meldete und ein pas-
sender Ausweichtermin nicht 
gefunden werden konnte. Nun, 
dem TuS soll´s egal sein. So rei-
sen die Mannen von Jonathan 
Stich eben als Tabellenführer 
am kommenden Wochenende 
zum Tabellendritten Muggen-
sturm/Kuppenheim. Mit Spiel, 
und zwar gewonnenem, reisen 
die Steißlinger Frauen am 
Samstag zum Tabellenführer 
nach Muggensturm. 
Südbadenliga, Frauen: TuS 
Steißlingen – SF Eintracht Frei-
burg 33:15 (16:5). Die Frauen 
des TuS Steißlingen starteten 
am Samstag furios in die Rück-
runde und schickten die Frei-
burgerinnen mit einer deutli-
chen Packung von 33:15 nach 
Hause. Der TuS startete mit ei-
ner offensiv ausgerichteten 
3:2:1-Abwehr und kaufte damit 

den Gästen von Beginn an den 
Schneid ab. Viele Bälle der 
Breisgauerinnen wurden so ab-
gefangen und zu erfolgreich 
abgeschlossenen Tempogegen-
stößen genutzt. Wenn die Gäste 
dann doch einmal durchkamen, 
war auf Nina Seussler im Tor 
Verlass. 
Der TuS führte schnell mit 4:1 
und 8:2 und hätte mit etwas 
mehr Konzentration und Ge-
nauigkeit im Angriff noch 
deutlicher in Front liegen kön-
nen. Aber das 6:5 zur Pause 
spricht auch eine deutliche 
Sprache. 
Auch in der zweiten Spielhälfte 
ließen die Hegauerinnen nichts 
anbrennen, obwohl Trainer 
Kern hier die Möglichkeiten 
nutzte, alle Spielerinnen zum 
Einsatz zu bringen und ver-
schiedene Varianten auszupro-
bieren. Die Freiburgerinnen 
konnten sich dadurch etwas 
besser in Szene setzen, aber im-
mer, wenn der Abstand mal et-
was kleiner wurde, erhöhten die 
Steißlingerinnen die Schlag-
zahl. 
Die SG Muggensturm/Kuppen-
heim wird ein hochkarätigerer 
Gegner sein. Für den TuS Steiß-
lingen waren diesmal Elena 
Rimmele mit 6, Lena Störr mit 
5/2, und Nicole Hesse Mit 4/1 
Treffern erfolgreich.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Handballszene

Er war ehemaliger deutscher 
Nationalspieler. Rekordtor-
schütze in den Bundesligaspiel-
zeiten 1979 und 1981. Trainer 
der deutschen sowie der 
Schweizer Nationalmannschaft. 
Er stemmte 1978 den Weltmeis-
terpokal in die Höhe, zusam-
men mit den beiden Handballi-
konen Heiner Brand und Joa-
chim Deckarm. Arno Ehret hat 
im Handball nahezu alles er-
reicht, was es zu erreichen gibt. 
Jüngst machte er im Rahmen 
einer Trainerfortbildung halt 
beim TV Ehingen - und was der 
ehemalige Linksaußen im Ge-
päck hatte war nicht nur ideen-
reich und informativ, für die 
aktiven Handballer des TV so-

wie die A- und B-Jugendlichen 
auch besonders schweißtrei-
bend. Denn nach einem 90-mi-
nütigen theoretischen Vortrag 
bat Ehret zum Training in die 

Eugen-Schädler-Halle. Auslö-
se- und Folgehandlungen im 
Offensivverhalten standen im 
Mittelpunkt der kräfterauben-
den Trainingseinheit. Doch am 
Ende waren sich sowohl Abtei-
lungsleiter Harald Schütz und 
Jugendleiter Alexander Strobel 
- auf deren Einladung Ehret in 
den Hegau kam -, als auch die 
ausgelaugten Handballer einig 
darüber, dass sich der Vormit-
tag gelohnt hatte. 

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

Tipps von einem 
Weltmeister 

Ehingen

Handballikone Arno Ehret 
weilte kürzlich bei den Hand-
ballern des TV Ehingen. Darü-
ber freute sich auch Handball-
Abteilungsleiter Harald Schütz. 

swb-Bild: TVE

 Diesmal ohne Chance und mit 
wenig Gegenwehr unterliegen 
die Untersee-Volleys vom TV 
Radolfzell dem abstiegsgefähr-
deten VfB Friedrichshafen klar 
mit 0:3. Die sehr gut aufgelegte 
Bundeligareserve des VfB 
Friedrichshafen mit einem 
wichtigen Befreiungsschlag ge-
gen wenig inspirierte Radolf-
zeller. Das ging schnell – kurz 
und schmerzlos. So knapp und 
pragmatisch kann man getrost 
das Gastspiel der Radolfzeller 
auf der anderen Seeseite beim 
zweiten Herrenteam des VfB 
Friedrichshafen zusammenfas-
sen. In nicht einmal 1 Stunde 
Spielzeit fertigten die Häfler die 
»Mannschaft der Stunde«, die 
seit sieben Spielen in Folge 
punkten konnten, ab. Die Un-
tersee-Volleys zeigten eklatante 
Schwächen im Angriff. »Wir 
konnten zu keinem Zeitpunkt 
die Häfler gefährden und das 
Spiel offen gestalten. Das tut 
mir für die zahlreich angereis-
ten Fans sehr leid«, so der kons-
ternierte Mittelblocker Simon 
Schoch. »Die Niederlage 
schmerzt weniger – womit ich 
aber nicht einverstanden bin, 
ist die Art und Weise, wie wir 
uns hier verkauft haben. Das ist 

inakzeptabel und wird definitiv 
intern angesprochen. Ausruhen 
ist nicht, wir müssen noch 
punkten, um nicht wieder hin-
ten rein zu rutschen.« Trainer 
Antonio Bonelli, der das Team 
von der Landesliga in die dritte 
Liga in Rekordzeit führte, kann 
sich an kein ähnliches Spiel in 
den letzten fünf Jahren erin-
nern. Der erste Satz ging mit 
25:12 blitzschnell an die Häfler, 
die dezimiert, aber höchst kon-
zentriert die Vorgaben der Vol-
leyballlegende Burkhard Sude 
nahezu fehlerlos umsetzten. 
Das Trainergespann Bonelli/
Jehle stellte um, und man 
konnte etwas Stabilität bei den 
Radolfzellern nun erkennen, die 
aber ohne den erkrankten Wal-
demar Stier doch wenig durch-
schlagskräftig agierten. Mit 
25:21 gingen die beiden nächs-
ten Sätze an die Gastgeber und 
somit klar verdiente drei Punk-
te an den Tabellensiebten. Ra-
dolfzell bleibt auf dem vierten 
Platz, doch die Konkurrenz 
kommt immer näher, und man 
möchte spätestens beim nächs-
ten Heimspiel den letzten, ent-
scheidenden Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt gehen. 

redaktion@wochenblatt.net

Lauf beendet 
Untersee Volleys mit Niederlage 

Radolfzell
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-AKTION!
15 % HERSTELLERRABATT BEIM KAUF EINER              KÜCHE!

IM WOHNPARC STUMPP

Küchen Stumpp · Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH
Radolfzeller Straße 36 · D-78333 Stockach 
Telefon  +49 77 71 80 09-0
www.stumpp-kuechen.de

Wir haben für Sie geöffnet:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr und Sa. 9.00 - 18.00 Uhr

KÜCHE

€ 4.798,-
Grifflose Winkelküche in Beton grau Nachbildung/

Schiefergrau, ca. 370 x 300cm.

Lieferpreis inkl. Markengeräte*: Geschirrspüler, 

Beleuchtung, Einbauspüle, Armatur gegen Aufpreis. 

Ohne Deko und Zubehör.

*inkl. Markengeräte:

· Backofen PBN12000X · Kühlschrank PK1001

· FABER Edelstahl-Wandesse, EASYPBXA90

· LEONARD Glaskeramikkochfeld LAS6000F

Andreas C. Studer 
für Küchen STUMPP.

WIEMANN
• Autolackierung
• Unfal l-Service
• Smart-Repair

Allg. Gymnasium • Wirtschaftsgymnasium • Realschule

Weiterführende

Schule gesucht?

Jetzt bewerben!

Infos + Termine: schloss-gaienhofen.de

SINGEN.de
Bildergalerien
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SCHENKE
LEBEN,
SPENDE

BLUT.
drk-blutspende.de

Ärztetafel GLASSPIEGEL

Türkische Spezialitäten, Hauptstr. 35, 78244 Gottmadingen
Öffnungszeiten: Di.–So. 11–24 Uhr, montags Ruhetag

Seit 1994
Marmaris

in Gottmadingen

Jubiläumsangebot
vom 01. – 22. Februar 2017

Döner  3,60 € – Pizzen  5,50 €
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SPORT UND SPIELE
DER HEGAU-FAMILIENTAG 

UND SCHUL-INLINECUP

am Sonntag 28. Mai 2017

Singen, im Münchriedstadion von 11 bis 16 Uhr

Jede 

teilnehm
ende 

SCHULKLASSE

erhält m
indesten

s

100,– Euro

(keine S
tartgebü

hr!) 

Informationen unter www.wochenblatt.net/sportundspiele

PARK
PHYSIO
REHA
BEAUTY

RIELASINGEN

Volkswagen Zentrum Singen

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Schirmherr: Oberbürgermeister Bernd Häusler
Veranstalter und Partner:

Gemeinschaftspraxis

Dres. med.
I. u. G. Grathwohl

Internisten
Haus- u. fachärztliche Versorgung

Uhlandstr. 54 · 78224 Singen

Praxisurlaub vom 06.02
bis einschließlich 10.2.2017

Vertretung:
Dr. med. Stefan Zachmann / Dr. Schielke /

Dr. med. K. Kuß Angehrn /
Dr. med. Alberto Santangelo

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
Telefon +49 (0)228 387597-0

Spendenkonto 
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de

Werden auch Sie 
zum Helfer.
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Bauen und Wohnen

und sicher, schnell
und bequem im 
Paket zum besten
Preis verkaufen.

Für den Eigentümer
KOSTENNEUTRAL!Gerhard Hammer

Bankfachwirt

GRATIS BEWERTEN

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Tel. 07731 62047, Fax 62049
www.ImmobilienBodensee.eu
Immobilien@AllFinanzAG.de

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©

 S
W

B

• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz

• Insektenschutz
• Terrassenüberdachung
• Fensterläden

Gailingen am Hochrhein
* sofort zu vermieten *

Einzimmerwohnung mit Küche 45 m2

1a-Lage Südseite Servicewohnanlage

Besichtigung und Auskunft: Hausverwaltung Jürgen Hany
Tel. 0 77 34 / 93 41 37

Schlüsselfertig: inklusive Bodenplatte, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung und Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung.
Gas-Solar-Zentrale, Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung.

Esprit  / 116 m2

217.900 ¤

Vita / 124 m2

226.000 ¤

Komfort Trendline / 129 m2

239.900 ¤

Family / 116 m2

206.900 ¤

Balance  / 136 m2

234.900 ¤

Flair / 100 m2

194.900 ¤

Centro / 166 m2

302.900 ¤

Modus / 137 m2

263.900 ¤

Vero / 163 m2

258.900 ¤
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KS
Hausbau GmbH

Wir bauen

für Sie!
KS Hausbau GmbH »Die schönste Art zu wohnen«,
egal ob Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus oder
Gewerbehallen. Wir bauen für Sie in
Deutschland und in der Schweiz.

GLASDUSCHEN
ULF SCHILLI

Eigener Aufmaß- und Montageservice
Tel. +497731/9551133 • +491713696144
E-Mail: h.u.schilli@t-online.de

Elektro Keller GmbH
www.elektro-keller.eu

2- bis 3-Zimmer-Wohnung
für einen unserer Mitarbeiter im Großraum Singen für
sofort gesucht. Bitte wenden Sie sich an unseren 
Geschäftsführer Herrn Ernst.

Elektro Keller GmbH, Obere Gießwiesen 24, 
78247 Hilzingen, 
Tel. 07731/64458, 
Fax 07731/12084, 
E-Mail: info@elektro-keller.eu

Gailingen
3-Zi.-App., 1. OG, ca. 89 m2, Küche,
Bad, Garten, Keller, ab 01.03.17, 
KM € 540 NK, € 200, Garage € 40,
Stellpl. € 20, 3 KM Kaution

HAUSVERWALTUNG GMBH

Anfragen unter 
Tel.: 07731/8753-0
oder E-Mail:
info@wilhelm-hv.de
Schwarzwaldstr. 2
78224 Singen

2 ZIMMER
2,5 Zi.-Whg Radolfzell
teilmöbl., Blk, KM 450,-€ + 140,-€
NK Vorauszahl., Tel. 07732/54952

3 ZIMMER
Eigeltingen, 3 Zi.-Whg.
81 m2, EG, 2 Balkone, EBK, Bj. 97,
Laminat, 2 Parkplätze, Keller, Wasch-
küche, keine Haustiere, WM 650.-,
Tel. 07739-9286416

3,5 Zi. Neubau-Whg.
Steißlingen, EG, 80 m2, Terrasse u.
Gartenanteil (Erstbezug), absolut ruh.
Lage, Hausmeisterservice, Lift,
elektr. Rolläden, Schweizer Parkett,
neue Küche u. viele Extras; 2 Geh-
min. zum See; ab 1.4., 890.- + NK +
TG + KT, 07736-9246046

3 Zimmer Wohnung
untere Nordstadt, mit Blk., 71 m2, 1.
OG, 6 Wohneinheiten, Garage, Ab-
stellpl., ab 1.2., Zuschriften unter
116054 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

3 Zi.-Whg., Si. Nord
1. OG, Blk., sonnig, 2 Bäder, gehobe-
ne Ausstattung, ca. 90 m2, zum 1.3.
o. 1.4., KM 850.- + NK 200.-, Zu-
schriften unter 116059 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Niedrigenergie MFH
Aufzug, 3,5 Penthouse-Whg., 3.OG,
95,99 m2, KT 750.- €, gr. S-Blk. (teils
überdacht), kann auch gewerbl. gen.
werden + EBK + Garage/Parkl. KT 3
x KM, f. 2 Pers. ab sofort o. nach VB.
07731/64100

Gailingen 3 Zi.- Whg.
68 m2, Keller, Terrasse, an NR, ab so-
fort, WM 600,- €, zentrale Lage, Tel.
07734/327 ab 17 Uhr

3 Zi.-Whg. Ors.-Nenz.
90 m2, ruhige zentr. Lage, Erstbezug,
EBK, Stellplatz, Berufstätige oder
Rentner bevorzugt, bei Interesse an:
wohnung78359@web.de

4 ZIMMER UND MEHR

Niedrigenergie MFH
Aufzug, 4-Zi., Kü., Bad, 2.OG, gr. S-
Blk., kann auch gewerblich genutzt
werden, 90,16 m2, KM 650.- + EBK +
Parkpl.-Garage, KT 3xKM, ab
15.02.17 oder nach VB, f. 3 Perso-
nen. Tel. 07731/64100

SONSTIGE OBJEKTE

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

Dringend gesucht im 
Großraum Singen/Stockach/RZ, 1-2
Zi.-Whg.  Tel. 0151-15672364

1-2 Zi.-Whg. in Singen
von älterer Frau ges., EG/ 2.OG, bis
45 m2, 400.- KM (Mietübern.  ga-
rant.), Tel. 0152-51716045

1 Zi.-Whg. Si./Umg.
von berufstätiger Frau, NR, o. Kin-
der/Tiere ges., T. 0152-34536755

1-2 Zi.-Whg. in Singen
von älterer Frau ges., EG bis 2.OG,
bis 45 m2, 400.- KM (Mietübern. ga-
rant.),  0152-51716046

Schreiner 
sucht ab sofort 1-2 Zi.-Whg. in
Si./Umg. o. R’zell, WM bis 360,- €
inkl. NK. Zuschriften unter 116032
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Perfekte Mieterin ges.?
Ich, 28 J., suche ruhige 1-2 Zi. Whg.
in Radolfzell, Singen und Umgebung.
Gesichertes Einkommen, keine Haus-
tiere, keine Kinder. Zuschriften unter
116060 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

2 ZIMMER

2-Zi-Whg dringend
gesucht, EBK, geregeltes EK, Tel
0172/6305308 ab 16 h.

Ruhige 2 Zi.- Whg.
EG o. 1. OG, Blk., Terrasse, in Hilzin-
gen/Gottm./Gailingen/Si./OT, von
Krankenschwester z. 01.05. o. später
ges., Tel. 07739/9286910

Rentnerpaar sucht 
dringend 2-3 Zi.-Whg. m. Balkon WM
€ 600.- Tel. 07733-9961139

Frau, berufstätigt, 
ordentlich m. guten Referenzen sucht
2 Zi.-Whg. in Si., Rielasingen u. Um-
gebung, von Privat, WM bis 550.- €.
Tausch m. 3 Zi.-Whg. in Si. möglich.
Tel. 0151/75301753 

2 Zi.-Whg. gesucht
Rielasingen, Worblingen, Gottmadin-
gen, Arlen oder Hilzingen, WM 600.-.
Tel. 0152-52892663

3 ZIMMER
Ehepaar ( beide 56 J. )
u. berufstätig sucht 2-4 Zi.-Whg. ( 60-
80qm) in Radolfzell/Umgeb., zum
1.4.2017  Tel. 0211/15927840 od.
0157-57255342

Suche 3 Zi.-Whg.
Mit Blk. in Engen/Umg., WM ca.
850.-, ines.wesemann@t-online.de

3-köpf. Fam. mittl.Alters
sucht Whg., Kauf o. Miete, 75 bis 95
m2, Blk./Terr., nur kl. WE,
Riel./Worbl./Si-W, Tel. 0176-
51254105

Paar, beide berufstätig
mit fest. Eink. sucht eine helle gepfl.
3,5 - 4 Zi.-Whg., bis 900.- WM, mit
EBK, gr. Südblk./Terr., Keller und Ga-
rage (Pflicht), in anst. u. sehr ruh.
Umgeb., Si./R’zell/Engen, Tel. 0176-
99029345

3 Zi.-Whg., Si./Rielas.
gesucht, Tel. 0152-22945953

Beamter, 54 J., NR
sucht ab sofort gepfl., helle 3 Zi.-Whg
m. sonn. Blk/Terasse, Keller und Ga-
rage (Pflicht) in ruhiger Umgebung
von Radolfzell (+20 km), Tel. 0151-
41824009

3-3,5 Zi.-Whg 
für 2 Personen m. Garage in Friedin-
gen o. Beuren a.d. Aach ab Mai o.
später ges., Tel. 0174-6781789 ab 18
Uhr

4 ZIMMER UND MEHR

Familie m. sicherem EK
sucht 4-5 Zi.-Whg. o. Haus ab sofort
in Si./Umg, Tel. 0176-84369740 o.
07731/7486555

4 Zi.-Whg o. Haus in RZ
mit Garten, v. liebevoller Fam. (Sport-
wissenschaftler 34 J. u. Filialleiterin
42 J.) mit 3 j. Kind, NR, keine Haus-
tiere ges. T. 07735/9378771

HÄUSER
Fam. su. Haus o. Whg.
ab 3 Zi., KM bis 500.-, Garten, Tiere
erl., gerne ausserhalb, Ofen-Hzg.,
Wohnen für Hilfe in Haus, Hof, Gar-
ten, Tel. 0176-23735277

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER
R’zell, 2-3 Zi.-Whg.
zu kaufen ges., Innenstadt o. Luisen-
platz, Tel. 07732-3029306

3 ZIMMER
3-4 Zi.- Wohnung,
altersgerecht, ca. 80 m2, mit
Blk./Bad, ab Bj. 2000, in attrakt. La-
ge in Si./R’zell/KN von priv. zu kau-
fen ges., Zuschriften unter 116053
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

HÄUSER
Haus o. Whg ab 110 qm
Si./Umg. v. Privat, 0176/72612341

IMMOBILIENVERKÄUFE

HÄUSER
MFH Engen, 6% Rendite
Solides Stadthaus am Seehas -  13
Stellpl. etc., Grund ca 1.000 m2 u. ca.
700 m2 Wfl., Miete p.a. 48.000 €,
KP 795.000 € - = ca. 6%, Erstklassi-
ge, langj. Mieter - kein Reparaturstau
- EA-V 117 kWh, R.Breit3@gmx.de

Bungalow Hilzingen
137 m2 Wfl. + Werkstatt inkl. Lackie-
rerei 200 m2, Grdst. 1.100 m² + ELW
60 m2, Solaranlage, von Privat, keine
Makler, 650.000, Tel. 0172-7461750

Exkl. Architekten-EFH
Haus mit zus. Whg. in edler Villen-La-
ge mit Fernsicht, hochw. Ziegel-Mas-
siv, Wfl. ca. 200 m2 auf GS ca. 800
m2 mit Teich, Bj. ca. 1990, Gar., Car-
port, 2 Kachelöfen uvm., 495.000.-,
A.Kap@gmx.de

GRUNDSTÜCKE
Gartengrundstück
Gern auch alleinliegend mit Garten-
laube zu pachten gesucht, Tel.
0170/7717027

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Garage o. Stellplatz
Im o. in der Nähe Libellenweg/Si. zu
mieten gesucht, 0170/7717027

Suche Garage
in Rielasi./Umg. ab sofort o. später
zu mieten. Tel. 0152-22931965

LANDMASCHINEN

Dreiseitenkipper, 
Kleinballenpresse u. Schwader, Krei-
selmähwerk u. Miststreuer zu kaufen
ges., Tel. 0152-06001815

FAHRRÄDER

Fahrräder günstig,
ab 30.- zu verk., Tel. 07731-63879

ZU VERSCHENKEN

Langlaufski
an Selbstabh. zu verschenk. Tel.
07731-63879

Alte Biergläser u. Krüge
aus Sammlungsüberhang zu ver-
schenk., Tel. 0170-2108765

Kleiderschrank
3-türig, mit Stange u. Fachböden,
Teakfarben, H: 210 cm, B: 160 cm, T:
53 cm, an Selbstabh. zu verschenk.,
Tel. 07731-63498 (Hilzingen)

Liegesessel
stufenlos verstellbar, Vollleder, blau-
grau, an Selbstabh. zu verschenken,
Tel. 07734/1531

Ablufttrockner Miele
Electronics T. 330, funkt.-fähig u.
elektr. Massagesessel gg.Selbstabho-
lung, Tel. 0176-32295456

Kätzchen (4 Mon.)
in liebevolle Hände zu verschenken,
Tel. 0176-80843492

In R’zell z. verschenken
kl. Kommode, gt. erh., Furnier hell, 2
Stühle, div. Kleinteile wie Gläser, Bü-
cher kl. Printer, 3 Holz-Paletten, etc.
Tel. 0041-797084724.

Bürotisch m. Schublade
L: 156 cm, B: 78 cm, H: 75 cm, an
Selbstabh. zu verschenk., Tel.
07735/9373321

Jugendzimmer
Wohnwand, Futon, Sessel, Küchen-
buffet und div. Möbel, an Selbstabh.
zu verschenk., 0160-93416373

Katze, 6 Monate,
weibl., an Selbstabh. zu verschenk.
Tel. 07731/865711

WERKZEUG/MASCHINEN

Motorsäge Stihl 
231C neuw., zu verk., Tel.
07733/8480, ab 18 Uhr

KAUFGESUCHE

Gebrauchte Hantelbank
gesucht, Tel. 0176-21107535

Bauwagen (Größe egal)
fahrbereit z. kauf. ges. 07771-3598

Suche Zinn

90-99% Becher, Teller, Krüge usw.
Zahle bis 7 Euro pro Kilo o. auf
Wunsch pauschal. Auch ganze
Sammlungen. Einfach anbieten, kom-
me persönlich, zahle sofort bar. Tel.
0172-5859456

VERSCHIEDENES

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

Hallux-valgus
Wer hat Erfahrung mit dieser Operati-
on? Bitte melden unter 07732/53811

Bibelstunde Abends
Jesus kommt bald, Zentrum Singen,
Tel. 0173-5844263

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Am Sa. 4.2. um 9-17 h
In Mühlhausen, Albert-Riesterer-Str.
8. Schränke ab 60.-, Sofas ab 20.-,
Schreibtische ab 80.-, Bett 140x200
80.-, Geschirr, Regal 30.-, Gardinen
u. -stangen ab 40.-, Glasvitrine 20.-,
Spiegel ab 20.-, Bekleidung, Schuhe
uvm.

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Geschäftsmann sucht
2- bis 4-Zi.-Whg.
in Rielasingen-Worblingen oder Si.-
Umgebung! Tel. 0151/456 94 380

Menschen helfen e.V.

Syrische Familie (8 Personen)
sucht dringend im Raum Singen
MIND. 4-ZI.-WOHNUNG
KM 1.220 Euro max.
(Mietkosten gesichert). 
Tel. 0176 1800 1506

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

3- bis 3,5-Zi.-Whg. gesucht
NICHT in Singen

1 Erw. + 2 Kinder (6 + 3 J.),
zum 01.03.2017 für langfristig,
berufstätig. Tel. 0173/6952764

Lagerräume sowie Gewerbe-
räume zwischen Singen und
Engen in verschiedenen Größen, nach
Wunsch einteilbar, sowie Werkstatt für Hobby-
schrauber, ab sofort prov.-frei zu vermieten.
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Abstellräume 2,5 bis 8,2 m² und 
Motorradgarage im Zentrum von 
Singen langfristig zu vermieten.  

Telefon 07165 8781 

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Kontakte
Wöchentl ich neue Modelle

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

Finden
und gefunden

werden

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Vermietungen



Besuchen Sie uns am 05.02.2017 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

110 kW, EZ: 06/2011, 57.700 KM
Klimaautomatik, Radio-CD,

Navigationssystem, Sitzheizung, elekr.
Schiebetüren, Bluetooth,

Xenonscheinwerfer, Ledersitze, Licht
u. Regensensor, Metallic, Tempomat,

LM-Räder, NSW uvm.

13.980,- €Mazda 5 Sports-Line 2.0

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

147 kW, EZ: 05/2009, 102.500 KM
2.0 TFSI, Klimaautomatik,

Sitzheizung, LM-Räder, NSW, Radio-
CD, Xenonscheinwerfer, Licht u.

Regensensor, Einparkhilfe hinten,
Metallic, Sportsitze, Sportfahrwerk,

elektr. Fensterheber uvm.

12.590,- €Skoda Octavia RS

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

84 kW, EZ: 01/2014, 69.900 KM
Ausstattung Allure, Klimaautomatik,

Navigationssystem, Sitzheizung,
Bordcomputer, Bluetooth,

Regensensor, Einparkhilfe vorne +
hinten, NSW, LM-Räder, Regensensor,

Dachreling, 6-Gang-Getriebe uvm.

14.480,- €Peugeot 2008 1.6 eHDi

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 7824 Singen

110 kW, EZ: 12/2014, 27.000 KM
Sondermodell I-Tech, 7-Sitzer,

Navigationssystem, Rückfahrkamera,
LM-Räder, getönte Scheiben hinten,
Bluetooth, Sitzheizung, Tempomat,
Einparkhilfe vorne + hinten, NSW,

Licht u. Regensensor uvm.

25.480,- €Seat Alhambra 1.4 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

134 kW, EZ: 03/2014, 31.400 KM
Titanium, Klimaautomatik,

Navigationssystem, Einparkhilfe,
Rückfahrkamera, Tempomat,

Sitzheizung, Licht u. Regensensor,
Keyless Entry, Frontscheibe heizbar,
NSW, LM-Räder, Tagfahrlicht uvm.

16.480,- €Ford Focus 1.6 EcoBoost

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

a.thiehoff@bruetsch-gruppe.de

www.bruetsch.de/Ankauf

HONDA CIVIC 1.4 i-VTEC Elegance 5trg.
Hauspreis: 14.980,– €
Tageszulassung: 03/2016, 10 km
Benzin (E10-geeignet),
73 kw (99 PS), Schaltgetriebe

Kraftstoffverbr.: komb.: 5,5 l/100 km; 
innerorts: 6,7 l/100 km; außerorts: 4,8 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 131 g/km

Klimaautomatik, Sitzheizung, Tempomat, Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Rückfahrkamera

Gesamtpreis: 23.300,– €; Ihr Preisvorteil: 8.320,– €

HONDA CIVIC 1.8i-VTEC Elegance 5trg.
Hauspreis: 16.980,– €
Tageszulassung: 03/2016, 10 km
Benzin, 104 kW/142 PS

Kraftstoffverbr.: komb.: 6,1 l/100 km; 
innerorts: 7,6 l/100 km; 
außerorts: 5,2 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 145 g/km

Bluetooth Freisprecheinrichtung, Sitzheizung, Aluräder 17’’, 
Klimaautomatik, Tempomat, Rückfahrkamera.

Gesamtpreis: 25.800,– €; Ihr Preisvorteil: 8.820,– €

Bis zu 35 % Preisvorteil !Bis zu 35 % Preisvorteil !

HONDA CIVIC 1.6i Diesel Elegance X Edition
Hauspreis: 18.980,– €
weiß
Tageszulassung: 03/2016 
88 kW/120 PS

Kraftstoffverbr.: komb.: 3,6 l/100 km; 
innerorts: 4,0 l/100 km; 
außerorts: 3,3 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 94 g/km

Nebelscheinwerfer, Bluetooth® Freisprecheinrichtung, Sitzheizung, Aluräder 17’’,
Klimaautomatik, Tempomat, Rückfahrkamera

Gesamtpreis: 27.100,– €; Ihr Preisvorteil: 8.120,– €

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749
Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse
Tel. 0 75 31 / 28 41 96

AUDI

A 80, rot, gut erhalten
TÜV 04/17, WR/SR, 800.-, Tel.
07731/27210

A6 Quattro TDI Kombi
202Tkm, schwarz, Bj. 01, AHK,
3.600.- €. Tel. 0157-03001777

MERCEDES

Benz C 200 T,

Kompressor Avantgarde, 163 PS, Bj.
05, Garagenwagen, Scheckheftge-
pflegt, 8-fach bereift, Klima, Navi,
AHK, Xenonscheinwerfer, TÜV
04/18, 169 Tkm., VB 6.450.-, Tel.
0176-55189205

PEUGEOT

107, Bj. 08/06, 67 Tkm

blaumet., TÜV 11/18, 8fach-ber., VB
3.300.-, Tel. 0151-15512345

OPEL

Corsa, 1,2, Bj. 99
TÜV neu, 160 Tkm, 8-fach bereift,
läuft einwandfrei, 1.250.-, Tel. 0176-
63017127

Frühjahrswunsch!
Pensionierter Lehrer sucht gepflegtes
Wohnmobil oder Campingbus für Ur-
laub zum Kauf. Ihr Fahrzeug kommt
in gute Hände, Tel. 0152-07584681
oder 07844/9181136

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Industriegeräte,
Tel. 0171/9002225

Toyota Land Cruiser
4 Kpl.-Räder Stahlfelge General Gra-
ber AT2, 265/65 R17 M+S, ca. 50%
Profil, 260.-, 0175-5747709

HYUNDAI

Hyundai Santa Fe
Bj. 06, 180Tkm, TÜV 03/18, AHK,
3.900.- VB. Tel. 0157-73210907

Peugeot Partner Ranch
Bj. 05, 109PS, 1,6l, 135Tkm,
TÜV/AU 07/18, 8-f. ber. auf
Alu/Stahlfelgen, el.FH, AHK, Schie-
betüren Li-Re, Rücksitzbank 1er-2er
umklapp- u. herausnehmbar. VB €

3.150.- Tel. 07732/911882 

TOYOTA

Geländewagen RAV 4
77 Tkm., silbergr., TÜV + ASU neu,
Winterausrüstung, Anh.-Kupplung, o.
Mängel, Top gepfl., (Garage), 7.500.-,
Tel. 07733/5227

WOHNWAGEN / -MOBILE

Suche Wohnwagen
von 3.000.- bis 9.000,- , Tel. 0174-
7546382

Wohnwagen/ -mobil
v. Fam. ges., Tel. 0171-4948116

ALLES FÜRS KIND

Hexenkleid f. Mädchen
10-12 J., handgenäht, nur 3x getra-
gen, wie neu, schön bunt, zu verk.,
90.-, Tel. 0179-6444302

VERKÄUFE

Kleines Leiterwägele
zu verk., Tel. 07731/884885

Wohnungsauflösung
Div. Möbel, 1 Diagnosegerät Iris,
transportable Massageliege, u.v.m.
Verkauf am 4.2., von 10-16 Uhr, Öh-
ningen, Großwiesenstr. 9

Haushaltsauflösung
Verkaufe Strickmasch. von
Pfaff,Funktionsecke mit Bettkasten,
Couchti., Da.-Fahrrad, alte Singer
Nähmasch. mit Eisengestell und Fuß-
antrieb, Hundetransportbox, Cross-
trainer, Tiefkühltruhe,  Ketten-, Kreis-
und Kappsägen, Aufsitzrasenmäher,
Rasenmäher, Fliesenschneider, Bohr-
masch., Maurerzubehör uvm., Preise
auf VB. Weitere Infos unter Tel.0160-
93416373

Zimmerspringbrunnen
u. Glasvasen (neu), 07731/48466

Kapp-u. Gehrungssäge
»Elektra Beckum« m. Maschinen-
ständer sowie Tischverlängerung re.
u. li., wenig gebr., günstig zu verk.,
170.-, Tel. 07733-5784

MUSIK

Karibische Klänge
Steelband Munto-Pans.ch Schaffhau-
sen sucht Mitspieler/innen. Rythm.-
gefühl u. Schnuppern erwünscht.
Ruth Zipsin 0041/526851456

TIERMARKT

Viele Katzen suchen 
ein Zuhause. www. katzenhilfe-radolf-
zell.de Tel. 0152-34180014

Katzenmama Mia 
1 J. alt, sucht zusammen m. ihrem 6
Mon. alten Sohn (Langhaar) gemeins.
liebev. Zuh. www.katzenhilfe-radolf-
zell.de T. 0152-34180014

Katerchen Lucky u.Toni
suchen gemeinsam neues Zuh. bei
katzenerfahrenen Menschen, da Toni
noch scheu ist. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de. 0152-34180014

ENTLAUFEN

Wir suchen immer noch

unsere Puschka u. wollen einf. n.
glauben, dass sie n. mehr lebt. Wer
kann uns helfen? Unsere Tochter
sucht die Katze jeden Tag, in der Trot-
tengasse 22a, Hilzingen, Tel. 07731-
3198267 gegen Belohnung

Vermisst!

schwarzes 6 Mon. altes Katerle wur-
de in Stockach-Hindelwangen im
Kornblumenweg gesehen. Versucht
ins Haus zu kommen. Wer kann hel-
fen? www.katzenhilfe-radolfzell.de  In-
fo: 0152-34180014

MÖBEL

Ehebett, sgt. Zustand
o. Matraze, 180x200, 200.-, Selbst-
abh., 07774/9259263, ab 18 Uhr 

Kleiderschrank
Kiefer-Vollholz, 150x60x182, 70.-,
Tel. 0173-2005142

UNTERRICHT

FLOHMÄRKTE

Garagenflohmarkt
Haushaltsauflösung, massiver Holz-
schrank, Bierkrüge, Modellautos ect.,
Samstag 4.2., Weinbergstr. 9, Gott-
madingen, 10-15 Uhr

ZUM VERLIEBEN

Junggebl. 52 j. Mann
sucht tierliebe, freundl. u. ehrl. Frau
zw. 40-50 J. Würde gerne meine In-
teressen (Pferdepflege, spazieren ge-
hen u. Kaffee trinken) mit dir teilen.
Ich freue mich auf deinen Anruf. Tel.:
0176-90745962

Afro-Deutscher, 40 J.,
kultiviert, unabhängig u. bodenstän-
dig möchte sich neu verlieben. Zu-
schriften unter 116058 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

EINFACH SO

Rentnerin 70 +
wünscht sich eine/n
Freizeitpartner/in, Si./Gottm.,für ge-
meins. Unternehmungen. Bei Interes-
se bitte melden, T. 0173-8393552 ab
18 h 

Bekanntschaften
Wer hat Lust sich ab und zu nett zu
unterhalten, Gedanken austauschen,
vllt. bei einer Tasse Kaffee o. einem
Spaziergang? Ich (w) Anf. 80, fit,
viels. int., aufgeschl., Raum Si., Zu-
schriften unter 116055 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Welche alleinstehende 
Frau 60 Jahre alt hat noch ihre große
Liebe und Zärtlichkeit in ihrem Kör-
per, und möchte es weitergeben. Da
gibt es ein Ehepaar, die ihre Liebe
und Zärtlichkeit gemeinsam teilen
möchten. Voraussetzungen: Gutes
Aussehen, langes Haar, PKW-Führer-
schein, deutschsprechend, Staatsan-
gehörigkeit egal. Wenn Sie sich ange-
sprochen fühlen melden Sie sich mit
Licht/Passbild-Zuschriften unter
116057 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

STELLENANGEBOTE

Haushalt-/Putzhilfe ges.
in Si.-Nord, ab sofort, für Fam.-haus-
halt, sehr gern russischspr., bitte un-
ter 0157/8034984 anrufen.

Reinigungskraft
(Bügeln, Putzen) in Privathaushalt ge-
sucht. Tel. 0173-6575830

STELLENGESUCHE
Erledige individuell
Strick - u. Häckelarbeiten für Sie, Tel.
0174-6781868  

Gelernte Fachkraft
für Lagerlogistik, mit Staplerschein,
sucht ab sofort Arbeit, Raum
Hilz./Umg., Führerschein Kl. B vorh.,
Tel. 07731/9756888

Frau sucht Job
als Haushaltshilfe in Si./R’zell u. Um-
geb., Tel. 0151-1571084

Maler u. Gipser
sucht Renovierungsarbeit als Neben-
job, Tel. 0172-9835559

Frau sucht Putzstelle 
in Si./Umgeb., in Privathaushalt, Tel.
0159-02441781

Kaufe KFZ – aller Art
Diesel + Benziner, TÜV, KM,

Unfall egal, zahle bar!

Tel. 0 77 31/1 47 69 61

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

WWW.WOCHENBLATT.NET 

Nordic Walking, Autog. Training &
Progressive Muskelentspannung in

Radolfzell. Kursstart März 2017.
www.carmen-boehme.de
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

Zeichenschule
für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene.
Tel. 0 77 31 – 9 11 51 91

E. Noël, Singen, Hauptstr. 38

Ma., De., Engl., Franz.
6,90 €/45 Min. Kl. 4 - Abi
+49 (0) 157 – 92 34 04 93

Brother 2920 Laserfax
33.600 bps Übertragungsge-
schwindigkeit, 20 Ziel- und 200
Kurzwahlspeicher, Faxabruf, Fax-
Weiterleitung, Gruppenwahl, Rund-
senden an bis zu 270 Teilnehmer,
bis zu 14 Kopien pro Minute, 
250 Blatt Kassette und Einzelblatt-
einzug, sehr guter Zustand, 
zu verkaufen. 40,00 Euro.   
Telefon 07533/2582

MIT EINER FÜLLE
VON ANGEBOTEN
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Auch der CDU Hilzingen liegt 
das Thema Innere Sicherheit 
am Herzen – sie lädt deshalb zu 
einem Informations- und Dis-
kussionsabend mit Manuel Ha-
gel, Abgeordneter für den 
Wahlkreis Ehingen im Landtag 
von Baden-Württemberg und 
Generalsekretär der CDU Ba-
den-Württemberg, und Ekke-
hard Falk, Polizeipräsident des 
Polizeipräsidiums Konstanz ein. 
Der Informationsabend findet 
im August-Dietrich-Saal in Hil-
zingen am 3. Februar um 20 
Uhr statt. 

redaktion@wochenblatt.net

Innere Sicherheit 
im Fokus

Hilzingen

Die Freie Schule Rheinklang in 
Radolfzell veranstaltet am 9. 
Februar um 19 Uhr einen Infor-
mationsabend zum erstmalig 
stattfindenden »Gläsernen 
Klassenzimmer«: Am 21. Feb-
ruar können interessierte Eltern 
und Kinder einen Tag lang am 
Unterrichtsgeschehen teilneh-
men. 

redaktion@wochenblatt.net

Gläsernes 
Klassenzimmer

Radolfzell 

 Über ein Jahr war es ruhig ge-
wesen um die Pläne des Kies-
werks Birkenbühl im »Dellen-
hau«. Doch durch das inzwi-
schen eingeleitete Raumord-
nungsverfahrens durch das Re-
gierungspräsidium Freiburg 
soll nun eine Info-Offensive 
starten, um den angedeuteten 
Widerstand durch eine vor zwei 
Jahren gegründete Initiative zu 
entgegnen. Nun wird zu einer 
Info auf Donnerstag, 9. Febru-
ar, ab 17.30 Uhr, in die Hegau-
Halle nach Hilzingen eingela-
den. Laut der Einladung der 
Geschäftsführung des Kies-
werks Birkenbühl werden Ver-
treter des Regierungspräsidi-
ums als Raumordnungsbehör-
de, das Planungsbüro für den 
Kiesabbau sowie Fachgutacher 
die Einzelheiten des Raumord-
nungsverfahrens vorstellen. 

redaktion@wochenblatt.net 

Kiesabbauer
informiert

Hilzingen

1947. Deutschland liegt wirt-
schaftlich und moralisch nach 
dem angezettelten und verlore-
nen Weltkrieg in Trümmern. Da 
haben zwei Pioniere eine muti-
ge Idee: Dr. Erich Fischer und 
Adalbert Graf von Keyserlingk 
gründen das Pestalozzi-Kinder-
dorf in Stockach-Wahlwies - 
als erstes und ältestes in 
Deutschland. Ursprünglich soll-
ten Kriegswaisen und Flücht-
lingskinder hier eine neue Hei-
mat, eine Schul- und Hand-
werksausbildung bekommen. 
Mehr als 3.000 Kinder und Ju-
gendliche haben seit der Grün-
dung vor 70 Jahren in der Ein-
richtung der Jugendhilfe Unter-
stützung gefunden. Ein Grund 
zu feiern, meinen die Verant-
wortlichen und stellen ein Ver-
anstaltungsprogramm für das 
gesamte Jahr 2017 auf. Eine 
Jubiläumsbroschüre ist zudem 
erschienen. 
An seinem 70. Geburtstag prä-
sentiert sich das Kinderdorf als 
ein Ort mitten im Ort - mit 450 
Mitarbeitern, etwa 180 Kindern 
und Jugendlichen, Stationen 
für viele Lebensalter. Das pul-
sierende Herz der Einrichtung 
sind laut Geschäftsführer Bernd 
Löhle die 22 Kinderdorffamili-
en, in denen bis zu sechs Kinder 

in »familienanalogen Struktu-
ren« mit Kinderdorfmutter und 
-vater leben. Die jungen Men-
schen können aus unterschied-
lichen Gründen wie Miss-
brauch, Vernachlässigung oder 
Gewalt nicht mehr in ihrer Her-
kunftsfamilie bleiben. Im Kin-
derdorf gibt es außerdem die 
Erich-Fischer-Schule für Erzie-
hungshilfe, neun handwerkli-
che und landwirtschaftliche 
Betriebe für eine Ausbildung 
oder Demeter-Betriebe für Bio-
Produkte. Seinen »Runden« fei-

ert das Kinderdorf mit Ge-
schenken für seine Gäste. Auch 
musikalisch mit Veranstaltun-
gen im Rahmen der Stockacher 
Meisterkonzerte am Samstag, 4. 
März, um 20 Uhr mit der Süd-
westdeutschen Philharmonie 
Konstanz und am Freitag, 10. 
November, mit noch offen ste-
henden Ausführenden. Auch 
beim Erlenhof-Open-Air am 
Samstag, 15. Juli, wird der 
richtige Ton getroffen. Öffentli-
che Führungen durch das weit-
läufige Areal werden am Sonn-

tag, 26. März, um 15 Uhr sowie 
am Sonntag, 15. Oktober, mit 
Anmeldungen unter 07771/ 
8003124 angeboten. Das Kin-
derdorffest am Samstag, 6. Mai, 
ab 10 Uhr steht im Zeichen ge-
burtstäglicher Wonnen, und die 
pädagogische Seite wird am 
Dienstag, 24. Oktober, mit ei-
nem Fachvortrag von Professor 
Allan Guggenbühl beleuchtet. 
Mehr Infos unter www.pesta-
lozzi-kinderdorf.de.

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net

Aus Trümmern entstanden
Das Kinderdorf in Wahlwies wird 70 Jahre alt

Seit der kürzlich verstorbene 
Bundespräsident Roman Her-
zog daran erinnerte, dass die 
Deutschen den Tag nicht ver-
gessen sollten, an dem die Be-
freiung der bereits zum Tode 
geweihten Menschen aus dem 
KZ Ausschwitz/Birkenau am 
27. Januar 1945 vollzogen 
wurde, hat sich viel getan. In 
zahlreichen Städten wird an 
diesem Tag den damit aufge-
deckten Greueltaten der Nazi-
Diktatur gedacht. 
In der WOCHENBLATT-Region 
wird dieser Tag insbesondere 
im Zentrum für Psychiatrie Rei-
chenau aufgrund der Vorge-
schichte der Einrichtung, wie 
auch durch die Junge Union 
der CDU in Radolfzell ange-
sichts der SS-Kaserne auf be-
sondere Art und Weise began-
gen. Und auch in Singen soll 
dieser 27. Januar in Zukunft ei-
ne stärkere Rolle des Geden-
kens spielen. 
Das wünschen sich die Vorsit-
zende des Fördervereins There-
sienkapelle und Freundeskreis 
Kobeljaki, Carmen Scheide, wie 
der Axel Huber, der in seiner 
Freizeit auf die Spur von jüdi-
schen Familien ging, deren 
Nachfahren nach Australien 
emigrierten und die oft ihre Ge-

schichte verloren hatten. Beide 
berichteten am Vorabend des 
Holocaust-Gedenktags im voll 
besetzten neuen Hörsaal des 
Hegau-Museums über ihre For-
schungen. 
Familien, die fast vollständig 
ausgelöscht wurden, sowie die 
Massaker in der Ukraine wur-
den hier wieder ins Licht der 
Gegenwart geholt. Stadtarchi-
varin Britta Panzer, die an dem 
Abend Gäste begrüßte, wie 
auch der Leiter des Hegau Mu-
seums, Ralf Stephan, würden 
sich über ein Holocaust-Geden-
ken unter dem Hohentwiel 
freuen. Dass es in Singen in 
früheren Jahren durchaus die-
ses Gedenken bereits gab, daran 
erinnerte in der Veranstaltung 
unter anderem Klaus Michael 
Peter – der zum Beispiel an 
Veranstaltungen zum 50. Jah-
restag der Reichsprogromnacht 
von 1938 oder zum 70. Jahres-
tag des Kriegsendes. 
Vieles seien einmalige Veran-
staltungen gewesen. Jetzt wolle 
man aber eine jährlich wieder-
kehrende Veranstaltung daraus 
erwachsen lassen, war der viel-
fach geäußerte Wunsch an die-
sem Abend.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Wichtige Erinnerung
Neuer Anstoß im Hegau-Museum

Schon ganz auf Wahlkampf 
eingestellt war beim Neujahrs-
empfang von Bündnis90/Die 
Grünen Sozial- und Integrati-
onsminister Manne Lucha. In 
seinem sozialpolitischen Dis-
kurs im Speichersaal des Kon-
stanzer Konzils ging es natür-
lich auch um die Furcht vor 
dem Phänomen AfD: »Die Ab-
stiegsängste der Menschen 
nehmen wir sehr ernst«, betonte 
er. 
Soziale Integration mit Teilha-
bechancen und Partizipation, 
der Weg aus der »Alimentie-
rung« sei das Ziel seiner Amts-
zeit in Stuttgart. 
»Nicht viel hilft immer viel, 
sondern richtig hilft viel, wobei 
richtig natürlich auch mal viel 
sein kann«, ist sein Prinzip ge-
gen Förderprogramme mit der 
Gießkanne. Und: »Nicht die Er-
reichung des Mindestlohns, 
sondern die Überwindung von 
Niedriglohnsektoren ist unser 
Ziel«, sagte er in Richtung Ge-
werkschaften. In Punkto Ein-
wanderer und Flüchtlinge kün-
digte er einen »Pakt für Integra-
tion für die Kommunen an, 
denn aus Anschlussunterge-
brachten würden Bürgerinnen 
und Bürger. Lucha erteilte auch 
Plänen zu einer Vermögens-
steuer eine Abfuhr: Sie würden 
den Mittelstand hier sofort rui-
nieren.
Landtagsabgeordnete Dorothea 
Wehinger ist bereits seit fast ei-
nem Jahr MdL. Sie habe sich 
für 2017 fünf Ziele gesetzt: 

Frauen zu stärken und zu be-
stärken wie das Thema Bildung, 
das für sie bereits mit der Ge-
burt beginnt. Dem ländlichen 
Raum und dessen Bestärkung 
gilt der dritte Schwerpunkt. 
Vierter Schwerpunkt für sie ist 
die »Energiewende«, denn hier 
gebe es noch jede Menge zu 
tun. Fünfter Schwerpunkt ist 
ihre Arbeit in Stuttgart selbst. 
»Leider sind wir hier noch auf 
einen Partner angewiesen, 
sonst wäre es viel leichter«, so 
Wehinger. 
Peter Müller-Neff (Fraktions-
vorsitzender der FGL Konstanz) 

hob in seinem Grußwort eines 
der 38 Projekte der langen Vor-
habenliste heraus. Neben Woh-
nungsbau ist für die Grünen 
das Thema Verkehr virulent. 
Hier vertrete man mit der 
Stadtverwaltung das »C-Kon-
zept« (im Gegensatz zum 
O-Konzept) ohne Durchgangs-
verkehr beim Bahnhofplatz. 
Anne Overlack als Sprecherin 
der Kreistagsfraktion sieht in 
der Diskussion zur Radolfzeller 
Geburtshilfe Paralellen zur 
Gäubahn: »Damals haben we-
nigstens andere unsere Infra-
struktur zerstört, nun machen 

wir es selbst.« Martin Schme-
ding empfahl sich als Bundes-
tagskandidat dem Kreisver-
band. »Vier weitere Jahre große 
Koalitation, und wir haben Zu-
stände wie in Österreich«, prog-
nostizierte er. Ziel müsse es 
sein, dass die Grünen so stark 
sein würden, dass keine Regie-
rung ohne sie möglich sei.«

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Keine Regierung ohne Grüne
Viel Selbstbewußtsein beim Neujahrsempfang mit Manne Lucha

Sozial- und Integrationsminister Manne Lucha, Landtagsabgeordnete Dorothea Wehinger, Bundestags-
kandidat Martin Schmeding beim Grünen-Neujahrsempfang in Konstanz. swb-Bild: of

Konstanz

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Freuen sich auf das Jubiläumsjahr: Pressefrau Sabine Freiheit, Geschäftsführer Bernd Löhle und die für 
Öffentlichkeitsarbeit zuständige Daniela Speitel vom Pestalozzi-Kinderdorf. swb-Bild: sw

Stockach-Wahlwies Singen 

Singen

Mann uriniert 
in Polizeibüro

Nachdem er sich am Bahnhof 
kaum auf den Beinen halten 
konnte, wurde ein 28-jähriger 
Mann am Montag gegen 22.45 
Uhr auf die Polizeiwache ge-
bracht. Während Beamte ver-
suchten, Angehörige zu ver-
ständigen, urinierte der 28- 
Jährige in ein Büro auf der 
Dienststelle. Der mit rund 2,3 
Promille alkoholisierte Mann 
musste die restliche Nacht in 
einer Gewahrsamzelle verbrin-
gen. Neben den Kosten für die 
Übernachtung wird er auch für 
die Säuberung des verunreinig-
ten Büros aufkommen müssen, 
teilte die Polizei mit.

redaktion@wochenblatt.net
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MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

70 J A H R E

WIR suchen SIE weil ...

SIE:
… Spaß am Umgang mit Kunden und Lust auf Licht haben,
... über eine abgeschlossene Ausbildung im Einzelhandel
 oder in der Einrichtungsbranche verfügen,
... gemeinsam mit uns unser Lichthaus zum Strahlen bringen möchten!

WIR:
... ein kleines motiviertes Team in Radolfzell sind,
... Ihnen alles beibringen, was Sie als Lichtberater/in brauchen,
... uns auf Ihre Bewerbung freuen!

Ausführliche Info unter: 
www.biller-licht.de/wichtig/stellenangebote

Honda Fugel ist ein seit über 40 Jahren im Automobil-
handel etabliertes Unternehmen. An allen Standorten
der Fugel-Gruppe präsentieren wir unseren Kunden ein
gut sortiertes und vielfältiges Neu- und Gebraucht -
wagenangebot für jeden Geschmack.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n 
mitarbeitende/n

Automobilkaufmann (m/w)
Wir bieten Ihnen eine sichere Zukunftsperspektive und
einen sicheren Arbeitsplatz in einer starken Unter -
nehmensgruppe.

Sollte Sie unser Angebot ansprechen, dann senden Sie
bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13
78333 Stockach
E-Mail: verkauf@hondafugel.de
Bitte keine Angebote von Zeitarbeitsfirmen.

Mitarbeiter für
Postdienst 450-€-Basis
in Singen gesucht.
Arbeitszeit täglich
von 7.30–9.30 oder 9.30–11.30
oder 13.30–15.30 Uhr.
Führerschein erforderlich.
Bewerbung unter Chiffre-
Nr. 201589 an das SWB, 
Postfach 320, 78203 Singen.

Zahnarztpraxis A. Vogel
sucht ZMF,

ab März 2017 in Vollzeit.
Hauptstraße 16 · 78224 Singen

GUTE MITARBEITER
FINDET MAN

MIT DEM

Landwirtschaftlicher Betrieb
sucht für Arbeitsspitzen

ganzjährig
Schlepperfahrer (m/w)

für Großflächentechnik
auf 450,– €-Basis.

Berufserfahrung und Leistungs-
bereitschaft wird gut entlohnt.

Infos unter Tel.
0172 / 8 41 67 21

Servicemonteure Heizung (m/w) 

Die solarcomplex AG ist die zentrale Kraft zum Ausbau erneuerbarer Energien im Bodenseeraum.
Wir suchen ab sofort eine Verstärkung unseres Teams:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, mit Angabe Ihrer Lohnvorstellung und Ihrem frühst möglichen Eintrittstermin an: 
solarcomplex AG, Florian Armbruster, armbruster@solarcomplex.de, Ekkehardstr. 10, 78224 Singen

www.solarcomplex.de

Ihre Aufgaben:
die technische Betreuung unserer Heizanlagen, 
deren Instandhaltung und Instandsetzung 

Störungsbehebung in Bereitschafts-Diensten

Ihr Profil:
Berufsausbildung zum Heizungsbauer oder ähnliche, 
gerne auch Berufsanfänger

Bereitschaft  für flexible Arbeitszeiten und Notdienst

Führerschein mind. Klasse B
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Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

Mit Sicherheit

Wir freuen uns auf
Verstärkung im Büro

Kaufmännischer
Mitarbeiter (m/w)

in Teilzeit 50% – 70%
gesucht.

Eine kaufmännische Aus-
bildung wäre von Vorteil.

Ihr Arbeitsbereich umfasst:
Auftragsannahme,
Kundenberatung,
Angebots- und

Rechnungswesen, Ablage,
allg. Bürotätigkeiten.

Bitte schicken Sie
Ihre Bewerbung mit Ihrer
Gehaltsvorstellung an:
bernd@buhl-elektro.de

oder
Eisenbahnstraße 1/1

78315 Radolfzell

Unser Team sucht  
Verstärkung (VZ/TZ):

zahnmed. Fachangestellte
(m/w) und Azubi
Bewerbung unter: Tel. 0 75 51 / 47 70

www.praxis-langhammer.de
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 Nach vielen Wochen Krisensit-
zungen und Protesten hat der 
Konstanzer Kreistag seinen Be-
schluss vom Dezember letzten 
Jahres am Montag fortge-
schrieben: der Landkreis wird 
nun die Geburtshilfe »bestel-
len«, falls dies der Stadt Radolf-
zell nicht möglich wäre. Auch 
werde der Kreis für fünf Jahre 
die Radolfzeller Klinik mit jähr-
lich 100.000 Euro unterstützen, 
für den Rest sollen, wie aus Ra-
dolfzell signalisiert, die Stadt 
und die Messmer-Stiftung auf-
kommen. Nun geht es diesbe-
züglich aber erst mal an die 
Gutachten, die genau klären 
sollen wer was darf und wer 
nicht.
»Heute geben Sie mir nur mit 
diesen Eckpunkten den Auftrag 
zu arbeiten, im Radolfzeller 
Krankenhaus kann aber weiter 
geboren werden«, machte 
Landrat Frank Hämmerle deut-
lich.
 Siegfried Lehmann (Grüne) sah 
den Vorschlag salomonisch 
formuliert, aber man habe 
nicht Zeit ohne Ende, denn die 

aktuelle Situation für die Be-
legärzte mit den erhöhten Ver-
sicherungsgebühren müsse ge-
löst werden. Für ihn sei es sehr 
bedenklich, wenn selbst das 
Regierungspräsidium sagen 
würde, dass man auch dort erst 
mal ein Gutachten bräuchte, 
bevor man etwas sage. 
Prof. Dieter Rühland sah einen 
»Vorratsbeschluss«, den man so 
nicht fassen könne. Der Land-
rat habe zuvor im Kreistag ge-
sagt, dass der Gesundheitsver-
bund die Radolfzeller Geburts-
hilfe nicht brauche und nun als 
Besteller unterschreibe bevor 
die Rechtslage geklärt sei. Das 
sei ein politischer Salto und für 
ihn unglaubwürdig. »Bestellen 
muss ich nur etwas, was unnö-
tig ist«, machte dazu der Land-
rat klar. Wenn es nötig sei, 
müsse es ja auch nicht bestellt 
werden.
Bei fünf Gegenstimmen und 
drei Enthaltungen wurde die 
Vorlage schließlich angenom-
men.

Oliver Fiedler
fielder@wochenblatt.net

»Bestellen was 
nicht nötig ist«

Radolfzell 

 Die Landesregierung stockt das 
Personal in der Justiz auf. Da-
von profitiert auch der Landge-
richtsbezirk Konstanz. Die 
Staatsanwaltschaft erhält in 
2017 zwei neue Stellen, das 
Personal an den Gerichten wird 
um 1,5 Stellen aufgestockt, gab 
am Montag Justizminister Gui-
do Wolf bei einem Besuch des 
Gerichts bekannt. Landesweit 
stärke Grün-Schwarz die Justiz 
mit 74 neuen Stellen, infor-
mierte in diesem Zusammen-
hang auch die Landtagsabge-
ordnete Nese Erikli in einer Me-
dienmitteilung. »Mehr Ressour-
cen für den Rechtsstaat – das ist 
gut angelegtes Geld. Die Men-
schen kommen früher zu ihrem 
Recht«, so die MdL-Abgeordne-
te. Sie erhofft sich von der bes-
seren personellen Ausstattung 
in der Justiz vor allem eine Be-
schleunigung der Verfahren. 
»Für Opfer und Betroffene ist es 
enorm wichtig, dass der Rechts-
staat sich ihrer Anliegen zeit-
nah und gründlich annimmt. 
Gut ausgestattete Staatsanwalt-
schaften und Gerichte gewähr-
leisten das.« 

redaktion@wochenblatt.net

Koalition stärkt 
Landgericht

Konstanz Radolfzell 

Ersan Kurtisov hat es beim 
DSDS-Casting in den Recall 
geschafft. swb-Bild: hel

Von Radolfzell 
in den Recall

Region

Unfälle auf dem Eis
Zwei Schwerverletzte

Am Sonntag befanden sich 
weit über 5.000 Personen auf 
der Eisschicht des Gnadensees. 
Im Bereich des Campingplatzes 
Hegne stürzte eine 76-jährige 
Frau beim Spazierengehen auf 
dem Eis und zog sich Gesichts-
verletzungen zu. 
Eine 56-jährige Frau stürzte 
ebenfalls eigenverschuldet 

beim Eislaufen an der Mettnau-
spitze und musste mit schweren 
Verletzungen an der Wirbelsäu-
le mittels Rettungshubschrau-
ber versorgt werden. 
Aufgrund der milderen Tempe-
raturen sind bereits viele 
Schadstellen und Risse in der 
Eisfläche vorhanden. 

redaktion@wochenblatt.net

Am 21. Januar hat sich der Ra-
dolfzeller Ersan Kurtisov mit 
dem Song »Wolke 4« beim 
DSDS-Casting sozusagen auf 
Wolke sieben gesungen und ge-
zupft – denn das Urteil der Jury 
lautete nach seinem Auftritt: 
»Wir sehen uns im Recall!« Für 
den 19-jährigen Musiker könn-
te DSDS ein Sprungbrett sein: 
»Im Moment ist alles auf die 
Musik gerichtet«, sagt Kurtisov; 
sein Traum: »Irgendwann 
möchte ich mal einen Song von 
mir im Radio hören!«

Sascha Hellmann
hellmann@wochenblatt.net
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Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Für unser fünfgruppiges Kinderhaus Bullerbü und den viergruppigen 
Werner Messmer-Kindergarten suchen wir ab sofort mehrere

Erzieher/innen mit staatl. Anerkennung

in Voll- oder Teilzeit.
In beiden Einrichtungen ist das - Offene Konzept- Grundlage der päd. Arbeit.

Darüber hinaus sind ab sofort in verschiedenen Kindertageseinrichtungen 
Vertretungsstellen (Mutterschutz, Elternzeit, Krankheitsvertretung) für 
Erzieher/innen in Voll- und Teilzeit zu besetzen. 
Sie sind teamorientiert und dialogfähig und verfügen vorzugsweise über Erfah-
rung
    –   in einem Kindergarten oder einer ähnlichen Einrichtung
    –   haben eine Weiterbildung im Orientierungsplan
    –   verfügen über Eigeninitiative  und Selbstständigkeit 
    –   sind flexibel und bereit, Verantwortung zu übernehmen

Des Weiteren können für die Kernzeiten- und Ferienbetreuung Stellen mit ver-
schiedenen Stundenkontingenten angeboten werden.
Sie erwartet eine interessante Aufgabe mit gestalterischem Spielraum in einem
kreativen und wertschätzenden Arbeitsklima.
Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD). 

Für Fragen vorab steht Ihnen gerne die Abteilungsleitung Kindertageseinrichtun-
gen, Frau Hemmie unter der Tel. 07732/81-134 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung. Bitte senden Sie
uns nur Kopien ohne Plastikhüllen o. Ä., da keine Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Unterla-
gen vernichtet. Bewerbungsschluss ist der 10.02.2017.

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, Zentrale Dienste,
Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell am Bodensee

Kommen Sie in unser Team zur Beratung unserer Kunden als 
freundliche(r), engagierte(r) 
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Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Email an 
bfa@auer-knapp.de oder per Post an die Personalabteilung. 

 

Eisen-Auer GmbH, Rudolf-Diesel-Str. 30 
78224 Singen, www.auer-knapp.de 

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Volkertshausen
– Steißlingen-Wiechs
– Radolfzell
– Markelfingen
– Öhningen
– Stockach

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44
                                      

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

 
Die Stadt Engen sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
eine/einen  
 

Flüchtlings- & Integrationsbeauftragte/n 
 
Es handelt sich  um eine Vollzeitstelle, die als Stabstelle 
vorerst bis 30.06.2019 befristet ist.  
Die Stelle umfasst im Wesentlichen folgende interessante 
Aufgabenbereiche: 
 
- Zentrale Anlauf- und Koordinierungsstelle für alle  
  Flüchtlingsangelegenheiten 
- Bündelung, Steuerung und Vernetzung aller Beteiligten in 
  der Flüchtlings- und  Integrationsarbeit 
- Unterstützung und Vernetzung der ehrenamtlich Tätigen in  
  den Helferkreisen 
- Beantragung von Förderprogrammen 
- Enge Zusammenarbeit mit der Unteren Aufnahmebehörde  
  des Landkreises Konstanz 
Änderungen und Erweiterungen der Aufgabenzuordnung 
bleiben vorbehalten. 
 
Wir erwarten von Ihnen:  
- Abschluss eines sozialpädagogischen Studiums oder 
  Public Management - Bachelor of Arts, bzw. Dipl. - 
  Verwaltungswirt (FH)   
- vergleichbarer Ausbildungsabschluss für Verwaltungsfach-  
  kräfte 
- gute Englischkenntnisse 
- ausgeprägte soziale und interkulturelle Kompetenz 
- Eigeninitiative und selbständige Arbeitsweise 
- Kommunikationsfähigkeit   
  (Flüchtlinge/Bürger/Verwaltung/Helferkreise) 
- Führerschein Klasse B 
 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, verantwortungs-
volle Aufgabe, leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
TVöD (Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche 
Altersversorgung) bis EGr 10, flexible Arbeitszeitgestaltung 
sowie Möglichkeiten im Rahmen des Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements.  
 
Die Stadt Engen mit 10.500 Einwohnern und einer 
wertvollen historischen Altstadt zeichnet sich durch 
wirtschaftliche Dynamik und kulturellen Reichtum sowie 
einen hohen Freizeitwert aus. Wir sind eine der wenigen 
Gemeinden in Baden-Württemberg, die schuldenfrei sind. 
Engen liegt  landschaftlich reizvoll im Hegau zwischen 
Schwarzwald und Bodensee und bietet vielseitige Freizeit-, 
Sport- und Erholungsmöglichkeiten. Weiterführende Schulen 
sind vor Ort. Des Weiteren besteht ein hervorragendes 
Nahverkehrsnetz mit S-Bahn-Anbindung im Halbstundentakt 
nach Konstanz-Weinfelden/CH. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie bei uns 
mitarbeiten?  
Dann senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 
03.03.2017 an die 
 
Stadtverwaltung Engen – Personalamt –  
Hauptstraße 11, 78234 Engen 
 
Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Patrick Stärk 
unter Tel. 07733/502-204 zur Verfügung. 
E-Mail rathaus@engen.de. Besuchen Sie uns auch im 
Internet: www.engen.de  

Ambulante Kranken- und Altenpflege

Wir brauchen Verstärkung!
Wir suchen examinierte Pflegekräfte für
Teilzeitbeschäftigung 50% oder 75%.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Ein engagiertes Team erwartet Sie.
Schützenstr. 6 · 78234 Engen · 0 77 33/68 93

Gemeinde Eigeltingen
Landkreis Konstanz

Bei der Gemeinde Eigeltingen (3.600 EW) ist ab sofort eine
Teilzeitstelle mit 50% als

Reinigungskraft
zu besetzen. Die Stelle ist befristet für die Dauer des Mutterschutzes und
der Elternzeit. Führerschein und PKW erforderlich.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 17. Februar 2017 an
die Gemeinde Eigeltingen, Personalamt, Krumme Straße 1, 78253 Eigel-
tingen. Für nähere Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Herr Braun, Tel.
07774/932218, hauptamt@eigeltingen.de, gerne zur Verfügung. 
www.eigeltingen.de

Erzieher/in gesucht in Radolfzell
ab dem 01.03.2017 auf 55%

Näheres: www.evangelischer-kindergarten-radolfzell.de
Evang. Kita, Tel. 07732/2445

kindergarten@christuskirche-radolfzell.de

Ich  zum nächstmöglichen Termin eine/n 
Steuerfachangestellten/Fachwirt/ 

Bilanzbuchhalter (m/w) 
für die Bearbeitung von Finanzbuchführungen und den 

dazugehörigen Jahresabschlüssen sowie 
Grenzgängererklärungen in Vollzeit oder Teilzeit.

Rufen Sie unter 07731-795952 an oder senden eine
Mail an info@steuerberatung-heckel.de 

Wir suchen
Auszubildende m/w zur Zahnmedizinischen

Fachangestellten
Wir freuen uns auf Sie!
Dr. Robert Neubrand und Team
Radolfzeller Str. 10 a, 78345 Moos,
Tel. 0 77 32 / 5 75 00
www.zahnarzt-hoeri.de

Bäcker/in
auf 450,– €-Basis gesucht. Hauptsächlich

Wochenende und Urlaubsvertretung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bäckerei Uwe Muthmann
78359 Nenzingen, Tel. 07771 / 70 19

E-Mail: info@baeckerei-muthmann.de

Gutes Geld für gute Arbeit  
in der Pharma- und Lebensmittelindustrie! 

Bekommen Sie das Gehalt das Sie verdienen? 

Sie sind gewissenhaft, zuverlässig, sprechen deutsch und 
wollen sich beruflich verändern? 

…dann machen wir Sie fit für Ihre berufliche Zukunft bei 
renommierten Unternehmen in der Region. 

Interessiert? Machen Sie den ersten Schritt und rufen Sie an: 
Tel. 0 77 32 - 940 79 70 – wir freuen uns auf Sie. 

Bei vorliegenden Voraussetzungen, Förderung durch  
die Arbeitsagentur bzw. das Jobcenter möglich. 

Westendstrasse 3
78315 Radolfzell

Tel. +49 (0) 77 32 - 940 79 70
www.personal21.de � info@personal21.de

Personal21®

Personal & Coaching GmbH
Personal � Coaching � Organisation 
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Zur Verstärkung unseres Teams in Radolfzell suchen wir

Kraftfahrer/in
auf 7,5-t- bis 40-t-Sattelzug mit FS-Kl. C1E –CE für den Nah- und Fern-
verkehr. Wir bieten gute Bezahlung und einen sicheren Arbeitsplatz.

Bewerbungen bitte an:

Ehinger Logistik KG
Walter-Schellenberg-Str. 10, 78315 Radolfzell/B’see

info@ehinger-logistik.de  ·  Tel. 07732–959999

3A Composites GmbH
Alusingenplatz 1
78224 Singen
www.3AComposites-gmbh.de
www.3AComposites.com

Verstärken Sie uns ab sofort an unserem Standort in Singen als 

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
Teamleiter interne Logistik (m/w) 
Ihr Aufgabengebiet:
• Organisatorischer Überblick von Warenbeständen und Warenannahmen
• Führung, Motivation und Schulung von 12 Mitarbeitern
• Planung und Organisation der betriebsinternen Logistik unter anderem  
 mit den Bereichen Wareneingang, Warenausgang, innerbetrieblicher  
 Transport und Entsorgung
• Führung des Lagerbestandes inkl. regelm. Bestandsaufnahme und Inventur 
• Verwaltung und Ausgabe von Betriebsmitteln und Werkzeugen 
• Selbständige Lagerortpflege 

Ihr Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik (m/w) oder  
 zum Fachlageristen (m/w) und / oder zum Logistikmeister (m/w)
• Mehrjährige Berufs- u. Führungserfahrung im oben genannten Aufgabengebiet 
• Prozessoptimierende Arbeitsweise 
• Sicherer Umgang mit den gängigen PC-Anwendungen
• Kenntnisse im Arbeiten mit Kennzahlen
• Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise, hohes Maß an Eigeninitiative  
 und Teamfähigkeit 
• Staplerführerschein und Fahrpraxis sind von Vorteil 

Sie haben Interesse an dieser verantwortungsvollen Aufgabe? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte schriftlich oder per Email 
an Frau Sina Schullcke (sina.schullcke@3AComposites.com / 
Telefon: 07731 /941-2318).

 
 
 
 
 
 
 

Wir sind ein Stahl-Handelsunternehmen mit 3 Standorten und 
70 Mitarbeitern und suchen eine(n) zuverlässige(n) und 
tatkräftige(n)  
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für den Einsatz im Nahverkehr (50 km-Radius um Singen). 
 
Ihre Aufgaben im Einzelnen: Belieferung unserer Kunden mit 
einem Sattelzug oder Motorwagen. – Außerdem flexible 
Mitarbeit in unserem Lagerbetrieb.  
 
Wenn Sie über körperliche Fitness, Gebietskenntnisse und 
eine schnelle Auffassungsgabe verfügen, dann senden Sie 
bitte Ihre Bewerbung per Email an bfa@auer-knapp.de oder 
auf dem Postweg an 

Eisen-Auer GmbH, Rudolf-Diesel-Str. 
30, 78224 Singen, www.auer-knapp.de  

Wir suchen für sofort oder nach Vereinbarung
einen selbstständig arbeitenden

Anlagenmechaniker (m/w)

Höristraße 21 
78239 Rielasingen-Worblingen 
Telefon 0 77 31/2 21 61 
Telefax 0 77 31/2 20 69 
blumen-haug

zur Verstärkung unseres Teams gesucht.
Sie sind flexibel, engagiert, motiviert und haben Spaß an abwechslungs-
reicher Arbeit? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Florist m/w – Freie Ausbildungsplätze für 2017

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der Kinderklinik und
Kardiologie am Standort Singen 

STATIONSHILFEN (m/w) (Voll- oder Teilzeit)

vorwiegend für hauswirtschaftliche Tätigkeiten. 

Ausführliche Informationen zu den Stellen finden Sie im Internet
unter www.glkn.de im Bereich Bildung & Stellen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie diese bitte an:

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH
Pflegedirektion
Virchowstr. 10, 78224 Singen
E-Mail: sekretariat.pd.si@glkn.de

Persona
Plan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Maler und Lackierer/in
- CNC-Maschinenbediener/in
- Anlagenmechaniker/in
- Elektriker/in
- Produktionshelfer/in 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

WITH YOUR
 FUTURE
Die RAFI Dekotec GmbH ist ein Unternehmen der RAFI Gruppe. Mit ca. 250
Mitarbeitern zählen wir zu den führenden Anbietern von hochwertigen
Kunststoffkomponenten im Automotive-Bereich. Die kontinuierliche Weiter-
entwicklung unserer Produkte und unseres Unternehmens zeichnet uns aus.

Zur Verstärkung unserer Teams im neu gebauten Werk in Steißlingen suchen wir eine/n

• TEAMLEITER MONTAGE (m/w)
• KONSTRUKTEUR WERKZEUGE (m/w)
• WERKZEUGMECHANIKER (m/w)
• VERFAHRENSMECHANIKER (m/w)
• MITARBEITER VERTRIEB (m/w)
• QUALITÄTSPLANER (m/w)

Detaillierte Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie unter http://www.rafi-dekotec.de

Sie haben Lust, ein dymanisches Unternehmen mitzugestalten?
Dann kommen Sie zu uns!

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen, gerne an
bewerbung@rafi-dekotec.de. Für Vorabinformationen erreichen Sie unsere Teamleiterin
Personal Frau Cornelia Winschiers telefonisch unter 07738 9377-138 
oder per E-Mail an cornelia.winschiers@rafi-dekotec.de

RAFI Dekotec GmbH
Zeppelinstr. 2
78256 Steißlingen

www.schleith.de

Wir sind ein leistungsstarkes, traditionsreiches Bauunternehmen 
mit ca. 600 Mitarbeitern (www.schleith.de), verfügen über 
einen sehr modernen Maschinenpark und suchen für die 
Baustellen im Landkreis Konstanz zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 

mit Erfahrung im allgemeinen Tief-, Straßen- und Kanalbau. 
Mit Rückfragen wenden Sie sich bitte unter 07738 / 9 37 69 - 
69 an unseren Herrn Weißhaupt (hans.weisshaupt@schleith.de).  

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz in einem sehr 
engagierten Team und eine leistungsgerechte Vergütung. Ihre 
Bewerbung senden Sie bitte unter der oben genannten Mailad-
resse oder per Post an:

BAUFACHARBEITER (m/w)
KRAFTFAHRER  (m/w)

TIEFLADERFAHRER  (m/w)

SCHLEITH GmbH Baugesellschaft
Mühleweg 5, 78256 Steißlingen
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Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5

Reinigungskraft
per sofort für Radolfzell gesucht.

4 Tage (Mo., Mi., Fr. u. Sa.) jeweils morgens
ca. 2 Stunden. Tel. 0160 / 90 60 66 11

Die Firma Spezial-Transfor-
matoren-Stockach GmbH & 
Co. KG „STS“ ist ein deutsches 
mittelständisches Unter-
nehmen mit einer mehr als 
40-jährigen Firmentradition.
Firmensitz und Produktions-
standort ist Stockach am
Bodensee. 

150 motivierte Mitarbeiter 
entwickeln, fertigen und 
vertreiben kundenspezifi-
sche induktive Bauelemen-
te. Unser Erfolg basiert auf 
dem konsequenten Ausbau 
unseres Expertenwissens 
– werden Sie Teil einer auf-
strebenden Unternehmens-
geschichte

Zum weiteren Ausbau unseres national und international stark wachsenden 
Unternehmens suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Produktionsmitarbeiter (m/w) 
   Ihr Aufgabenfeld umfasst:  

Montage von mechanischen und elektronischen Sonderbauteilen  
     in der Trafoherstellung 
   Bedienung von einfachen Wickel- und Bearbeitungsmaschinen 

   Ihr Profil 
Erfolgreich abgeschlossene gewerblich-technische  Ausbildung 

 
    technischen Unterlagen 

 

Wir bieten Ihnen eine qualifizierte Einarbeitung, leistungsgerechte  
Bezahlung, einen sicheren Arbeitsplatz und ein hilfsbereites Team.

Wenn Sie an dieser verantwortungsvollen Aufgabe interessiert sind,  
dann senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung per Post oder  
per email an: personal@sts-trafo.de

Für einen ersten vertraulichen Kontakt steht Ihnen Frau Kästle unter  

STS GmbH & Co. KG 
Am Krottenbühl 1
78333 Stockach/Hardt 
Fon: +49 (0)7771 9300-0
Fax: +49 (0)7771 9300-85
E-Mail: info@sts-trafo.de
www.sts-trafo.de

DIW  Instandhaltung 
Objekt Singen

 

Schlosser / Haustechnik  

- Vollzeit (m/w)
 

- Deutsch in Wort und Schrift
- Führerschein

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an: 

DIW Instandhaltung GmbH 
Außenstelle Ravensburg 
Zuppingerstraße 6 
88213 Ravensburg 
ravensburg@diw-instandhaltung.com 
Telefon 0751 / 36198-0 

Ein Unternehmen der STRABAG 

www.diw-instandhaltung.com 

Kontrolleur
Qualitätssicherung abgeschl. 

Berufsausbildung 
Metall,

sehr gute Kenntnisse in der 
Messtechnik,

stundenweise, evtl. Teilzeit 
Tel. 0 77 31 / 6 72 46

Industriemechaniker
(Frästechnik)

Programmierkenntnisse
erforderlich, für selbstständige,

verantwortungsbewusste
Tätigkeit gesucht.

Bewerbung an
FS-Präzisionstechnik

Obere Gießwiesen 20, 78247 Hilzingen
E-Mail: fs-technik@gmx.de

 Für unsere Telefonzentrale in Radolfzell suchen wir:
Disponenten im Telefondienst

(Vollzeit, Teilzeit)
Sie bearbeiten und verwalten alle eingehenden Kundenaufträge mit-

tels modernster Dispositionssoftware. Hierfür sind
EDV-Kenntnisse zwingend erforderlich. Die Bereitschaft zum Einsatz

in der Wechselschicht und dem Einsatz an Wochenenden und
Feiertagen setzen wir voraus.

Zur Verstärkung unseres Fahrer-Teams in Radolfzell und Singen
suchen wir:

Taxifahrer/innen zur Aushilfe
(450,- €uro-Basis)

Wenn Sie selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
gewohnt sind, würden wir uns über Ihre Bewerbung freuen.

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und möglicherweise
Fremdsprachenkenntnisse runden Ihr Profil ab.

Bewerbung per Mail an cirella@taxi-simmen.de oder auf dem 
Postweg an Taxi Simmen GmbH, Herrn Claudio Cirella, 

Neu Bohlingen 1/1, 78315 Radolfzell.

Chance 2017, seien Sie dabei! 
Für unsere Zentrale in Gottmadingen 

suchen wir in Teil- oder Vollzeit: 

Mitarbeiter/in  
IT-Support / Software-Entwicklung 

Wenn Sie Freude an der Arbeit in einem 
jungen dynamischen Team haben, dann 

senden Sie uns bitte Ihre Kurzbewerbung 
via E-Mail an office@grenzpaket.ch 

Nähere Informationen finden Sie auch unter: 
www.grenzpaket.ch/jobs

Vorarbeiter (m/w) in 
der Gebäudereinigung
mit Fachausbildung

in Singen in Vollzeit (Stellennr. 8564).

Infos: www.sodexo.de

Bewerben Sie sich per E-Mail unter 
bewerbung_sodexo@concludis.de  
und tragen bitte in die Betreffzeile   
die Projekt nummer ein.

Wir suchen:

Wir sind ein führendes, genossenschaftliches Unternehmen des Bedachungs-
handels mit Schwerpunkt im Süddeutschen Raum.

Für unsere Niederlassung in Engen suchen wir einen

Verkaufsberater im Innendienst (m|w)
Ihre Aufgaben

Ihr Profil

Unser Angebot

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich dieser Position mit Engagement 

Dachdecker-Einkauf Süd eG 

lich Willkommen WANTED!
STOREMANAGER
(m/w) in Vollzeit

Babyland GmbH | Bohlingerstr. 25 | 78224 Singen | Tel: 07731 63937
jobs@babyland-singen.de

Lerne einen Arbeitgeber kennen, bei dem ein unkompliziertes, 
wertschätzendes Miteinander und Verlässlichkeit ebenso 
dazugehören wie Weiterbildungsmaßnahmen, die selbst den Weg 
vom Verkauf bis in die Führungsspitze möglich machen. Bewerbe 
dich noch heute! Details: www.babyblume.de/Karriere

Du gehst auf Menschen zu und steckst Sie mit deiner Leidenschaft an? 
Du bist eine stilvolle, erfahrene und führungsstarke Persönlichkeit?
Du trittst souverän auf, denkst und handelst ebenso selbständig wie 
unternehmerisch und bist in der Lage, echten Teamspirit zu fördern?

Medizinische 
Fachangestellte (m/w) 

in Vollzeit für die 
Kinderarztpraxis gesucht. 

Tel. 07731/917066 

Bewerbungsunterlagen
bitte an: Kinderarztpraxis
Selma Müller, 
Industriestraße 22, 
78224 Singen

        Voraussetzungen:
- deutsche und russische Sprachkenntnisse

- Kundenfreundliches Verhalten

Berliner Str.6, 78224 Singen, Tel.: 07731 - 827 98 19 
e-Mail: mixmarkt101@monolith-gruppe.com

auf Voll- und Teilzeit

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen können Sie persönlich 
bei uns abgeben oder per Post oder e-Mail an uns senden.

Wir suchen 
Verkaufsmitarbeiter (m/w)

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen und Interesse an einer 
verantwortungsvollen und vielseitigen Nebentätigkeit haben, 

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Direktwerbung Vertriebs-GmbH · Hadwigstraße 2a · 78224 Singen
Tel. 0049 (0) 7731 880044 

E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

QUALITÄTSKONTROLLE unserer ZUSTELLUNG

Wir suchen

SIE!
Den Mann oder die Frau 

für die

Sie sind gerne an der frischen Luft 
und haben Spaß am Umgang mit Menschen.

Sie sind genau im Durchführen der 
vorgegebenen Aufgaben.
Sie sind zeitlich flexibel.

Sie haben einen Führerschein 
und einen eigenen PKW.

Wir suchen

Staplerfahrer
(m/w)
Vollzeit, übertarif liche Bezahlung,
Schichtarbeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

, g
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Wir suchen

Produktions-
helferinnen (m/w)
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht, kostenloser 
Fahrservice ab Singen
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de

Mitarbeiterin
für Montage gesucht

Teilzeit, flexibel, vorwiegend
nachmittags, Erfahrung in Me-
tall, Entgratungsarbeiten, Fin-

gerspitzengefühl
erforderlich,

gute Deutschkenntnisse.
Tel. 0 77 31 / 6 72 46

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 0821-44 47 10 oder 0151-11 72 04 86

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbung über unsere 
Karriere homepage: www.kliniken-schmieder.de/karriere 
oder per E-Mail an: bewerbung@kliniken-schmieder.de

Die Kliniken Schmieder sind als Fachkranken-
haus mit sechs Standorten und ca. 1.800 Mit-
arbeitern auf dem Gebiet der Neurologie und 
der Neurologischen Rehabilitation führend.  

Für unsere Klinik in Allensbach am Bodensee suchen wir ab sofort in 
Voll-/Teilzeit oder auf Minijob-Basis 

3-jährig exam. Pfl egefachkräfte (m/w)
Gesundheits- und Krankenpfl eger/innen
Altenpfl eger/innen

Wir bieten einen sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz in einem zukunfts-
orientierten Familienunternehmen mit modernster technischer Ausstat-
tung und verschiedenen Einsatzmöglichkeiten im:

Beatmungs-/Intensivbereich
Akutbereich
Rehabilitationsbereich

Für Fragen steht Ihnen unsere Pfl egedienstleitung in Allensbach, Herr Ro-
man Dieudonné, unter der Tel. 07533 808-1466 gerne zur Verfügung.

Ausbildungsplatz für 1.9.2017
als Kosmetikerin frei

3 Jahre Berufsausbildung
Berufsschule in Stuttgart

(1–2x wöchentlich)
Bewerbung nur schriftlich an

Miami Beauty and more
Mundingstr. 1, 78234 Engen

Wir suchen!
freundliche/n, motivierte/n
Bäckereifachverkäufer/in,

Verkäufer/in
Voll- und Teilzeit, sowie

Aushilfen/Schüler
auf 450,– Euro-Basis.
Bewerbung bitte an:

Bäckerei Herr
Breitestr. 9, 78234 Engen

baeckerei_oliver.herr@t-online.de

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir (m/w)

Zahnarzthelferin /
Zahnmedizinische
Fachangestellte

sowie Auszubildende
Bewerbungen bitte unter:

Zahnarztpraxis
Silke Mittenzwei

Ludwig-Finckh-Weg 8, 78343 Gaienhofen
zahnarztpraxis-mittenzwei@gmx.de
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Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Josef Mattes
der am 14. Januar 2017 im Alter von 92 Jahren verstorben ist. In den über
28 Jahren seiner Firmenzugehörigkeit, zuletzt in unserer Abteilung
Verpackung/Suppen und Soßen, haben wir Herrn Mattes als äußerst 
zuverlässigen, hilfsbereiten und stets einsatzfreudigen Mitarbeiter erlebt,
der bei Vorgesetzten und Kollegen große Anerkennung fand.

Wir sind dem Verstorbenen für seine langjährige Tätigkeit zu großem
Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi - Werk Singen

Todesanzeige und Danksagung

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir 
Abschied von meinem Vater, 

Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,
Schwager, Paten und Onkel

Josef Mattes
* 08.02.1924   † 14.01.2017

                                             In stiller Trauer
                                             Rita und Helmut Tasche
                                             Armin und Sylke
Anselfingen                          Sandra und Norbert mit
                                             Samira und Sara
                                             sowie alle Anverwandten

Seinem Wunsch entsprechend fand die Urnenbeisetzung im
engsten Familienkreis statt. Herzlichen Dank für die uns 
erwiesene Anteilnahme. Seelenamt heute, Mittwoch, den
01.02.2017, um 18.30 Uhr in der Kirche in Anselfingen.

lieferung vor

oSTern 2017

noch möglich!

Horst
wir werden dich vermissen !

Die Herren vom Freitagsstammtisch
im Glückspils

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode unseres lieben

Hans Zimmermann
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen
Dank.

Besonders bedanken wir uns bei
–     den beiden Männern für die sofortige Hilfe
      und den Beistand,
–     dem notärztlichen Team,
–     dem Pfarrer für die würdevolle Gestaltung der 
      Trauerfeier und seinen tröstenden Worten,
–     dem Bestattungsinstitut Koller für die
      professionelle Begleitung
–     allen, die ihre Anteilnahme in
      vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Nenzingen,                           Im Namen aller Angehörigen
im Januar 2017                    Elftraud und Uwe Zimmermann

Wir nehmen Abschied von meiner Stiefmutter, unserer
Schwiegermutter und Patin

Berta Feyerabend
geb. Böhler

* 20.2.1927     † 26.1.2017

                       In stiller Trauer
                       Hans und Gisela Feyerabend mit Familie
                       Herta Schwarz
                       Karin Feyerabend
                       und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, den 6. Februar 2017, um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Überlingen am Ried statt.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

In liebevoller Erinnerung
Schöne Stunden –

nicht weinen, dass sie vergangen,
sondern freuen, dass sie gewesen.

Uschi Strobel
† 01.02.1997

Du bist immer bei uns.

Pati mit Familie
Bella mit Familie
Nina mit Familie
Ira mit Familie
Mara und Thomy

Nachruf
Wir trauern um unsere Mitarbeiterin i. R.

Frau Erika Harder
die am 13. Januar 2017 im Alter von 91 Jahren verstorben ist. In
über 38 Jahren Firmenzugehörigkeit in unserer Abteilung 
Verpackung/Suppen und Soßen zeichnete sich Frau Harder durch
ihr hohes Engagement, Gewissenhaftigkeit und ein großes Maß
an Verantwortungsbewusstsein aus, was ihr bei Vorgesetzten und
Kollegen große Anerkennung einbrachte.
In dankbarer Erinnerung für ihre langjährige Tätigkeit nehmen wir
von der Verstorbenen Abschied und werden ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren.
                                   Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
                                   Nestlé Deutschland AG
                                   Maggi - Werk Singen

Nachruf
Jeder besondere Mensch, der die Erde verlässt, war ein Geschenk an uns
und hinterlässt bleibende Spuren.
Wir konnten Deine Stimme hören und den Klang Deiner Schritte aus vielen
heraushören. Auf Deinem Weg haben wir Dich begleitet, Du berührtest
unser Herz.

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitbewohner des Hauses St. Klara
und unseren ehemaligen Mitarbeiter der Werkstätte St. Pirmin

Roland Ulbrich
der am 14.01.2017 im Alter von 65 Jahren unerwartet verstorben ist.

Caritasverband Singen-Hegau e.V.
Feuerwehrstraße 6, 78224 Singen

Unsere gemeinsame Zeit mit Dir war viel zu kurz.

Lena Staffert
* 05.10.1998     † 29.01.2017

Karin Staffert mit Stefanie, Julian,
Robin und Dominik

Anna Geiser
und alle Freunde und Verwandten

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 08.02.2017, um 13.00 Uhr
in der Großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

DER LIEBEN GEDENKEN
MIT DEM

Unsere Liebe ist heimgegangen ...

Nach schwerer, mit Geduld ertragener Krankheit
entschlief meine liebe Frau, Mutter, Schwiegermutter,

unsere Oma und Uroma

Ursula Langer
geb. Weh

* 17.12.1940   † 30.1.2017

In Liebe und Dankbarkeit

Joachim Langer

Christian und Gerlinde Langer mit
Michael und Marc

Ramona Langer und Matthias Lieske mit
Lukas und Tobias

sowie alle Anverwandten

78224 Singen, Konstanzer Straße 47

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 8.2.2017, um 15.00 Uhr in der kleinen Trauer-
halle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Georg Kaier
† 31.01.2016

Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände
und Erinnerungen Stufen wären,

würde ich hinauf steigen und Dich zurückholen.

Deine Heidi

Todesanzeige und Danksagung
Unsere Mutter

Erika Harder
geb. Weber

* 19.10.1925       † 13.01.2017

ist friedlich eingeschlafen.

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.
Für die uns erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

                                               Im Namen aller Angehörigen
                                               Inge und Jürgen Weber
Singen, im Februar 2017

Zum Geburtstag
für meinen Matz

Ein Leben ohne Liebe ist einsam.
Ein Leben ohne Hoffnung ist grausam.
Aber ein Leben ohne dich ist nicht lebenswert für mich.

Von Deiner Ratte
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Ancak unutulanlar hakikaten ölür ...
Sen hep kalbimizde ve hatıralarımızda yasayacaksın
Nur wer vergessen wird ist wirklich tot.
Du wirst immer in unseren Herzen und Erinnerungen weiterleben.

Irfan Cihan
* 04.07.1960   † 21.01.2017

Die Beerdigung fand in der Türkei im engsten Kreise der Familie statt.

In tiefer Trauer
Deine Frau, Deine Kinder mit Familie
und alle Angehörigen

̕

Ludwig
Horn
Malermeister

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten.

Besonders danken wir

–  Herrn Thomas Gumz für die würdevolle Gestaltung

    der Trauerfeier,

–  Herrn Dr. Schielke und Frau Dr. Kuss Angehrn und

    ihrem Praxisteam für die langjährige gute Betreuung,

–  der Nachbarschaft für die liebevolle Hilfe.

Singen, im Januar 2017 Im Namen aller Angehörigen

    Uschi Horn

Edelbert Augenstein  
Rektor i. R. 

 

* 5. April 1926 in Malsch    
 � 23. Januar 2017 in Gottmadingen 

Eleonore Augenstein, geb. Störr 
Michael, Johannes und Markus mit Familien 

und alle Angehörigen 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von 

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am Freitag, 3.2.2017, um 10:00 Uhr  
auf dem Friedhof in Triberg statt. Im Anschluss ist das Seelenamt in der 

Wallfahrtskirche. 
 

Traueranschrift: Kornblumenweg 2, 78244 Gottmadingen. 

Meine Zeit steht in deinen Händen. 
 

(Psalm 31, 16) 

Die Zeit mit Dir war wunderschön,
sie war Teil unseres Lebens!

* 15. 12. 1948          † 24. 01. 2017

Gottmadingen, im Februar 2017

Viel gemeinsam Erlebtes und Geschafftes wird uns
begleiten - in unserer Erinnerung wird er
weiterleben und nie vergessen sein.

Seinem  Wunsch  entsprechend  wird  die  Beisetzung  im  Ruhewald  in  Gottmadingen  neben
dem "Platz der Ruhe"/Baum 212 im engsten Kreis stattfinden.

Klaus Lang

Im Namen aller Angehörigen
Else Lang

Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist die Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten
Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Schwester, Schwägerin, Tante und Patin

Maria Deuer
geb. Kopp

* 1.10.1931       † 26.1.2017

                                         In stiller Trauer
                                         Karl Deuer
               Deine Kinder:   Barbara und Reinhold Waizenegger
                                         Annemarie und Alfred Born
                                         Karl-Heinz und Katharina Deuer
                                         Ingrid und Gangolf Birkner
                                         Ulrike und Ludwig Küderle
                                         Brigitte und Christian Pelz
                                         Gisela und Rolf Lange
               Deine Enkel:     Daniel, Anja, Silke, Laura, Linda,
                                         Leonie, Isabel, Nadine, Adrian und Dominik
                                         sowie alle Anverwandten

78224 Singen - Schlatt u. Kr., Mühlhauser Str. 16

Rosenkranz am Donnerstag, 2.2.2017, um 18.30 Uhr in der Kirche Schlatt u. Kr.
Seelenamt und Trauerfeier am Freitag, 3.2.2017, um 14.30 Uhr in der Kirche Schlatt u. Kr.

Du hast gekämpft, wir haben gehofft,
und alle haben verloren.

Wir lieben Dich.

Reinhard Stadelhofer
»Hofer«

* 17.02.1957        † 26.01.2017

                                                        In Liebe
                                                        Deine Rita
                                                        Christine und Christian
                                                        Anika mit Paul und Dirk

Wir nehmen in aller Stille Abschied.
Bitte respektiert unseren Wunsch.

Herzlichen Dank

Es fragt uns keiner, ob es uns gefällt,
ob wir das Leben lieben oder hassen.
Wir kommen ungefragt in diese Welt
und werden sie auch ungefragt verlassen.

Durch eine überwältigende Anteilnahme bei der Verabschiedung meiner lieben Frau,
meiner herzensguten Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante

Gertrud Lohner

durften wir erfahren, wie viele Menschen sie geschätzt und geliebt haben.
Wir danken hiermit allen unseren Freunden und Bekannten für ihre Verbundenheit,
die sie uns in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Allen ein herzliches Vergelt’s Gott.

                                                                                  Lothar Lohner
                                                                                  Dieter Lohner
                                                                                  Rosmarie Deckel mit Familie
Singen, im Januar 2017                                             und alle Anverwandten

Der Kampf des Lebens ist zu Ende, vorbei ist aller Erdenschmerz,
es ruhen still die fleiß'gen Hände, still steht ein gutes Mutterherz.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meiner lieben
Mutter, unserer Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

* 17.09.1919          † 12.01.2017

Herzlichen  Dank  an  das  Pflegepersonal  des  Altenheims  St.  Hildegard  für  die
fürsorgliche  und  liebevolle  Pflege,  Herrn  Dr.  Kaiser  für  die  gute  ärztliche
Betreuung,  Herrn  Pfarrer  Heydenreich  für  die  würdevolle  Gestaltung  der
Trauerfeier,    sowie    allen,    die    sie    im    Altenheim    besucht    haben,    ihre
Anteilnahme   in   vielfältiger   Weise   zum   Ausdruck   brachten   und   mit   uns
gemeinsam Abschied nahmen.

Gottmadingen, im Februar 2017 Im Namen aller Angehörigen
Hans Jörg Thoma mit Familie

Waltraud Thoma

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Gottmadingen statt.

geb. Holzmann
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Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitglied und Clubheimwirt

Markus Beschle
der durch seine unermüdliche und kollegiale Art unseren Verein über Jahre hinweg als Clubheimwirt 
geprägt hat. Er war für unsere Mitglieder weit über die Grenzen des FC Hilzingen hinaus ein Vorbild an
Hilfsbereitschaft und Menschennähe. Durch sein überdurchschnittliches Engagement hat er sich im Verein
Hochachtung und Respekt erworben. Wir sind sehr dankbar, dass wir mit ihm ein Stück seines 
Lebensweges teilen durften.

Immer bleiben irgendwo Spuren seines Lebens. Bilder, Augenblicke und Gefühle. All dies wird uns an 
Markus erinnern und ihn nie vergessen lassen.

Mit aufrichtigem Dank und tiefer Trauer nehmen wir Abschied und werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Im Namen aller Mitglieder
die Vorstandschaft des FC Hilzingen 07

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
gar oftmals über deine Kraft,
nun hast du Ruh’ – uns bleibt der Schmerz,
schlaf wohl, du gutes, treues Herz.

Ihrem Wunsch entsprechend nahmen wir in Stille Abschied von meiner
lieben Frau, unserer Mutter und Oma

Helga Graf
geb. Wiedenhorn

* 27.02.1946   † 21.01.2017

Moos                                                           In stiller Trauer
                                                                    Friedbert Graf
                                                                    Nicole Graf
                                                                    Steffi und Reiner Schuhwerk
                                                                    mit Tim

DANKSAGUNG

Luise Huber

Wir möchten allen herzlich danken, die uns
auf vielfältige Weise ihr Mitgefühl
bekundeten.

* 29. Januar 1926
† 29. Dezember 2016

Ebenso dankbar sind wir den Arbeitsteams im
Krankenhaus Radolfzell, in den
Altenpflegeheimen Jestetten und
St. Hildegard in Gottmadingen, die unsere
Schwester in ihren letzten Lebenswochen
beherbergten und liebevoll unterstützten.

Im Namen aller Angehörigen
Hubert und Roland Huber

Gottmadingen, im Januar 2017

Todesanzeige und Danksagung
Wir haben Abschied genommen von

Hans-Dieter Hellmann
* 06.06.1941           † 18.01.2017

Die Trauerfeier fand im Familienkreis statt.

Herzlichen Dank an die Sozialstation St. Elisabeth für die gute Pflege,
Herrn Dr. Schreiber, den Ärzten und dem Pflegepersonal des
Krankenhauses Radolfzell für die liebevolle Betreuung sowie allen, die
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Singen, im Februar 2017 Irene Hellmann mit Familie

Der FC Hilzingen 07 trauert um seine Nummer 56 »Markus«
In großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserem Clubheimwirt,
unserem Ratgeber, Edelfan und treuen Freund

Markus Beschle
Völlig unerwartet und für uns alle unbegreiflich wurdest du aus unserem Vereinsleben
gerissen. Dein einzigartiges Wesen werden wir schmerzlich vermissen, das einmalige
familiäre Umfeld im Vereinsheim, welches du geschaffen hast und mit welchem du zur
Triple-Meisterschaft beigetragen hast, werden wir auf ewig in Erinnerung behalten.

Es danken dir von ganzem Herzen

die drei aktiven Herrenmannschaften

sowie die Damenmannschaft des FC Hilzingen 07

Leuchtende Tage,
nicht weinen, dass sie vorüber.
Lächeln, dass sie gewesen.

(Konfuzius)

Rudi Löwner
* 12.08.1933    † 28.01.2017

Für uns bleiben Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

                                                                                  Renate Löwner
                                                                                  Martina mit Familie
78234 Engen-Anselfingen                                        Thomas mit Familie
Sonnenring 7                                                             sowie alle Angehörigen

Trauerfeier am Dienstag, den 07.02.2017, um 14.00 Uhr in der Kirche
in Anselfingen, anschließend Urnenbeisetzung.

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Rudi Löwner
der am 28. Januar 2017 im Alter von 83 Jahren verstorben ist. Herr Löwner gehörte über 47 Jahre
unserem Unternehmen an, davon über 30 Jahre unserer Abteilung Verpackung/Brüherzeugnisse und
zuletzt bis zu seiner Pensionierung im Jahre 1996 war er in unserer Nähstube beschäftigt. Seine 
Arbeit hat er immer mit großer Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit erledigt, was ihm bei 
Vorgesetzten und Kollegen große Anerkennung brachte.
Wir sind dem Verstorbenen für seine langjährige Tätigkeit zu großem Dank verpflichtet und werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
                                                                                             Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
                                                                                             Nestlé Deutschland AG
                                                                                             Maggi – Werk Singen

Todesanzeige und Danksagung

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

(Albert Schweitzer)

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Erna Rothweiler
† 23. Januar 2017

                                                     In liebevoller Erinnerung
                                                     Deine Kinder
                                                     Iris, Herwig und Olaf
                                                     mit Familien

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille in der Waldruh St. Katharinen statt.

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt dem Pflegeteam des Helianthum in Steißlingen für die
liebevolle Betreuung.

Danksagung Auferstehung ist unser GLAUBE
Wiedersehen unsere HOFFNUNG
Gedenken unsere LIEBE

Aurelius Augustinus

Philipp Klauser

Für die vielen Zeichen des Mitgefühls und der Anteilnahme,
die uns durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden
zuteil wurden, danken wir von Herzen.

Besonders bedanken wir uns bei
– Herrn Pastor Duncker und allen Beteiligten für die

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung,
– allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die

gemeinsam mit uns Abschied genommen haben.

Gottmadingen, Im Namen aller Angehörigen
im Januar 2017 Christine Klauser



|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

■ DO 02.02.
FÜHRUNGEN

RADOLFZELL
Stadtmuseum in der »Alten Stadt-
apotheke« | 19:00 Uhr | Abendlicher
Nachtwächter-Rundgang. Kommen
Sie mit auf eine authentische Zeit-
reise durch die Radolfzeller Historie.
Erfahren Sie interessante Geschich-
ten aus dem Leben eines Nacht-
wächters und erfreuen Sie sich vieler
kleiner Anekdoten vom Mittelalter
bis hin zur heutigen Zeit. Preis: 8,-
Euro. Tickets und Infos auf
www.r750lfzell.de.

MUSICAL/SHOWS

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr |
»Sissi« – Das Musical über Liebe,
Macht und Leidenschaft. Seit Jahren
berührt die Geschichte der Kaiserin
Sissi die Herzen der Menschen. Ihr
Schicksal gleicht Märchen und Tra-
gödie zugleich. Tickets und Infos:
www.sissi-musical.com oder Even-
tim Ticket-Hotline 0180 / 6570000. 

PARTIES/FESTE

STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post | 20:00 Uhr |
Bunte Abende Stockach – Motto:
Oscar-Nacht / Hollywood. KVV online

sowie beim Kulturamt Stockach, Tel.:
07771 / 802-300. Preis: ab 10,70 Euro.
Einlass: 19 Uhr. Weitere Infos auf
www.stockach.de.

THEATER

MESSKIRCH
Schlosskeller, Kirschstr. 7 | 20:00 Uhr |
Rolle vorwärts – Es ist ein Weinen in
der Welt. Nachkriegszeit. Die Thea-
tergruppe »Rolle Vorwärts« versucht,
sich mit ihrem neuen selbst ent-
wickelten Stück in die Herzen und
Köpfe der Trümmerfrauen zu ver-
setzen. Tickets und Infos: www.
museumsgesellschaft.de.

VORTRÄGE

RADOLFZELL
Scheffelstube | 19:00 Uhr | Schloss
Gaienhofen stellt sich vor. Schloss
Gaienhofen: Möglichkeit, sich mit
dem Bildungsangebot sowie den
neuen Räumlichkeiten detailliert ver-
traut zu machen. Infoveranstaltung
für alle Schularten, Scheffelstube,
Radolfzell. Infos: www.schloss-gaien-
hofen.de.

STOCKACH
UmweltZentrum | 19:30 Uhr | Mit
Luft und Sonne heizen. Regenerative
Energien – wie Wärmepumpe, Bio-
masse und Solarenergie – nutzen.
Leitung: Jürgen Holtmann. Der Vor-
trag ist kostenfrei. Weitere Infos auf
www.stockach.de.

■ FR 03.02.
BÜHNE

MÖHRINGEN
Angerhalle | 20:00 Uhr | Stephan
Bauer – »Vor der Ehe wollt’ ich ewig
leben«. Mit 25 heiratet man den
Menschen, der einem den Verstand
raubt … und mit 50 stellt man fest: Es
ist ihm gelungen. Preis: ab 14,30
Euro. Tickets und Infos auf www.tutt-
lingen.de.

RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | Kabarett-
Winter mit Frank Fischer. Der ausge-
zeichnete Kabarettist gibt nützliche
Tipps für spannende und lustige Mo-
mente im Leben. Ausgerüstet mit
Notizblock und Stift hat er in den letz-
ten Jahren die gesamte Republik be-
reist und berichtet von besonderen
Menschen, besonderen Begegnun-
gen und kommt am Ende sogar dem
Sinn des Lebens auf die Spur. Ein-
tritt: 19,- Euro. Tickets und Infos auf
www.r750lfzell.de.

PARTIES/FESTE

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Talwiesenhalle | 20:00 Uhr | Premiere
der 59. Ausgabe der »Rattlinger Nar-
renspiele«. Auch in diesem Jahr war-
ten wieder jede Menge närrische
Höhepunkte bei den Rattlinger Nar-
renspielen. KVV bei Hoffmann-Optik
(Niedergasse 2) in Rielasingen. Wei-
tere  Infos auf www.rielasingen-
worblingen.de.

SINGEN
Diskothek Erdbeermund | 22:00 Uhr |
Back for Good - Die Hits 2000 – 2010.
Abtanzen zu Hits von O-zone, 50
Zent, Destiny’s Child und den Black
Eyed Peas. Mit DJ WAWANIX, best of
mixed music und real classics. Reser-
vierungsanfragen für die V.I.P.-
Lounge über www.erdbeermund-
singen.de.

VORTRÄGE
SINGEN
Lutherkirche| 19:00 Uhr | Zu Gast bei
Luther – Sie erwartet ein gestande-
nes, reichhaltiges Mahl wie in Lu-
thers Stube, gewürzt mit Tischreden
des Theologen. Und nun das Er-
staunlichste: Der Martin und seine
Käthe werden leibhaftig anwesend
sein. In welcher Form? Da dürfen
Sie sich ganz getrost überraschen
lassen ... Preis: 50,– € (zugunsten
des Fördervereins Krankenhausseel-
sorge). Infos auf www.in-singen.de.

■ SA 04.02.
KINDER

STOCKACH
Pausenhalle der Grund- und Haupt-
schule | 10:00 Uhr | Kindertanzen des
Arbeitskreises Narrensome. Der Ar-
beitskreis Narrensome lädt Eltern
und Kinder zum Kindertanzen ein,
um das Stockacher Fastnachts-
brauchtum näher kennenzulernen.
Weitere Infos: Tel. 0176 / 66843041
oder per E-Mail: steffi.lussmann
@web.de. Mehr Events auf www.
stockach.de.

KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Kam-
merkonzert mit Matthias Kirschnereit
und Lena Neudauer. Die vier
»Romantischen Stücke« von Dvorák
gehören zum bürgerlichen Hausmu-
sik-Repertoire des 19. Jahrhunderts.
Preis: ab 17,50 Euro. Tickets: Kultur
und Tourismus Singen, Tel. 07731 /
85-262 oder 85-504. Infos: www.in-
singen.de.

STOCKACH
Lichtberghalle in Winterspüren,
Linzgaustraße 33 | 19:00 Uhr | Lum-
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Op. 47 No. 9 »Kreutzer« von L.van Beetho-
ven, G-dur op.13 von E.Grieg, Faust-Fanta-
sie op. 20 H. Wieniawski – die junge
Violinistin Marina Grauman und der 
Berliner Pianist Nikolaus Resa überraschen im Duett und spielen, vereint als 
harmonisches Ganzes, berühmte Sonaten bedeutender Komponisten. 
Der Klangzauber dieses Ensembles ist dabei fast so schön wie die Leichtigkeit,
die die Werke verströmen. Tickets und Infos zum Meisterkonzert am 31. März 
um 20 Uhr Bürgerhaus Adler-Post in Stockach: Tel. 07771/802-300 oder auf
www.stockach.de. Bild: Stadt Stockach
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DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 Karten für das
Stockacher Meisterkonzert

»VIOLINE & KLAVIER«

am 31.03. um 20 Uhr im Bürger-
haus Adler-Post in Stockach.

Museum und
Freizeit

■ Kultur- und Museumszentrum
Schloss Meßkirch
Tel. +49 7575 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellungen: Bei-
spielhaftes regionales Bauen 
im Landkreis  Sigmaringen
Zwei Leben für die Kunst –
Edith und Berthold Kösel
Weitere Informationen unter: 
www.schloss-messkirch.de.

■ SEA LIFE Konstanz
Hafenstraße 9, 78462 Konstanz
Tel. +49 7575 20646
Öffnungszeiten: 01.01. – 30.06.
Täglich 10:00 – 17:00 Uhr
Aktuelle Sonderausstellungen:
»Oktopus Höhle«
Weitere Informationen unter: 
www.visitsealife.com/konstanz/

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Stadtgeschichtliche 
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

■ KSS Freizeitpark
Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Hallenbad, Wellnesspark,
Eispark, SIG Winerdach
Erwachsene ab 8,– CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF,
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt,
10er-Eintrittskarte,
Saison- und Jahres-Abo

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Mantastic Sixx Paxx   04.03.17

Familie Flöz               23.03.17

Merci Chéri
Hommage an Udo Jürgens
                                02.04.17

Falco – Das Musical   22.04.17

Südwestdeutsche
Philharmonie 
Konstanz                   29.04.17

Chris Tall                   30.04.17

Queen Klassik Show
– Merqury                 12.05.17

Singen, Hohentwielfest

Sarah Connor             15.07.17

Anastacia                  18.07.17

Glasperlenspiel &
Max Giesinger           20.07.17

Radolfzell, Milchwerk

Mirja Boes                 20.05.17

Salem

Söhne Mannheims     16.06.17

Zucchero                    20.07.17

Die Fantastischen Vier            
                                22.07.17

Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

  

  

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Hier können sie inserieren!

Wir verwöhnen Sie mit chinesischen und thailän-

dischen Spezialitäten in gemütlicher Atmos-phäre.

Täglich geöffnet 11.30 – 14.00 Uhr, 17.30 – 22.30

Uhr, Hauptstr. 26, 78262 Gailingen,
Tel. 07734/3060210, www.lotus-gailingen.de

NEU in Gailingen (vormals Rheingold)

Ein Besuch lohnt sich!



penkapellentreffen »LUKA« in Win-
terspüren. Mit dabei: Thalia Musikan-
ten, LK Löwenzahn, LK Taldorf,
Showtanzgruppe Swamp Hoppers
Sauldorf, Höhlentuuter Zizenhausen,
Showtanzgruppe The Scoops und
DJ. Eintritt frei. Ab 16. Jahren. Wei-
tere Events auf www.stockach.de.

PARTIES/FESTE

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Talwiesenhalle | 20:00 Uhr | 2. Auf-
führung der 59. Ausgabe der »Ratt-
linger Narrenspiele«. Auch in diesem
Jahr warten wieder jede Menge när-
rische Höhepunkte bei den Rattlinger
Narrenspielen. KVV bei Hoffmann-
Optik (Niedergasse 2) in Rielasingen.
Weitere  Infos auf www.rielasingen-
worblingen.de.

Diskothek Erdbeermund | 22:00 Uhr |
Tequila Party. Vamos Muchachos!
Setz den Sombrero auf und feier mit
uns eine Fiesta Mexikana im Erd-
beermund. Tequila und Desperado
zu unschlagbaren Preisen. Mit DJ
BLUEHEAD, best of mixed music und
real classics. Reservierungsanfragen
für die V.I.P.-Lounge über www.erd-
beermund-singen.de.

VERNISSAGE

SINGEN
MAC Museum Art und Cars | 16:00
Uhr | Vernissage »Marcella Lassen –
natural icons«. Die Bilderwelt der in-
ternationalen Künstlerin Marcella
lässt staunen, überraschen und regt
zum Nachdenken an. Themen sind
Ikonen/Lebewesen/Gegenstände der
westlichen Industriegesellschaft. Das
heißt im europäischen und amerika-
nischen Kulturkreis. Eintritt: 8,– Euro.
www.museum-art-cars.com.

VORTRÄGE/

WORKSHOPS

KONSTANZ
St.-Gebhard-Str. 36 | 09:00 Uhr |
Kreativer Nähkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene bei Nähmaschinen
Höss – Kurs-Nr. KN16219. Individu-
elle Anleitung im Umgang mit
Schnittmustern, zuschneiden und
nähen. Kursdauer: 3 Stunden. Preis:
35,– Euro. Anmeldung, Tel.: 07771 /
919868. Infos zu diesem und zu wei-
teren Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de (Anmeldung auch online).

■ SO 05.02.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Öffentliche Führung durch die aktu-
ellen Ausstellungen im Kunstmu-
seum Singen. Großer Rundgang und
Gelegenheit, die Ausstellungen
»Zeige mir etwas Neues.« und
»leicht raum licht schwer« kennenzu-
lernen. Preis: 2,– Euro. Zzgl. Eintritt
5,– Euro. 3,– Euro erm. Öffnungszei-
ten: Di. – Fr.: 14 – 18 Uhr, Sa. +So.:
11 – 17 Uhr, Feiertag: wie Wochen-
tag. www.kunstmuseum-singen.

LESUNGEN

KONSTANZ
Diverse Orte | 18:00 Uhr | Literatur in
den Häusern. Anregende Literatur in
Verbindung mit dem Flair gemütli-
cher Privatwohnungen – diese Kom-
bination begeistert Jahr für Jahr bei
»Literatur in den Häusern«. Infos:
www.theaterkonstanz.de.

PARTIES/FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Apès-Ski-Hütte »Zur durschtigä
Dupfee«, Skilift Witthoh, Buchen-
berg | 20:00 Uhr | Frühschoppen mit
den Habseckmusikanten. Veranstal-
ter: Skilift Witthoh. Weitere Infos auf
www.facebook.com/Zur-durschtigä-
Dupfee-Apès-Ski-Hütte.

SHOWS/MUSICAL

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | »Der
Ghetto Swinger«. Musik-Schauspiel
mit dem Gesangsstar Helen Schnei-
der. Preis: ab 16,– Euro. Tickets: Kul-
tur und Tourismus Singen, Tel. 07731
/ 85-262 oder 85-504. Infos: www.in-
singen.de.

■ MO 06.02.
KINDER

STOCKACH
Stadtbücherei, Salmannsweiler Str.
1 | 15:00 Uhr | Bilderbuchkino »Was
Vater tut ist immer richtig« von H.C.
Andersen und Sven Nordqvist. Nach
der Vorlseung wird gemalt oder ge-
bastelt. Vorlesepate: Nils Schuller. Für
Kinder ab 4 Jahren. Eintritt: 1,– Euro.
Anmeldung: Tel.: 07771 / 80230. Wei-
tere Events auf www.stockach.de.

VORTRÄGE

KONSTANZ
Konstanzer Konzil | 18:15 Uhr | Ring-
vorlesung zum Konziljubiläum - Mar-
cus Sandl: Kirche ohne Kloster. Die
Reformation in Konstanz. Der Vor-
trag behandelt die Voraussetzungen
und Folgen dieser Entwicklungen als
wichtigen Einschnitt in der Ge-
schichte der Stadt Konstanz. Eintritt
frei. Weitere Infos auf www.konstan-
zer-konzil.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 19:30 Uhr | Vortrag: »Der Narr und
die Kirche«. Wie eng sind Fastnacht
und Kirchenjahr miteinander verbun-
den? In seinem Vortrag stellt Werner
Mezger, Professor für europäische
Ethnologie, Zusammenhänge her.
Eintritt: 6,– Euro (5,– Euro erm.). Wei-
tere Events auf www.stockach.de.

■ DI 07.02.
BÜHNE

SIGMARINGEN
Stadthalle | 20:00 Uhr | The 12 Te-
nors. Klassische Arien, Pop-Hymnen,
Rock-Klassiker – in ihrer neuen Show
performen THE 12 TENORS die größ-
ten Hits aller Zeiten! Veranstalter:
KOKO und DTK Entertaiment. Preis:
ab 34,50 Euro. Tickets und Infos:
www.koko.de.

■ MI 08.02.
FÜHRUNGEN

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen | 12:30 Uhr |
Velimir Iliševi� – Zwischen Halt und
Neubeginn. Führung durch die Aus-
stellung mit Matthias Fischer. Ge-
zeigt werden über 100 Gemälde
sowie Zeichnungen und Skizzenbü-
cher. Hauptereignis ist die Gemälde-
serie »Hodlers Spiel«. Preis: 12,–
CHF; erm. 9,– CHF. Weitere Infos:
www.allerheiligen.ch.

KONZERTE

WAHLWIES
Renner’s Besenbeiz Winkelstüble,
Im Winkel 15 | 20:30 Uhr | Jazz und
Dünnele: Traditional Jazzfriends. In
stimmungsvollem Ambiente können
Sie die Füße den Takt klopfen lassen,
mitschnippen und sich für den Rest
der Woche stärken bzw. in das Wo-
chenende ein»swingen«. Einlass
19.30 Uhr. Keine Reservierung. Tel.:
07771/62486. Weitere Infos auf
www.stockach.de.

VORTRÄGE

SINGEN
Gems, Mühlenstr. 13 | 20:00 Uhr |
Auf nach CUBA – Live-Panorama-
Show von Michael Fleck. Kuba ist
wie eine Zeitreise in die Vergangen-
heit. Tauchen Sie ein in das Havanna
der 50er Jahre. Erleben Sie Kuba
abseits des Pauschaltourismus,
sehen Sie die reale Lebenssituation
der Kubaner hautnah. VVK Telefon:
07731 / 85-510. Weitere Infos:
www.michael-fleck.de.

■ AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Ausstellung  - FORUM
REGIONAL »Werkschau - Muse-
umspädagogik«. Ausgestellt wer-
den Arbeiten, die im Workshop-
Atelier 2015/16 entstanden sind. Zu
sehen sind Arbeiten mit Acryl, Krei-
den, Karton und Collagen. Eintritt:
2,– Euro, erm. 1,50 Euro. Öffnungs-
zeiten: Di. – Fr. 14 – 17 Uhr. Sa. und
So. 10 – 17 Uhr. Weitere Infos auf
www.engen.de.

KONSTANZ
Richental-Saal im Kulturzentrum
am Münster. Konstanz. S P I R I T –
ein Kunstprojekt zu Identität und
kulturellen Prägungen. Bildende
Kunst, Poetry Slam und eine
Schreibwerkstatt zu den Themen Er-
innerung, Biografie, Kultur, Identität,
Spiritualität und Religion. Öffnungs-
zeiten: Di. – Fr. 10 – 18.30 Uhr; Sa.,
So., Feiertag 10 – 17 Uhr. Eintritt 3 ,-
Euro, erm. 2,– Euro. Infos auf
www.konstanzer-konzil.de.
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DIE FÄRBE SINGEN
■ Die Spieldose

Der spannende und hochdra-
matische Beziehungskrimi 
spielt an der bretonischen 
Küste zur Zeit des Zweiten 
Weltkriegs. Er beschreibt die 
zerstörerische Kraft des 
Krieges auf menschliche 
Beziehungen. 
Infos und Tickets:
www.die-faerbe.de 
oder 07731/64646.
Mi. (01.02.), Do., Fr., Sa., 
Mi. (08.02.), 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Der Geizige – Ein Stück 
des Singener Regisseurs 
Klaus Hemmerle
Harpagon, der geizige Famili-
enpatron, liebt nur sein Geld. 
Ein Happy-End kann es nur 
geben, wenn alle bekommen, 
was sie lieben - und das Geld 
in der Familie bleibt. 
Preise: ab 13,– Euro. 
Mi. (01.02.), 15:00 Uhr.

■ Die Rassen
Die Schweizer Regisseurin 
Barbara-David Brüesch 
inszeniert in Konstanz »Die 
Rassen« als aktuellen Aufruf 
zur Wachsamkeit gegenüber 
der zerstörerischen Wirkung 
von Vorurteilen und Intoleranz.
Fr., 19:30 Uhr,
Sa., Mi. (08.02.), 20:00 Uhr.

■ I’m Glad I found you –
Uraufführung
In einem berührenden musika-
lischen Abend treffen der 
kanadische Rockmusiker Neil 
Young und der Friedenspreis-
Träger des deutschen Buch-
handels Navid Kermani 
aufeinander und fragen nach 
der Macht der Musik und dem 
Sinn des Lebens. 
Preise: ab 11,– Euro. 
Do. 19:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Arthur Kitchen

»Raus aus dem Alltag, rauf auf
die Bühne« – Arthur Kitchen 
lässt Träume wahr werden und
macht aus local kurzerhand 
auch vocal heroes.
Preis: 17,– Euro.
Fr., 20:00 Uhr.

■ My Lovely Mr. Singing Club
Lifestyle, Miles & More, 
Facebook und Cornflakes –
Miss Lippmann und Miss 
Hünig nähern sich Amerika.
Preis: 17,– Euro.
Sa., 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Glaube. Liebe. Hoffnung.

In Zeiten von Schnelligkeit und
politischen Gefechten, stellen
wir uns den Fragen: An was 
glaube ich? Was liebe ich? Und 
auf was hoffe ich?
Eine szenische Performance 
des Intensivclubs am jungen 
Theater Konstanz
Ab 12 Jahren.
Preise: ab 13,– Euro. 
Sa., 20:00 Uhr.
So., 18:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Galakonzert zur Eröffnung der
13. Schaffhauser Meisterkurse
mit Valeriy Sokolov und 
Oleksandr Korniev, Violine; 
Wendy Champney, Bratsche; 
Wen-Sinn Yang, Violoncello; 
Werner Bärtschi und
Ivan Klansky, Klavier. 
Eintritt: ab 25,– CHF. 
Mo. 19:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.stadttheater-sh.ch. 

Theater
1. Februar – 8. Februar
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www.waswannwo.tips
–Anzeigen–

Fordern Sie bitte unseren neuen Katalog an!

www.stork-touristik.de 

Busreise, 4HHotel „Schweizer Hof“ 
mit Spa & Wellness-Bereich, Halb-
pension, Kaffee/Kuchen, 3 Massa-
gen, Bademantel, Ausflüge u.a.m.

H

Bad Füssing
7 Tage, 24. Feb.–2. März

695,-

88696 Owingen . 0 75 51.97 19 29-0

 23.2. 5 T. Wellness im mondänen Bad Kissingen 488,- 
 18.3. 9 T. Frühling auf der Trauminsel Sizilien 895,- 
 19.3.  8 T. Thermalbaden in Abano oder Montegrotto 660,-
 24.3. 3 T. Mandelbaumblüte Deutsche Weinstraße 298,-
 30.3. 4 T. Saisoneröffnungsreise in die Toskana 420,-
 1.4. 8 T. Heviz – das heilende Thermalbad Ungarns 748,-
 5.4. 5 T. Zum „Sonne tanken“ an die Riviera 455,-
 13.4. 5 T. Ostern in der Emilia Romagna 498,-
 14.4. 4 T. Königliche Ostertage im „Monarch Hotel“ 388,-
 14.4.  4 T. Veneto und Prosecco-Weinstraße 395,-
 18.4. 5 T. Wien und die malerische Wachau 498,- 
 19.4.  5 T. Berlin von seiner schönsten Seite... 498,- 

0

.. 498444444444444444 ,-

www.karriere
tag-stoc

kach.de
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MESSKIRCH
Schloss Meßkirch, Kirchstr. 7. Meß-
kirch. Beispielhaftes regionales
Bauen im Landkreis Sigmaringen.
Ausstellung mit den Ergebnissen
eines jurierten Wettbewerbs. Öff-
nungszeiten: Freitag bis Sonntag
und an Feiertagen von 13 Uhr bis 17
Uhr. Infos: www.schloss-mess-
kirch.de.

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen. Kloster-
strasse 16. Wunderwelt der Grafik -
von Albrecht Dürer bis Yves Netz-
hammer. Bis Ende März werden im
Sturzenegger-Kabinett außerge-
wöhnliche druckgrafische Werke
aus sechs Jahrhunderten gezeigt.
Museum zu Allerheiligen. Kloster-
strasse 16. Velimir Iliševi� – Zwi-
schen Halt und Neubeginn. Gezeigt

werden über 100 Gemälde sowie
Zeichnungen und Skizzenbücher.
Hauptereignis ist die Gemäldeserie
»Hodlers Spiel«. Öffnungszeiten:
Di. – So. 11 – 17 Uhr; Mo. geschlos-
sen. Preis: 12,– CHF; erm. 9,– CHF.
Weitere Infos: www.allerheiligen.ch.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Farbe | Form | Geschwin-
digkeit – Hermann Wiehl (Dix
Schüler) – Jaguar Automobildesign.
Die Vereinigung von Kunst und Au-
tomobildesign. Öffnungszeiten: Mi.:
14 – 19 Uhr; Do., Fr.: 14 – 18 Uhr; Sa.:
11 – 18 Uhr; Sonn- und Feiertage:
11 –18 Uhr. Mo. – Di.: Ruhetag. Bis
28.05.2017. Preis: 8,– Euro. Kinder
und Jugendliche: 4,– Euro. Infos auf
www.museum-art-cars.com. 
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Zeige mir etwas Neues -
Moderne und zeitgenössische
Kunst aus der Euregio Bodensee.
Die Ausstellung zeigt ausgewählte
Hauptwerke zeitgenössischer Kunst
aus dem deutschen Südwesten.
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. leicht raum licht schwer.
Isa Dahl – Malerei. Hans Schüle –
Plastik. Mit Ölgemälden von Isa
Dahl und Stahlplastiken von Hans
Schüle. Eintritt: 5,– Euro / 3,– Euro
erm. Öffnungszeiten: Di. – Fr.: 14 –
18 Uhr, Sa. + So.: 11 – 17 Uhr, Feier-
tag: wie Wochentag. www.kunstmu-
seum-singen.

TUTTLINGEN
Di., 07.02., 20 Uhr. Tuttlinger Hallen.
Königstraße 39. Christiane Hei-
nicke – »Mein Leben auf dem
Mars«.Wissenschaft unter extra-ter-
restrischen Bedingungen, darum
dreht sich der spannende Vortrag
der Wissenschaftlerin Christiane
Heinicke. Preis: ab 8,80 Euro. Tickets
und Infos auf www.tuttlingen.de.

■ VORSCHAU

ENGEN
Sa., 18.02., 19:00 Uhr, Städtisches
Museum Engen. Konzert – Street
Melodies – Klezmer Musikabend.
Traditionelle Klezmer-Musik mit ei-
genen Melodien voller Tempera-
ment, Gefühl und mit einem
unverwechselbaren jazzig-orientali-
schen Sound. Preis: ab 15,– Euro.
Tickets: www.stubengesellschaft-
engen.de. 

KONSTANZ
Sa., 18.02., 09:00 Uhr, St.-Gebhard-
Str. 36. Kreativer Nähkurs für Anfän-
ger und Fortgeschrittene bei
Nähmaschinen Höss - Kurs-Nr.
KN16220. Individuelle Anleitung im
Umgang mit Schnittmustern, zu-
schneiden und nähen. Kursdauer: 3
Stunden. Preis: 35,- Euro. Anmel-
dung, Tel.: 07771 919868. Weitere
Infos zu diesem und zu weiteren
Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de (Anmeldung auch online).
So., 19.02., 11:00 Uhr, Steigenber-
ger Inselhotel. Kaspar und die ver-
schwundene Riechkugel. Der
13-jährige Kaspar ist begeisterter
Zauberkünstler und übt seine Ta-
schenspiele, wo er geht und steht.
Infos und Tickets: 07531/900816,
www.philharmonie-konstanz.de.
Mo., 20.02. und Di., 21.02., 20:11
Uhr, Konstanzer Konzil. Fastnachts-
konzert der Südwestdeutschen
Philharmonie. Fastnacht hat viele
Gesichter: dem einen geht es um
die Kostüme, dem anderen um die
Quote. Manche lieben den Humor,
andere den Alkohol. So kann man
viele enttäuschen und es keinem
recht machen. Preis: ab 20,- Euro.
Tickets und Infos: 07531/900-816.
www.philharmonie-konstanz.de.
Sa., 18.03., 09:00 Uhr, St.-Gebhard-
Str. 36. Kreativer Nähkurs für Anfän-

ger und Fortgeschrittene bei
Nähmaschinen Höss – Kurs-Nr.
KN16222. Individuelle Anleitung im
Umgang mit Schnittmustern, zu-
schneiden und nähen. Kursdauer: 3
Stunden. Preis: 35,– Euro. Anmel-
dung, Tel.: 07771 919868. Infos zu
diesem und zu weiteren Kursen:
www.naehmaschinen-hoess.de (An-
meldung auch online).

MÖHRINGEN
Sa., 11.02., 20:00 Uhr, Angerhalle.
Chiemgauer Volkstheater. Schwank
in drei Akten von Ralph Wallner. Seit
Landwirt Martin Kirchbauer nach
einer unglücklichen Liebe nichts
mehr von den Frauen wissen will,
ist er dem Kartenspielen verfallen.
Preis: ab 25,60 Euro. Tickets und
Infos auf www.tuttlingen.de.
Fr., 10.03., 20:00 Uhr, Angerhalle.
Robert Kreis - »Mansch mögen’s
Kreis«. Der niederländische Kaba-
rettist, Entertainer und Pianist lebt
bissig und ironisch, aber auch urko-
misch sein Credo: »Humor ist der
einzige Knopf, der verhindert, dass
uns der Kragen platzt!« Preis: ab
13,20 Euro. Tickets und Infos auf
www.tuttlingen.de.

RADOLFZELL
Sa., 11.02., 19:00 Uhr, s’bokle. Ra-
dolfzell voll improvisiert - 750 Jahre
Radolfzell. Das Improtheater Kon-
stanz greift Ereignisse aus der Ra-
dolfzeller Geschichte auf und
verpackt diese mit Anregungen aus
dem Publikum zu einer ganz neuen
Geschichte. Eintritt: 12,– Euro; ermä-
ßigt 7,– Euro. Tickets gibt es im Vor-
verkauf unter Tel.: 07732/8233211
oder bokle@bokle.de.
Di., 14.02., 19:00 Uhr, BORA Restau-
rant Rubin. Romantischer Genuss
am Valentinstag. Liebe geht wahr-
haftig durch den Magen … Genie-
ßen Sie ein romantisches Menü im
modernen und gehobenen Am-
biente. Die Küche, inspiriert durch
internationale Rezepte und Gewürze,
verbindet Tradition und Innovation.
Anmeldung Tel. 07732 / 950400.
Infos: www.bora-hotsparesort.de.

RIELASINGEN-
WORBLINGEN
Sa., 25.02., 20:00 Uhr, Hardberg-
halle. Fasnet Samschtig – Mega-
Party mit »Allgäu Power«. Ob
Rock’n’Roll oder Oktoberfesthit, Ska
oder Schlager, mit Leidenschaft und
ihrem unverkennbaren Sound rei-
ßen Allgäu Power musikalische
Mauern nieder. Eintritt 12,– Euro.
Weitere Infos auf www.rielasingen-
worblingen.de.

SCHAFFHAUSEN
Di., 14.02., 12:30 Uhr, Museum
Stemmler, Sporrengasse 7. DarWIN
or DarLOSE? Vortrag über Evoluti-
onsreflexionen zum Geburtstag von
Charles Darwin mit Urs Weibel. Das
Stremmler-Museum vereint eine
Fülle an zoologischen Objekten und
ist faszinierendes Panoptikum der
Tierwelt. Preis 12.– CHF; erm. 9.–
CHF. www.allerheiligen.ch.
Mi., 15.02., 18:30 Uhr, Museum zu
Allerheiligen. Großartige Perspekti-
ven - Führung. Bei dieser Führung
erlangen Sie besondere Einblicke in
die Schaffhauser Grafiksammlung.
Die Sammlung umfasst Holz-
schnitte, Kupferstiche, Radierungen,
Aquatinten und Schabkunst. Preis:
12,– CHF; erm. 9,– CHF. Weitere
Infos: www.allerheiligen.ch.

SINGEN
Fr., 10.02. und Sa., 11.02., 19:30 Uhr,
Stadthalle Singen. 6.0, reif und sexy
- Besonderes zum 60. Jubiläum des
Poppele-Narrenspiegels. Einlass an
beiden Tagen: 18.30 Uhr. KVV bei
der Touristinfo in der Marktpassage
und in der Stadthalle Singen. Ab
11,– Euro. Weitere Infos: www.pop-

pele-zunft.de.
Sa., 18.02., 10:00 Uhr, Jugendmusik-
schule. Tag der offenen Tür. Die Ju-
gendmusikschule Singen lädt ein!
Interessierte Kinder können mit
ihren Eltern von 11:30 bis 13 Uhr
verschiedene Instrumente auspro-
bieren und sich über die Schule und
das Kursprogramm informieren.
Weitere Infos auf www.singen-kul-
turpur.de.

TUTTLINGEN
Do., 09.02., 19:30 Uhr, Tuttlinger
Hallen. Michael Martin - »Planet
Wüste«. Starfotograf Michael Mar-

tin hat fünf Jahre lang die Wüsten
und Polarregionen der Erde erkun-
det und porträtiert Landschaft und
Leben in den extremen Regionen.
Preis: ab 19,– Euro. Tickets und Infos
auf www.tuttlingen.de.
Fr., 10.03., 20:00 Uhr, Tuttlinger
Hallen. Luke Mockridge. In seinem
brandneuen Live-Programm »Lucky
Man« nimmt uns Entertainer Luke
Mockridge mit in die Welt der
Selbstfindung. Veranstalter: KOKO
und Entertainment GmbH. Preis: ab
29,90 Euro. Tickets und Infos:
www.koko.de.

Kino
2. Februar – 8. Februar

CINEPLEX SINGEN

■ Alle Farben des Lebens
So., 11:45 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr, 
Mo., Di., 20:00 Uhr.

■ Assassin’s Creed, 3D
Fr., 23:15 Uhr.

■ Ballerina
Sa., So., 14:00 Uhr.

■ Bob, der Streuner
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
18:30 Uhr, 
So., 12:30 Uhr.

■ Feuerwehrmann Sam – 
Achtung Außerirdische!
So., 13:00 Uhr.

■ Fifty Shades of Grey – 
Gefährliche Liebe
Mi., 20:00 Uhr.

■ La La Land
Do., Fr., Sa., So., Mi., 
17:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:00 Uhr, 
Di., 17:00 Uhr.

■ Live By Night
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Mein Blind Date mit dem Leben
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:30, 20:15 Uhr, 
So., 12:15 Uhr.

■ Monster Trucks
Sa., 15:00 Uhr.

■ Monster Trucks, 3D
So., 15:00 Uhr.

■ Passengers, 3D
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr.

■ Phantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind, 3D
So., 12:15 Uhr.

■ Plötzlich Papa
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:30 Uhr, 
So., 15:00 Uhr, 
Mo., 18:15 Uhr.

■ Resident Evil: 
The Final Chapter, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mi., 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Mo., 21:00 Uhr.

■ Rings
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Ritter Rost 2 – 
Das Schrottkomplott
Sa., So., 15:15 Uhr.

■ Sing
Sa., So., 14:45 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:30 Uhr.

■ Split
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr, 
Mo., 20:45 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

■ Timm Thaler 
oder Das verkaufte Lachen
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:10 Uhr, 
Sa., So., 14:45 Uhr.

■ Vaiana
Sa., So., 15:00 Uhr.

■ Vaiana, 3D
So., 12:00 Uhr.

■ Verborgene Schönheit
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30 Uhr.

■ Wendy – Der Film
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
16:15 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr, 
So., 11:45 Uhr, 
Mo., 16:00 Uhr.

■ Why Him?
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Willkommen bei den Hartmanns
Sa., 15:00 Uhr, 
So., 12:00 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

■ Willkommen im Hotel Mama
Mo., 14:45, 16:00 Uhr.

■ xXx: Die Rückkehr
des Xander Cage, 3D
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
20:50 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mo., 18:15 Uhr.

 ANDREAS
BLUM
Garten- und Forstgeräte

Narrenzunft Seifensieder 1927 e.V. Markel�ngen

Vielen Dank an unsere Premiumpartner für 
ihre Unterstützung zum 90-jährigen Jubiläum!

2 Tage, vom 26. – 27. August 2017
pro Person im DZ mit HP € 325,– | EZ-Zuschlag € 35,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des

Glacier-Express

Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende

GERO’s-Flohmarkt
Sa., 04.02.2017, 9 – 16 Uhr, Engen, Neue Stadthalle (Hohenstoffelstr. 3 a)
Sa., 11.02.2017, 9 – 16 Uhr, Hilzingen, Hegauhalle (Sportanlage 8)

Tische vorhanden. Jeder kann mitmachen • lfd m 8,– €
Info + Anmeldung: Tel. 0172/7976002 · www.geros-flohmarkt.de

Nach erfolgreicher
Renovierung

eröffnen wir am
01.02.2017! !

Wir haben unsere Speise- und
Eis-/Dessert-Karte erweitert.
Mehr Pizza-, Nudel-, Fleisch-

und Fischgerichte.
Alle Gerichte liefern wir auch

zu Ihnen nach Hause.

78315 Radolfzell
Bahnhofstr. 11

Tel. 07732 / 3439

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag: Tafelspitz
in Meerrettichsoße mit Petersilienkartoffel 14,90 €

Landgasthaus Bohl
Mo., Di. Ruhetag
Mi. – So. 11 – 21 Uhr
durchgehend warme Küche
bis 20 Uhr
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So erreicht man den Bunten Hund:
Per Fax: (07731)8800-8333, E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Fas-
net, Fasching, Karneval, die 
Narren treiben ihr buntes 
Spiel. Meine Regierung war 
und ist alljährlich Gastgeber 
der närrischen Dämmer-
schoppenrunde; von wegen 
Geheimtipp, das war einmal! 
Liebe WOCHENBLATT-Lese-
rinnen und -Leser, das hatte 
sich wohl herumgesprochen 
und die allerbeste Ehefrau 
und mein Chef mussten aus 
Platzgründen die Reißleine 
ziehen. Ganz altmodisch, aber 
mit viel Liebe, bastelten 
die beiden när-
rische 
Einladungskarten. Damit 
wurde das Platzproblem er-
folgreich gelöst. Der »harte 
Kern« der Dämmer-
schoppen-
runde tru-
delte früher 
ein und ich rollte mich auf 
meinem Stammplatz zusam-
men und spitzte die Ohren. 
»In diesem Jahr sind nach 
meinem Eindruck besonders 
viele Narren unterwegs«, hör-
te ich Rolf. »Da muss ich dir 
Recht geben, allerdings fallen 
die nicht durch schöne Kostü-
me auf und mit Fasnet haben 
die auch nichts am Hut. Dabei 
gehören diese Herrschaften 
zur sogenannten Elite was 
immer man darunter auch 

verstehen soll« antwortete 
Manfred. »Donald Trump, 
Benjamin Netanjahu, Recep 
Tayyip Erdogan, die Liste die-
ser besonderen Narren lässt 
sich beliebig verlängern. Alle 
haben eins gemeinsam: Sie 
haben mit unserer Fasnet ab-
solut nichts zu tun. Ihre Nar-
reteien haben eine ganz ande-
re Dimension. Donald Trump 
baut eine Mauer zu Mexiko, 
er erließ ein Einreiseverbot 
für Migranten und übersah 
dabei, dass er damit z. B. auch 

Abgeordnete befreundeter

 Länder, Mitarbeiter von Fir-
men in Amerika oder Sportler 
nicht mehr einreisen lässt. Tja, 
so geht das halt mit Schnell-
schüssen. Vielleicht sollte der 
Mann erst einmal das Hirn 
einschalten bevor er ein De-
kret unterschreibt. Benjamin 
Netanjahu wünscht sich, dass 
die US-Botschaft nach Jerusa-
lem verlegt wird und träumt 
davon, dass alle Botschaften 
diesem Beispiel folgen. Klar, 
Israel sieht Jerusalem als seine 

unteilbare Hauptstadt, doch 
die Palästinenser wollen Ost-
Jerusalem zur Hauptstadt ih-
res Staates machen. Deshalb 
erkennen die meisten Länder 
Jerusalem als Ganzes nicht als 
Hauptstadt Israels an. Auch in 
unserer Republik treiben sol-
che Spezialnarren ihr Unwe-
sen. Im Wattenmeer leben 
rund 10.000 verschiedene 
Tier- und Pflanzenarten. Des-
halb steht das UNESCO-Welt-
naturerbe unter besonderem 
rechtlichem Schutz. Dennoch 
will ein Ölkonzern im Watten-
meer nach neuem Öl suchen. 
Und die Jungs haben vorge-

sorgt: Bereits 2008 als 
es um das Weltnatur-

erbe ging, wurden 
drei Exklaven für 

eine gewisse Zeit vom Sta-
tus des Welterbes ausge-
schlossen und genau hier wol-
len die Herrschaften jetzt nach 
Öl suchen«, zählt Manfred die 
besonderen Narreteien auf. 
Was treibt nur die Zweibeiner 
zu solchem Tun? Aus meiner 
unmaßgeblichen Sicht auf 
vier Pfoten erkennt man an 
den Beispielen klar den Unter-
schied zwischen närrisch und 
verrückt. In diesem Sinn bis 
zum nächsten Mal, Ihr bunter 
Hund.

Jede Menge Narren auch 
außerhalb der Fastnacht

Radolfzell Singen Konstanz Singen Singen Singen

Singen

 Das 6. Wirtschaftsforum Singen 
in der Stadthalle findet erst-
mals an zwei Tagen statt. Es 
steht dieses Jahr unter dem 
Thema »Kopf oder Bauch? - 
Wie Werbung wirkt …«, wurde 
nun im Rahmen einer Medien-
konferenz bekannt gegeben. 
Der Kartenvorverkauf hat be-
gonnen.
Am Dienstag, 28. März, um 19 
Uhr findet zum Auftakt ein 
Vortrag des Neuromarketing-
Experten Karsten Brocke unter 
dem Titel »Der Kaufanreger« 
mit sicher spannender Diskus-
sion zu »Kopf oder Bauch« statt.
»Es gibt keine Entscheidungen 
ohne Emotionen«, sagt Karsten 
Brocke und klärt auf, wie diese 
wirklich gefällt werden - in der 
Stadthalle sogar inklusive Live-
schaltung ins Hirn.
Am Mittwoch, 29. März, bieten 
die Veranstalter, SingenCon-
gress und die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Singen, ab 10 
Uhr einen weiteren Impulsvor-
trag und ein vielfältiges Work-
shop-Angebot zu Marketing-
themen. Serpil Uensal (Traine-
rin und Business Coach), Sabi-
ne Dieterle (Marketingberate-
rin), Katrin Jung, (Marketing-
Betriebswirtin) und Storyteller 
Marc Schloßarek werden die 
Workshops moderieren, für die 
man sich nun anmelden kann.
»Das Wirtschaftsforum hat sich 
etabliert und ist mittlerweile ei-
ner der Fixpunkte im Reigen 
der wirtschaftsbezogenen Ver-
anstaltungen in Singen und 
dem Hegau«, betont Oberbür-

germeister Bernd Häusler im 
Kreis der Mitmacher und Me-
dienvertreter.
»Wir bemühen uns um ein ho-
hes Maß an Interaktion und 
Austausch«, sagt Reinhold Mai-
er von »SingenCongress«. So 
können die Teilnehmer für die 
zweite Workshop-Runde am 
Nachmittag des 29. März selbst 
Themen einbringen.
Präsentiert wird das Wirt-
schaftsforum Singen wieder 
von der Volksbank Schwarz-
wald-Baar-Hegau. Weitere 
Sponsoren und Partner sind er-
neut die Wirtschaftsjunioren 
Konstanz-Hegau sowie die 
Thüga Energie GmbH.
Mehr Informationen unter 
www.singencongress.de.

Mit Kopf und Bauch
Singener Wirtschaftsforum am Start

Das Singener Wirtschaftsforum 
wird in diesem Jahr am Vor-
abend mit dem »großen Auftritt« 
eröffnet: Karsten Brocke wird 
am 28. März die Besucher an 
Kaufentscheidungen mit Blick 
ins Gehirn teilnehmen lassen. 

swb-Bild: Veranstalter

 Das bora HotSpaResort ist nicht 
nur »die« Adresse für Ferien 
und Wellness; auch Kunstbe-
geisterte kommen hier auf ihre 
Kosten: Im Park des Hotels fin-
det derzeit die Skulpturenaus-
stellung »Kraft im Raum« des 
deutschen Künstlers Oliver Rit-
ter statt. Am 10. Februar ist Rit-
ter, der auf Skulpturen, Feuer-
schalen und Erdheilung spezia-
lisiert ist, selbst vor Ort und 
stellt seine Arbeiten im persön-
lichen Gespräch von 18.30 bis 
20 Uhr vor. Seine Frau begleitet 
den Abend musikalisch. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Die 
Ausstellung ist ist bis zum 30. 
April zu sehen. 

redaktion@wochenblatt.net

Skulpturen im 
Bora

Oliver Ritter stellt Skulpturen 
im Park des bora HotSpaResort 
aus. swb-Bild: Veranstalter

 Ein großer Rundgang durch das 
Kunstmuseum Singen bietet 
Kunstinteressierten am Sonn-
tag, 5. Februar, um 11 Uhr 
gleich zweierlei. 
Erstens einen Überblick über 
die Singener Sammlung mo-
derner Kunst aus dem deut-
schen Südwesten und zweitens 
einen intensiveren Einblick in 
das Schaffen zweier Künstler 
aus der Euregio Bodensee: Der 
Museumsleiter Christoph Bauer 
führt durch die beiden aktuel-
len Ausstellungen »Zeige mir 
etwas Neues« mit Plastiken von 
Hans Schüle und »leicht raum 
licht schwer«, die die Malerei 
von Isa Dahl zeigt. 

redaktion@wochenblatt.net

Moderne Kunst 
im Fokus

Das Kunstmuseum Singen zeigt 
seine Schätze auf einem Rund-
gang. swb-Bild: Veranstalter

»Zu Gast bei Luthers«: Am 3. 
Februar um 19 Uhr lädt der 
Evangelische Kirchenbezirk 
Konstanz zu einer kulinari-
schen Zeitreise mit geistlichem 
Gehalt ins Gemeindehaus der 
Lutherpfarrei in Singen. 
Auf den Tisch kommt ein defti-
ges, reichhaltiges Mahl wie in 
Luthers Stube, gewürzt mit 
Tischreden des großen Sachsen 
– unter anderem zur Ehe und 
zu Pfarrern und Glauben. 
Kosten: 50 Euro pro Person. 
Der Erlös kommt dem Förder-
verein Krankenhausseelsorge 
zu Gute. 
Anmeldungen bis 1. Februar 
unter 07531-909560 oder de-
kanat.konstanz@kbz.ekiba.de.

Mahl in 
Luthers Stube

Zu einem kulinarisch-geistli-
chen Abend lädt der Evangeli-
sche Kirchenbezirk Konstanz.

Marcella Lassen, eine interna-
tional bekannte Künstlerin mit 
Ausstellungen in New York, Pa-
ris und Berlin, ist im amerika-
nischen und im europäischen 
Kulturkreis zuhause. Diese Ein-
flüsse zeigen sich auch als Be-
sonderheit in ihren Arbeiten. 
Ihr Thema sind Ikonen im Sin-
ne von Personen, Lebewesen 
oder Gegenständen, die in den 
westlichen Industriegesell-
schaften verehrt, vergöttert und 
nachgeahmt werden. Am 
Samstag, 4. Februar, um 16 Uhr 
wird ihre Ausstellung »natural 
icons« im MAC Museum Art & 
Cars eröffnet. Der Eintritt ist 
kostenfrei. 

redaktion@wochenblatt.net

Vergötterte
Ikonen

Die Bildsprache von Marcella 
Lassen ist realistisch bis träu-
merisch. swb-Bild: Veranstalter

Eine Reise nach Kuba ist auf 
den ersten Blick eine Zeitreise 
in die Vergangenheit. Schön 
herausgeputzte Straßenkreuzer 
tuckern zwischen maroden Ge-
bäuden durch die Straßen und 
ein Spaziergang durch Havan-
nas enge, quirlige Altstadt ver-
stärkt diesen Eindruck. Doch 
wie lange behalten die Mensch-
en ihre Gelassenheit und Le-
bensfreude noch? Der Fotograf 
Michael Fleck hat zusammen 
mit seiner Frau Angela Kuba 
auf dem Tandem durchquert 
und präsentiert seine Impres-
sionen in einer Live-Panorama-
Show im Kulturzentrum GEMS 
am 8. Februar um 20 Uhr. 

redaktion@wochenblatt.net

Radtour durch 
Kuba

Globetrotter Michael Fleck lädt 
zu einer Live-Panorama-Show 
über Kuba. swb-Bild: privat

 Wenn ein Narr was geschenkt 
bekommt, was nicht in die Ho-
sentasche passt, muss er für 
den weiteren Abend ein Ver-
steck suchen. Die Poppele-Nar-
renmutter Ekkehard Halmer 
wurde in der Bar der Scheffel-
halle gleich doppelt fündig. 
Denn Britta Flemming nahm 
nicht nur die »Schwarze Katze 
auf gelben Grund« in Verwah-
rung, sondern war auch noch 
die Designerin des Geschenks: 
Ein Mitglied des Vereins lief an 
einem Sperrmüllhaufen vorbei 
und entdeckte die alte Tafel mit 
der verschollenen Katzentafel. 
Das war wie ein Geschenk.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Der Schatz aus 
dem Sperrmüll

Ekkehard Halmer mit Britta 
Flemming und der wiederent-
deckten schwarzen Katze. 

Singen

»Himmelhoch jauchzend, zu 
Tode betrübt« – ein Wechsel der 
Gefühle, der vielen Menschen 
zu schaffen macht: Extreme 
Schwankungen der Gefühlswelt 
sind die zentralen Symptome 
von Menschen mit einer bipo-
laren Erkrankung. Zu diesem 
Thema laden der Förderverein 
Sozialpsychiatrie e. V. und das 
Zentrum für Psychiatrie Rei-
chenau zu einer Informations- 
und Diskussionsveranstaltung 
ein. Die Veranstaltung findet 
am 07. Februar um 19 Uhr im 
Wichern-Saal der Lutherge-
meinde, Freiheitstraße 26, in 
Singen statt. 

redaktion@wochenblatt.net

Extreme 
Gefühlswelt

Zu einem Gottesdienst unter 
dem Motto »... mit dir dem 
Himmel ein Stück näher!« lädt 
das Team der Ehe- und Famili-
enpastoral des Katholischen 
Dekanats Hegau Paare zum Va-
lentinsgottesdienst am 17. Feb-
ruar nach St. Peter & Paul in 
Singen ein. Beginn ist um 19 
Uhr. »Eingeladen sind Paare, 
die sich an diesem Abend mal 
wieder einen Abend zu zweit 
gönnen möchten«, so Claudia 
Bartl vom Vorbereitungsteam. 
Geplant ist ein Gottesdienst, 
dessen Herzstück eine Schrift-
stelle bilden wird. 

redaktion@wochenblatt.net

Gottesdienst
 für Paare

Singen 
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